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Pontifex Maximus lädt ein zu
Büttenabend und Kinderkarnevalszug
Am Kleinkarnevalswochenende wird im
Mispeldorf gefeiert. Seite 9

5. WOCHE GELDERN STRAELEN KERKEN ISSUM WACHTENDONK RHEURDT MITTWOCH 31. JANUAR 2024

59. Kapellener Karnevalzug mit
Prinzessin Lea I. und Prinz Robert II.
Mit 23 Zuggruppen geht es am
Sonntag, 4. Februar, durch die Straßen. Seite 10

„Wankum ganz famos, nur durch
alle Vereine stark und groß“
Wankumer Heimatbund lädt zum Karnevalszug
am Sonntag, 4. Februar, ein. Seite 6
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Einzigartiger Designschmuck 

Silber mit Brillant

WACHTENDONK. Der nächste
Abschied in der Evangelischen
Kirchengemeinde Straelen-
Wachtendonk naht: Am Sonn-
tag, 4. Februar, um 16 Uhr, wird
Pfarrerin Ulrike Stürmlinger von
ihren Aufgaben in der Gemeinde
entpflichtet. Das Datum des Got-
tesdienstes steht, der Ort mit der
Jona-Kirche in Wachtendonk
ebenso. Alles andere wird für sie
eine Überraschung.

Sie weiß nicht, was am 4. Fe-
bruar passieren wird. „Die Ge-
staltung meiner Verabschiedung
überlasse ich gerne anderen.“
Dass sie und auch Pfarrer Chris-
tian Werner quasi gleichzeitig in
den Ruhestand treten, war so ge-
wollt: „Der Gemeinde steht
künftig nur noch eine statt an-
derthalb Pfarrstellen zu“, so
Stürmlinger. Ein großer Wechsel
sei einfacher zu händeln, als in
ein zwei Jahren nochmal neu zu
strukturieren.

Die Gemeinde ist vorbereitet,
auch wenn in vielen kleinen Ab-
schieden Stürmlinger neben
Dankbarkeit auch Traurigkeit
der Gemeindeglieder spürte.
Nicht nur die Nachfolge im
Pfarramt ist bereits geklärt (Ulri-
ke Schalenbach beginnt ihren
Dienst am 1. Februar), auch die
Gemeindearbeit wurde in den
Blick genommen. Das, was an
Pfarrdienstzeit künftig fehlt, bei-
spielsweise in der Begleitung und
Vorbereitung von Gruppen, wird
größtenteils ehrenamtlich aufge-
fangen. „Ich bin dankbar, dass
die Gemeinde hier vor Ort in
Wachtendonk eine sehr lebendi-
ge ist, und hoffe, dass das so
bleibt.“

Ulrike Stürmlinger ist in Kre-
feld aufgewachsen, hatte jedoch
keine großen Berührungspunkte
mit der Kirche. „Angefangen
hatte ich sogar mit einem Semes-
ter Betriebswirtschaftslehre“, er-
zählt Stürmlinger beim Pressege-
spräch. „Ich war an einem Tief-
punkt in meinem Leben, der mir
den Boden unter den Füßen ge-
rissen hatte.“ Dann kam ihr ein
Satz ihres Religionslehrers, ei-
nem Pfarrer, in den Sinn: „Wir

sind nicht abhängig von unserer
Leistung.“ Es folgten Theologie-
studium, Vikariat in Kaarst und
dann: 33 Jahre Pfarrdienst in
Straelen-Wachtendonk und um-
liegenden Ortschaften wie Her-
ongen und Wankum. „Ich hätte
nie gedacht, dass ich so lange in
einer Gemeinde bleibe.“ Viel-
leicht lag es daran, dass sie im-
mer ein Umfeld hatte, das mit ihr
gestalten, etwas entwickeln woll-
te. „Menschen, die hier hinzie-
hen, kommen, um zu bleiben.
Und sie engagieren sich.“

Die 63-Jährige sieht dem Ru-
hestand mit Vorfreude entgegen.
Umgezogen ist sie bereits nach
Kempen. Weit genug, um nicht
mehr in der Gemeinde zu sein
und ihrer Nachfolge einen guten
Start zu ermöglichen. Noch nah
genug, um Freundschaften zu
pflegen und weiter am Nieder-
rhein sein zu können.

„Ich habe der Kirche gerne,
aber auch sehr viel Zeit geop-
fert“, sagt die Seelsorgerin. Defi-
nitiv will und kann sie nun mit
ihrem Mann mehr Zeit verbrin-
gen. Fahrradfahren, Kulturange-
bote, alles kann, nichts muss:
„Wir haben scherzhaft gesagt,
mal sehen, ob wir überhaupt zu-
sammenpassen.“

Hinter sich lässt Stürmlinger
eine Jona-Kirche die, 1986 fertig-
gestellt, ihr in vielerlei Hinsicht
gute Dienste geleistet hat. Als
Ort für Gottesdienst, als Begeg-

nungsraum für viele Menschen
und Veranstaltungen, als Ort für
Seelsorge. Zudem hat sie sich
weitergebildet als „geistliche Be-
gleiterin“. Heißt, sie hat Men-
schen geholfen, ihre Gottesbezie-
hung zu klären.

Sie selbst berichtet, wie wichtig
es für sie ist, sich in der „lieben-
den Mitte“ zu bewegen. In ihr sei
sie angenommen, in ihr neide sie
anderen nichts oder träte in
Konkurrenz. Das Labyrinth hin-
ter dem Altar der Jona-Kirche ist
einer ihrer Lieblingsorte. Das La-
byrinth schaffe in vielen Dingen
Analogien zum Leben der Men-
schen. Menschen auf ihrem Weg
zu begleiten, Veränderung ansto-
ßen, das hat Pfarrerin Stürmlin-
ger immer Freude bereitet. In
den drei Jahrzehnten ihrer
Dienstzeit sind Dinge entstanden
wie die Kinderkirche, wie die Fa-
milienwanderfreizeit nach Ober-
joch in die Allgäuer Alpen. „Bis
zu 80 Teilnehmende kamen mit,
da mussten wir sogar noch Zim-
mer nachbuchen“, erinnert sie
sich.

Die Pflicht zum Dienst in ei-
ner Gemeinde endet für Pfarre-
rin Stürmlinger nun mit der Ent-
pflichtung durch den Superin-
tendenten des Kirchenkreises,
Pfarrer Hans-Joachim Wefers.
Die Pflicht weicht der Kür, das
machen zu können, worauf sie
als Pfarrerin im Ruhestand Lust
hat. Sie lässt sich überraschen.

33 Jahre Pfarrdienst in
Straelen und Wachtendonk
Verabschiedung von Pfarrerin Stürmlinger am Sonntag, 4. Februar

Pfarrerin Ulrike Stürmlinger wird am kommenden Sonntag von
der Evangelischen Pfarrgemeinde Straelen-Wachtendonk in den Ru-
hestand verabschiedet. Foto: Evangelischer Kirchenkreis Kleve

Ihren Protest setzten die Kreisbauernschaften Geldern und Kleve am vergangenen Freitag fort.
Mit einem Mahnfeuer in Geldern haben die Landwirte ihren Forderungen an die Politik Nachdruck verlie-
hen. Auch in Zukunft soll der Protest weitergehen, es gäbe viele Herausforderungen, die die Landwirt-
schaft angehen müsse, heißt es seitens der Kreisbauernschaften. NN-Foto: Theo Leie

Nicht nur der VVK Veert sowie
Prinz Sascha I mit seiner Koch-
briGarde können sich auf die
heiße Karnevals-Phase freuen:
Mit der Kinder-Karnevals-Party
und der Kappensitzung am
Samstag, 3. Februar, stehen bald
zwei Highlights auf dem Pro-
gramm. Für die Kappensitzung
gibt es noch Restkarten in der
Gaststätte Alt Veert zu erwerben.

Restkarten für
VVK-Sitzung in Veert

Die Broschüre „Kerken - 365 Ta-
ge Erlebnis und Erholung“ feier-
te im letzten Jahr Premiere. Die
aktualisierte Ausgabe für 2024 ist
nun erschienen und liegt zur
kostenlosen Mitnahme im Bür-
gerbüro aus. In der Broschüre
findet der Leser eine Übersicht
mit den wichtigsten Informatio-
nen rund um die diesjährigen
Veranstaltungen in Kerken. Von
A wie Adventsmarkt bis W wie
Webermarktfest und was es in
der Gemeinde sonst noch alles
zu entdecken gibt. Hinweise zu
Rad- und Wanderrouten runden
die Möglichkeiten der 13.000
Einwohnergemeinde ab.

Kerken - 365 Tage
Erlebnis und Erholung

Ein Heizungstausch gewinnt mit
Blick auf den Klimawandel, die
neuen Richtlinien des Gebäude-
energiegesetztes und mögliche
Förderungen zunehmend an Be-
deutung. In einer Informations-
veranstaltung am Mittwoch, 21.
Februar, um 18 Uhr werden sei-
tens der Verbraucherzentrale so-
wohl technische Grundlagen von
Wärmepumpentypen erörtert,
aber auch andere mögliche Heiz-
techniken und ihre Einsatzmög-
lichkeiten vorgestellt. Die Veran-
staltung ist kostenfrei und be-
ginnt um 18 Uhr in der Marti-
nusschule Rheurdt.

Vortrag: Wärmepumpen
und Alternativen

FREIZEIT  

KARNEVAL  

Ein Kleidermarkt findet am
Samstag, 2.März, von 9 bis 12
Uhr im Familienzentrum Gänse-
blümchen, Berliner Straße 14 in
Wachtendonk, statt. Frühlings-
und Sommerkleidung Größe 50
bis 146, Babyzubehör, Um-
standsmode, Kinderwagen/-sitze
und Spielzeug kann angeboten
werden. Die Anmeldung als Ver-
käufer ist über kiga-gaenseblu-
emchen.de/kleidermarkt mög-
lich. Die Ware wird gesammelt
ausgelegt, die Anwesenheit der
Verkäufer ist nicht erforderlich.

Jetzt anmelden zum
Kinderkleidermarkt

FAMILIE  

GELDERLAND. Den Weg in die
berufliche Zukunft zu finden, ist
für Jugendliche besonders dann
schwierig, wenn sie mit persönli-
chen Problemen oder Umstän-
den umgehen müssen, die ganz
unterschiedlich sein können. Ab-
hilfe soll ab Donnerstag, 1. Fe-
bruar, die neue Jugendberufs-
agentur schaffen. Bei ihr handelt
es sich um ein gemeinsames An-
gebot der Agentur für Arbeit, des
Jobcenters für Jugendliche und
des Bereichs Jugend und Familie
der Stadt Geldern unter zusätzli-
cher Beteiligung des Kreises Kle-
ve.

Als im Sommer letzten Jahres
die ersten Sondierungsgespräche
stattfanden, war die Idee einer
Jugendberufsagentur noch eine
reine Gelderner Angelegenheit.
Aber der Status als Schulstadt
sorgte für ein Umdenken: „Wir
haben auch viele einpendelnde
Schüler aus den umliegenden
Kommunen“, erklärt Markus
Grönheim, Beigeordneter für
den Bereich Jugend, Familie, Ar-
beit, Soziales und Integration.

Schnell stand fest, dass das Ju-
gendamt Geldern die Sache al-
lein nicht stemmen kann. Also
wandte man sich in dieser Ange-
legenheit in Richtung Norden an
den Kreis Kleve. Und weil die
Agentur für Arbeit auch den
Südkreis Kleve abdeckt, ging
man mit der Idee auch auf sie zu
– mit Erfolg.

Ab morgen schon wollen die
beteiligten Partner als Netzwerk
ihre Kompetenzen verstärkt bün-
deln, um so das bereits vorhan-
dene Netz der Kooperation noch
engmaschiger zu stricken und
die Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen dadurch bestmöglich
mit ihren verschiedenen Proble-
men und in ihren unterschiedli-
chen Umständen aufzufangen.
„Das Ziel ist, dass wir die Ju-
gendlichen da abholen, wo sie
gerade sind“, sagt Gelderns Bür-
germeister Sven Kaiser. Auch,
wenn das außerhalb des Systems
sei, ergänzt Andrea Schwan,
Fachbereichsleiterin des Kreises
Kleve für Jugend, Familie, Ar-
beit, Soziales und Integration.

Die ohnehin bereits vorhande-
ne und vorgeschriebene Zusam-
menarbeit soll durch den nun

unterschriebenen Kooperations-
vertrag „systematisiert, ausge-
baut und in Form gebracht wer-
den“, erläutert Markus Grön-
heim.

Ein konkretes Beispiel dafür
sind Fallkonferenzen, zu denen
man zusammenkommen möch-
te. „Die können sich aus ver-
schiedenen Anlässen ergeben.“
Zum Beispiel im Zusammenspiel
mit der Aktion „Kein Abschluss
ohne Anschluss“, wenn Schüler
nach der Schule noch keine Per-
spektive haben. „Das sind Dinge,
wo die Jugendberufsagentur mit
ihren verschiedenen Professio-
nen und Möglichkeiten als Part-
ner zur Verfügung stünde.“ Es
sei ein großer Vorteil, wenn alle
Professionen mit ihren Teillö-
sungen an einem Tisch zu einer
Gesamtlösung beitragen könn-
ten.

Problemfelder könne es jedoch
viele geben, sagt Grönheim.
Während manche Jugendliche in
der Betreuung ihrer jüngeren
Geschwister eingebunden seien,
was möglicherweise einen wei-
terführenden Schulabschluss
verhindere, könnten in anderen
Fällen die Eltern nicht mehr so
unterstützen, wie es auf der wei-
terführenden Schule notwendig
wäre. „Das sind Themenfelder,
wo zum Beispiel die Jugendhilfe
aktiv einsteigen kann.“

Befinde man sich hingegen in
einer Pflegefamilie oder einem
Heim, ende die Jugendhilfe in
der Regel mit 18 Jahren. „Dann
muss man Übergänge gestalten.
Und je früher man damit anfängt
– vor allem unter Einbeziehung
verschiedener Partnerschaften –
desto sinnvoller ist es“, sagt
Grönheim.

Übergänge erkennen

Andrea Schwan betont ebenje-
ne Übergänge. „Wir müssen im-
mer schauen, wo die Jugendli-
chen derzeit stehen.“ Dabei sei es
egal, ob man sich bei der Jugend-
hilfe, im Jobcenter oder bei der
Agentur befinde. „Wir wollen,
dass wenn eine von diesen Fach-
kräften einen Bedarf erkennt, sie
über das Netzwerk die anderen
Kooperationspartner einschalten
kann.“ Über die Fallkonferenzen

könne man dann gemeinschaft-
lich abstimmen, welche Hilfen
von welcher Seite notwendig sei-
en und bewilligt werden könnten
– unter Umständen auch mehre-
re auf einmal. „Das Ganze wol-
len wir mit einem Steuerungs-
und Koordinierungskreis beglei-
ten“, führt sie fort. Hierüber
möchte man Erfahrungen aus-
tauschen, um festzustellen, wo
zum Beispiel Maßnahmen noch
besser abgestimmt werden müs-
sen. „Damit sich das Ganze auch
weiterentwickelt“, begründet
Schwan.

Auf die derzeitigen Partner
soll die Agentur ebenfalls nicht
beschränkt bleiben: Die Verein-
barung sieht nämlich vor, sie
zum Beispiel durch Kompeten-
zen von Trägern der Wohlfahrts-
verbände, Sprachkurs-Trägern,
Jugendmigrationsdiensten sowie
Jugendhilfeträgern zu ergänzen.
Auf diese Weise wolle man Ju-
gendlichen sowohl Wege als
auch Hemmnisse ersparen, sagt
Barbara Ossyra, Vorsitzende der
Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Wesel. „Gleichzeitig
lernen auch wir uns besser ken-
nen, also was jeder fördern und
unterstützen kann.“

Die Jugendberufsagentur Gel-
dern ist nach Kevelaer die zweite
ihrer Art im Kreis Kleve. Als
praktisches Beispiel dient auch
Kamp-Lintfort. Barbara Ossyra
erklärt dazu: „Keine Berufsagen-
tur läuft nach Schema F, sondern
entwickelt über das Tun mit den
Partnern ein Eigenleben.“

Wenn es um die Individualität
der Gelderner Jugendberufs-
agentur geht, betont Markus
Grönheim eine Besonderheit der
Stadt: „Wir haben flächende-
ckend an allen Schulen Schulso-
zialarbeiter, die seitens der Stadt
finanziert sind.“ Das spiele in die
Möglichkeiten einer Jugendbe-
rufsagentur hinein, denn ein So-
zialarbeiter werde nicht nur von
Schulverweigerungen oder Aus-
stiegen erfahren, sondern könne
sich sogar als Begleiter anbieten,
um Probleme zu minimieren.

Barbara Ossyra ist sich jeden-
falls sicher: „Wenn wir etwas er-
reichen wollen, müssen wir alle
noch besser zusammenarbeiten.“

Thomas Langer

Morgen startet die
neue „Jugendberufsagentur“
Partner wollen Zusammenarbeit ausbauen und Problemfelder angehen

Unterzeichneten die Kooperationsvereinbarung: (v.l.) Andrea Schwan, Barbara Ossyra, Sven Kaiser
und Markus Grönheim. NN-Foto: Thomas Langer
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Niederrhein Nachrichten

NIEDERRHEIN/GELDERN.
Der 19. Tag der Ausbildung am
Berufskolleg Geldern brachte
auch in diesem Jahr eine beein-
druckende Resonanz hervor.
Zahlreiche junge Menschen
strömten in die Flure des Be-
rufskollegs, um sich über viel-
fältige Ausbildungsmöglichkei-
ten in der Region zu informie-
ren. Ein Schüler der Zweijähri-
gen Berufsfachschule konnte
seine Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz erfolgreich abschlie-
ßen und einen festen Ausbil-
dungsvertrag zum Kaufmann
für Groß- und Außenhandels-
management unterzeichnen.

Die Veranstaltung des Berufs-
kollegs Geldern des Kreises Kle-
ve und seiner Kooperationspart-
ner eröffnet jungen Menschen
eine herausragende Chance,
schnell und umfassend eine Viel-
zahl von Berufen aus Handel,
Handwerk, Technik, Ernährung
und Versorgung, Versicherungen
sowie Zoll und Polizei kennen-
zulernen. Dieses Angebot wurde
bereits in den Vorjahren gerne
genutzt und half vielen, ihren
passenden Berufswunsch früh-
zeitig zu erkennen.

Mit Kooperationspartnern wie
der AOK Rheinland/Hamburg,
der Wirtschaftsförderung des
Kreises Kleve, der Wirtschafts-
förderung der Stadt Geldern,
dem Verein Agrobusiness Nie-
derrhein und der Kreishandwer-
kerschaft Kleve trägt der Tag der
Ausbildung dazu bei, Fachkräfte
im Kreis Kleve auszubilden und
den Standort zu sichern.

In diesem Jahr konnte Landrat
Christoph Gerwers die Ausbil-
dungsmesse aufgrund erfreuli-
cher familiärer Ereignisse nicht

persönlich als Schirmherr eröff-
nen. Pünktlich um 10 Uhr über-
nahm daher Schulleiter Andreas
Boland diese Aufgabe stellvertre-
tend und gestaltete die Eröff-
nung auch mit eigenen, inspirie-
renden Worten. Die Schüler

nutzten die Veranstaltung voll
aus, um direkt von zahlreichen
Ausbildungsbetrieben und ihren
Auszubildenden Informationen
aus erster Hand über den Berufs-
alltag sowie die Einstellungsvor-
aussetzungen in verschiedenen

Berufen zu erhalten. Einige Teil-
nehmer gingen sogar einen
Schritt weiter und bewarben sich
vor Ort um einen Praktikums-
platz, der ihnen gegebenenfalls
auch ohne weitere Bewerbung
den Einstieg in die Arbeitswelt
ermöglichte.

Besonders erfreulich war der
Erfolg eines Schülers aus der
Zweijährigen Berufsfachschule,
Fachbereich Wirtschaft und Ver-
waltung, der nach einem erfolg-
reichen Bewerbungsverfahren
seinen Ausbildungsvertrag zum
Kaufmann für Groß- und Au-
ßenhandelsmanagement ab-
schließend unterzeichnen durfte.
„Mir geht es sehr gut, ich bin
überglücklich“, sagt der angehen-
de Auszubildende Alex Duca.
Das Berufskolleg Geldern freut
sich darauf, diesen interessierten
Schüler im kommenden Schul-
jahr 2024/2025 wieder in den
Fachklassen des dualen Systems
begrüßen zu dürfen.

Tag der Ausbildung: Triumph
am Berufskolleg Geldern
137 Betriebe, zahlreiche Berufsstarter und ein Schüler mit Ausbildungsvertrag

Freuen sich schon auf 2025: Kirsten Hamanns (Agrobusiness Niederrhein), Bernd Kuse (Bürgermeister Straelen), Lucas van Stephoudt
(Stadt Geldern), Achim Ingenillem (Stadt Geldern), Andreas Boland (Schulleiter), Richard Thielen (Kreishandwerkerschaft Kleve), Ralf Matena-
er (Kreishandwerksmeister), Birgit Jansen (Wirtschaftsförderung Kreis Kleve) und Dirk Möcking (Bürgermeister Kerken). Foto: Berufskolleg Geldern

Anschaulich war es an mancher Stelle auch.

Das Info-Angebot war gewohnt umfänglich. NN-Fotos (2): Theo Leie

KREIS KLEVE. Gleich mehrere
Schüler der Kreismusikschule
nahmen erfolgreich am Regio-
nalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ in Geldern teil.

In verschiedenen Kategorien
von Klavier vierhändig über Duo
Klavier und ein Streichinstru-
ment bis zu Solo-Wertungen in
Trompete, Posaune, Klarinette,
Saxophon, Querflöte, Oboe, Fa-
gott, Blockflöte und Gitarre tra-
ten insgesamt knapp 70 Kinder
und Jugendliche aus der Region
Kreis Kleve, Stadt Krefeld und
Kreis Wesel (linksrheinisch) an.
Sie alle präsentierten ein eigens
für den Wettbewerb einstudier-
tes Programm und stellten ihr
Können vor einer Fachjury unter
Beweis. Für die Schüler der
Kreismusikschule gab eszwei

zweite Preise und acht erste Prei-
se, fünf davon sogar „mit Weiter-
leitung“, also mit der Berechti-
gung zur Teilnahme am Landes-
wettbewerb, der vom 8. bis 12.
März in Köln stattfinden wird.

Zu den Preisträgern der Kreis-
musikschule Kleve zählen in der
Kategorie „Blockflöte solo“ An-
ton Schmeling (AG III, 23 Punk-
te, 1. Preis mit Weiterleitung
zum Landeswettbewerb), Maret
Joeken (AG IV, 20 Punkte, 2.
Preis), in der Kategorie „Oboe
solo“ Wiebke Borger (AG II, 21
Punkte, 1. Preis) und ihre Kla-
vierbegleiterin Leonie Willnat
(AG IV, 24 Punkte, 1. Preis), in
der Kategorie „Querflöte solo“
Lena Rütten (AG IV, 23 Punkte,
1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb). Bei den

Blechbläsern waren in der Kate-
gorie „Trompete solo“ erfolgreich
Henry Janzen (AG III, 21 Punk-
te, 1. Preis), Moritz Bones (AG
III, 23 Punkte, 1. Preis mit Wei-
terleitung zum Landeswettbe-
werb) und Tom Schönfeldt (AG
V, 23 Punkte, 1. Preis mit Weiter-
leitung zum Landeswettbewerb)
und in der Kategorie „Posaune
solo“ Kolja Meschendörfer (AG
III, 23 Punkte, 1. Preis mit Wei-
terleitung zum Landeswettbe-
werb) und Lennart Bones (AG V,
17 Punkte, 2. Preis).

Im öffentlichen Preisträger-
konzert am Sonntag, 4. Februar,
11 Uhr, in der Tonhalle der
Kreismusikschule in Geldern
präsentieren einige Preisträger
einen Teil ihres Wettbewerbspro-
gramms. Der Eintritt ist frei.

Erfolg bei „Jugend musiziert“
Öffentliches Preisträgerkonzert am Sonntag, 4. Februar, in Geldern
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%%TOTALAUSVERKAUF

www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf - außer an gesetzlichen Feiertagen!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

Viele Couchtische, auch sofort zum
mitnemen!

4000 m2 Ausstellungsfäche

TOTALAUSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*

Boxspringbetten, Polstergarnituren, Fernsehsessel, Couchtische

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

% %SSaatt ttee  RRaabbaatt ttee!!

Alles reduziert! 

60%60%
bis zu

4.998,- EUR

22..889988,,--   EEUURR
sofort lieverbar!

4.649,- EUR

22..339988,,--   EEUURR sofort lieverbar!

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

Sofort lieferbar

Größte TV- und Relaxsessel-Austellung 
im Umkreis von 150 km

bis zu 60%
reduziert

Wir haben noch genug Auswahl!

Solange der Vorrat reicht!

6.674,- EUR

33..669988,,--   EEUURR sofort lieverbar!

4.198,- EUR

22..999988,,--   EEUURR  
sofort lieverbar!

Noch über 100 Sessel
sofort lieferbar!

02.02.24 |15 Uhr

Kommt vorbei,

wir freuen uns 

auf Euch!

Neueröffnung
Das erwartet Euch:
• Führung durch die neuen Räumlichkeiten
 und die neue, moderne Werkstatt

• Einblicke in den Werkstattablauf

• Kinderanimation/ Gewinnspiele

Würstchen

Freibier

und vieles mehr

Alpener Straße 20
47665 Sonsbeck

Sonsbecker Reifenservice GmbH

PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70 • Kevelaer

Telefon 0 28 32 / 66 65 • landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Grillfleisch nur auf Vorbestellung, gerne auch
per E-Mail landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Sie bestellen aus unserem Grillsortiment vor – das Fleisch liegt 
dann für Sie im Pfeffergrill zur Abholung bereit.

Jeden Freitag wieder ab 11.30 Uhr:

Gebratene Haxen . . . . pro Stück  4,50 €
Nur auf Vorbestellung telefonisch oder per E-Mail – Abholung im Pfeffergrill

Omexom erklärt: 
Wie erkenne ich Energiepotenziale?

24. FEBRUAR 2024
10:00 - ca. 13:00  UHR 

HIER VERBINDLICH 
ANMELDEN

COMING SOON: 
OMEXOM ERKLÄRT: 
Zukunft Wasserstoff | 05. September 2024 

Omexom Uedem 
Horlemannplatz 1 

47589 Uedem

Ihr Werbepartner !

KREIS KLEVE. Während seit
einigen Wochen fast täglich
Menschen deutschlandweit auf
die Straße gehen, um gegen
Rechtsextremismus und für To-
leranz zu demonstrieren, haben
sich auch die Tollitäten im
Nordkreis dazu entschlossen,
gemeinsam ein Zeichen zu set-
zen. „Der Karneval ist derzeit
in den Medien sehr präsent,
und wir sind oft angesprochen
worden, wo wir denn stehen“,
berichtet der Klever Prinz Be-
nedikt Kreusch. Seine Antwort:
„Wir wollen uns klar gegen Ras-
sismus und Rechtsextremismus
stellen.“ Dies geschieht mit der
Aktion „Karneval gegen
Rechts“, initiiert durch die Go-
cher Prinzengarde, die am
Montagabend im Viktoria-Treff
vorgestellt wurde.

Zu Werten bekennen

Das Gocher Prinzenpaar Mi-
chael Görtz und Caroline Kan-
ders hatte bereits an vergangenen
Sonntag an einer Kundgebung in
der Gocher Innenstadt teilge-
nommen. Nun wollen sie sich
noch einmal „zu den Werten be-
kennen, für die die Menschen
zurzeit auf die Straße gehen:
Freiheit, Demokratie, Toleranz“,
sagt Caroline Kanders. „Intole-
ranz hat bei uns nichts zu su-
chen, im Karneval ist jeder will-
kommen.“ Ihr Prinz wirft dabei
einen Blick auf die neun karne-
valstreibenden Vereine in der
Stadt. „Hier finden sich alle Far-
ben – außer braun“, sagt Michael
Görtz und ergänzt: „Die Haut-
farbe, Religion oder Herkunft
spielen keine Rolle.“ Dies gelte
auch für die Nachbarkommunen,
deshalb habe man sich spontan
zusammengeschlossen.

Kranenburgs Prinz Norbert
Cloosters, der mit seinem Fun-
kenmariechen Lisa Hermsen
zum Termin nach Goch gereist
ist, zitiert einen Satz, der aktuell
auf nahezu jeder Sitzung min-

destens einmal zu hören ist: „Der
Karneval ist bunt!“ Alle Men-
schen sollten zusammenstehen,
unabhängig von Glaube oder
Herkunft. Der Internationale
Frühschoppen in Kranenburg sei
dabei ein Beispiel für eine grenz-
überschreitende „deutsch-nie-
derländische Freundschaft, die
über Jahre aufgebaut wurde“.

Bedburg-Haus Tulpenprinzes-
sin Marie-Claire Bitter verweist
darauf, dass „Prinzessinnen oder
Prinzen normalerweise keine po-
litischen Aussagen treffen. Aktu-
ell ist es aber schon wichtig, Stel-
lung zu beziehen gegen Rechts-
extremismus und Rassismus.“

„Karneval ist unpolitisch“

Weitere Aktivitäten rund um
die Aktion „Karneval gegen
Rechts“ wird es jedoch nicht ge-
ben. Zwar werde das Thema in
Kleve beispielsweise seit etwa
zwei Wochen knapp, aber sehr

prägnant auf der Bühne behan-
delt; auch lade man hier Vertre-
ter der AfD nicht zu Sitzungen
ein. Doch letztlich sei der Karne-
val unpolitisch, betont Klaus Bit-
ter, Adjutant der Bedburg-Hauer
Tulpenprinzessin: „Der Karneval
soll und will keine Politik ma-
chen, sondern Spaß und Freude
verbreiten. Dennoch wollen wir
das Thema aufgreifen und zei-
gen: Nicht nur der Karneval ist
bunt, sondern das ganze Leben.“
Inwieweit sich das Thema im
Straßenkarneval wiederfinde,
liege bei den Gruppen und Wa-
genbauern. Für Gochs Prinz Mi-
chael Görtz ist die Aktion, zu der
die Tollitäten auch gleich ihre ge-
samten Garden mobilisierten,
ein Zeichen dafür, wie sehr die
Gemeinschaft der Karnevalisten
zusammengewachsen ist: „Vor
zehn Jahren wäre es noch un-
denkbar gewesen, dass wir für ei-
nen Termin so eng zusammen-
rücken.“ Michael Bühs

Karneval: Bunt wie das Leben
Tollitäten aus den Klever Nordkreis setzen gemeinsam ein Zeichen für Freiheit, Demokratie und Toleranz

Ein Zeichen gegen Rassismus wollen die Tollitäten gemeinsam im Nordkreis setzen. NN-Foto: MB

Das Gocher Prinzenpaar, Michael „Micki“ II. (Görtz) und Caroline I.
(Kanders) von der Karnevalsabteilung des SV Viktoria Goch, nahm bereits
am vergangenen Sonntag an der Kundgebung gegen Rechtsextremismus
unter dem Motto „Nie wieder ist jetzt! #MiteinanderGoch“ teil.

NN-Foto: Gerhard Seybert

GELDERLAND. Vom 17. bis
21.April bietet die Volkshoch-
schule Gelderland eine Studien-
reise nach Berlin an.

Geplant ist eine historisch-po-
litische Zeitreise von der Resi-
denzstadt der preußischen Köni-
ge und späteren deutschen Kai-
ser in das „roaring Berlin“ der
späten 1920er Jahre. Die Jahre
des Nationalsozialismus, Krieg
und schließlich Teilung der Stadt
werden ebenso anhand verschie-
dener Stationen behandelt, wie

die seit der Wiedervereinigung
aufblühende Metropole mit ih-
rem Glanz, hippem Weltflair,
aber auch mit ihren sozialen und
wirtschaftlichen Problemen. Auf
dem Programm stehen ferner ein
Besuch im Reichstag, die Frei-
luft-Gedenkstätten an der Ber-
nauer Straße sowie die Ausstel-
lung „Topografie des Terrors“
und der „Tränenpalast“ am
Bahnhof Friedrichstraße. Auch
ausgewählte Orte jüdischen Le-
bens, Glaubens und jüdischer

Kultur bereichern das Pro-
gramm. Ein Spaziergang durch
den Stadtbezirk Kreuzberg mit
dem Besuch einer Markthalle ge-
hört ebenso zu den Unterneh-
mungen, wie das Schlendern
über den Boulevard „Unter den
Linden“. Die Unterkunft ist ein
modernes Hotel in zentraler La-
ge. Hier stehen Doppel- sowie
Einzelzimmer für die Reisegrup-
pe zur Verfügung. Der Preis für
diese Reise beträgt: 640 Euro pro
Person im Doppelzimmer, 760

Euro pro Person im Einzelzim-
mer. Im Preis enthalten: Hin-
und Rückfahrt mit der Deut-
schen Bahn, Tickets für Ver-
kehrsmittel in Berlin, vier Über-
nachtungen mit Frühstück, Ein-
trittsgelder, Reiserücktrittskos-
ten-Versicherung inklusive Ab-
bruch sowie 24-Stunden-Notruf-
service. Interessenten können
sich auf einer Interessentenliste
vermerken lassen unter Telefon
02831/93750. Weitere Infos
www.vhs-gelderland.de.

Eine historisch-politische Zeitreise
Mit der Volkshochschule Gelderland vom 17. bis 21. April nach Berlin reisen
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I n n e n a u s b a u

Carl-Kühne-Straße 1
47638 Straelen-Herongen
Tel.: 0 28 39 / 15 37
Fax: 0 28 39 / 6 75
E: kontakt@tischlerei-zimmerei-schmitz.de
www.tischlerei-zimmerei-schmitz.de

Hans Schmitz
Geschäftsführer

Bau- und 
Möbelschreinerei
Innenausbau

Carl-Kühne-Straße 1 Tel. 0 28 39 / 15 37 

47638 Straelen-Herongen Fax: 0 28 39 / 6 75 

E-Mail: info@schmitz.gmbh www.schmitz.gmbh

www.goumans.de 
02834-93340

Wir machen Energie effizient !
Innovative Heizungsanlagen für 
Wohngebäude,  Gewerbehallen 
und Gewächshäuser

www.goumans.de 
02834-93340

Wir machen Energie effizient !
Innovative Heizungsanlagen für 
Wohngebäude,  Gewerbehallen 
und Gewächshäuser

Wärmepumpen, Öl- und Gasheizkessel

KARNEVAL in Herongen

HERONGEN. Getreu dem Mot-
to „Das Beste kommt zum
Schluss“, ist die Blau-Weiße-
Nacht des SV Herongen auch in
diesem Jahr die finale Veran-
staltung im Straelener Karne-
val.

Am Samstag, 10. Februar, um
20.11 Uhr findet die jecke Party
wie gewohnt in der Bürgerhalle
Herongen statt. In der Zeit von
20.11 Uhr bis 21.11 Uhr starten

die Veranstalter zum Warmup
mit einer Happy Hour, bei der
sich die Gäste zwei Getränke
zum Preis von einem sichern
können. Zudem wartet auf alle
Partygäste, die in Sachen Kostü-
mierung auf die Vereinsfarben
Blau und Weiß setzen, ein „Blau
Weißer“ an der Theke gratis.

Wie in den letzten Jahren wird
es natürlich wieder eine Cock-
tailbar geben, in der die verschie-

denen Cocktails frisch zubereitet
werden. Für das leibliche Wohl
sorgt erneut „Kallis Corner“.
Hier wird es eine Vielzahl an Le-
ckereien und Klassiker wie Cur-
rywurst, Pommes, Mayo geben.

Eintrittskarten für die Veran-
staltung gibt es im Vorverkauf
für acht Euro und an der Abend-
kasse für zehn Euro, wobei dar-
auf hingewiesen wird, dass es
nur eine Abendkasse geben wird,

sofern noch Tickets verfügbar
sind. Einlass gilt für alle Jecken
ab 18 Jahren. Vorverkaufsstellen
sind sowohl die Post in Heron-
gen, als auch die PM Tankstelle
in Straelen und alle aktiven Mit-
gliedern des Sportverein Heron-
gen.

Damit geht die Blau-Weiße
Nacht bereits in die 49. Runde
und darf im Jahr 2025 ihr 50-
jähriges Jubiläum feiern.

„Das Beste kommt zum Schluss“
SV Herongen lädt zur Blau-Weißen Nacht am Samstag, 10. Februar, in die Bürgerhalle in Herongen ein

Zum 49. Mal veranstaltet der SV Herongen seine große Karnevalsparty in diesem Jahr. Foto: privat

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die „Blau-Weiße Nacht“ in Her-
ongen. Einfach eine E-Mail mit
Name, Anschrift, Telefonnum-
mer und dem Betreff „Blau-Wei-
ße Nacht“ an gewinnspiel@nn-
verlag.de senden. Einsende-
schluss ist der 4. Februar. Die Na-
men der Gewinner werden un-
ter www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

HARTEFELD. Mit Musik im
Herzen und dem Schalk im Na-
cken regiert Michael I. (Görtz)
in dieser Session die Hartefel-
der Narren. Gekleidet in
schwarze Anzüge, Krawatten,
Hüte und Sonnenbrillen sind
seine „Blues Jecken“ – eine
Hommage an die „Blues Bro-
thers“ – immer an seiner Seite.
Egal ob getanzt oder gesungen
wird: als langjähriger Karne-
val-Fan ist der Prinz mit Herz
und Seele dabei. 

Den Narren-Virus hat sich Mi-
chael I. bereits im Kindesalter
eingefangen. Schuld war der
Straßenkarneval: „Neben Weih-
nachten und Ostern war es eines
der Highlights.“ Noch heute
kann er sich gut an die „bis zu
zehn Zentimeter hohen Konfet-
ti-Pfützen“ erinnern. „Das war
das Größte“, sagt er mit einem
Lachen. „Man hat den ganzen
Tag Spaß gehabt.“

Den hatte er auch in den Jah-
ren danach, als er älter wurde:
Da waren einerseits natürlich die
Kappensitzungen, gute 15 Jahre
lief der junge Michael allerdings
auch als Pfadfinder bei vielen
Zügen mit. Einmal schaffte er es
sogar auf gleich drei Titelblätter
unterschiedlicher Zeitungen. Das
war 1998, als die neue Recht-
schreibreform das Land in Auf-
ruhr versetzte. In mit Zeitungen
betackerten Maleranzügen hat-
ten er und seine Pfadfindergrup-
pe, die „Dudels“, damals eine
vier Meter hohe Papiertonne
spazieren gefahren, aus der ne-
ben Altpapier und Zeitungen –
man ahnt es vielleicht – der Du-
den ragte.

Das beweist: Das Spitzbübi-
sche steckte damals schon in ihm
– und ist bis heute nicht verloren
gegangen. Seit er 2019 Teil der
„Mettgarde“ seines Schwagers
Norbert Derks war, gehören
nämlich zu jeder Session seine
Büttenreden als Teil des Duos
„Die Zwei vom Bass“ fest zum

Programm. Auf die Schippe
nimmt er alles und jeden: Vom
Bürgermeister über die lokale
Politik bis hin zur Kirche. „Am
Ende kann man das aber nur mit
Leuten machen, die man auch
mag“, erklärt Michael I. Auch vor
sich selbst mache er keinen Halt,
sagt der Mann mit der „Genie-
ßer-Figur“, wie er sich selbst be-
schreibt. Denn Karneval, „das
bedeutet, mal wild, lustig, nicht
zu korrekt zu sein und das Leben
auch in schwierigen Zeiten zu
genießen“, ist er überzeugt.

Nicht nur weil der Hartefelder
Karneval Besucher von Weeze
bis nach Duisburg anzieht, dür-
fen die Jecken vor Ort vollen
Körpereinsatz vom Prinzen er-
warten. Für ihn ist das Ehrensa-
che: „Wenn Eintritt bezahlt wird,
muss die Show stimmen.“ Für
die Garde und ihren Prinzen be-
deutet das konkret: „Wir treten
zu ‚Blues Brothers‘-Musik auf,
wir tanzen und ich singe auch

dazu – live.“ Lange überlegen
musste Michael I. nicht, als der
Präsident und der Vorsitzende
des Spielmannszugs „Blau-Weiß“
ihm das Amt des Prinzen anbo-
ten hatten. „Die trinken so lange
Schnaps mit einem, bis man ja
sagt“, erklärt er mit einem Au-
genzwinkern. In Wahrheit habe
er aber keinen Grund gesehen, es
nicht anzugehen. „Man weiß nie,
ob es die richtige Zeit ist. Irgend-
was ist immer.“

Hilfe von allen Seiten

Weil das natürlich auch für die
Mitglieder seiner Garde gilt, hat
er sich gleich ein paar „Blues Je-
cken“ mehr gesucht, 14 Stück,
um genau zu sein. Das hat viel-
leicht auch mit dem besonderen
Charakter dieser Gelegenheit zu
tun. „Ich habe ihnen gesagt, es
ist ein bisschen wie Klassenfahrt:
ein paar Wochen auf die Brause
hauen. Das bekommt man nicht

mehr wieder.“ Auch wenn bisher
nie alle zu einem Termin haben
zusammenkommen können, ge-
be es keine Probleme. „Alle brin-
gen sich ein. Es ist wirklich eine
tolle Garde!“

Toll findet Michael I. auch die
Unterstützung, die er von seiner
Familie bekommt. Die braucht er
auch, schließlich stehen nicht
nur rund zehn offizielle Auftritte
an, sondern zahlreiche Vorberei-
tungstreffen jeglicher Art. Allen
voran ist seine Frau die wichtigs-
te Stütze für ihn, die ihm mal als
Fahrerin, mal als Köchin unter
die Arme greift. Seine zwei Töch-
ter trainieren hingegen seine
Garde.

Wenn der Elektroingenieur,
der als Wissenschaftler für das
Duisburger Fraunhofer-Institut
IMS arbeitet, nicht gerade den
heimischen Karneval anführt, ist
er häufig ehrenamtlich unter-
wegs. Sei es im Stadtrat, Gemein-
deausschuss, Kirchenvorstand

oder im Kirchenchor. Aber hier
hören die Interessen nicht auf,
allenfalls die Freizeit selbst: „Ich
habe mal im besoffenen Kopp ei-
nen Trecker gekauft. Den würde
ich in Zukunft gerne restaurie-
ren.“ Auch Motorrad fahren und
Angeln stehen noch auf seiner
To-Do-Liste. Aber am Ende ist er
froh, auch mal etwas Ruhe genie-
ßen zu können – am liebsten mit
seiner Familie. Thomas Langer

Mit Bluesbrüdern durch die Narrenzeit
Prinz Michael I. (Görtz) und seine „Blues Jecken“ regieren in der fünften Jahreszeit in Hartefeld

Michael I. und seine „Blues Jecken“. Foto: Spielmannszug Blau-Weiß Hartefeld 

Veranstaltungen
In Hartefeld stehen noch folgen-
de Events auf dem Plan: Am 2.
und 3. Februar finden in der
Dorfschmiede jeweils um 19.11
Uhr die Kappensitzung und Sit-
zungsparty statt.

Der Rosenmontagszug am 12.
Februar zieht in Hartefeld ab
14.11 Uhr über die Dorfstraße.
Das Finale mit Programm ist auf
dem Markt geplant, ehe der
Abend in der Dorfschmiede aus-
klingt.

Die nächste längere Kneipp-
Wanderung am Samstag, 3. Fe-
bruar trägt den Titel „Vom Een-
denmeer zum Reindersmeer“.
Mit dem Natur- und Land-
schaftsführer Harald Lhotzky
geht es durch den Nationalpark
De Maasduinen mit seinen Bin-
nendünen, Mooren und Feucht-
wiesen. Das Eendenmeer, der
Entensee, liegt in einem Sumpf-
gebiet, das Reindersmeer dage-
gen ist ein durch den Abbau von
Sand und Kies entstandener Bag-
gersee. Die Länge der Tour be-

trägt etwa elf Kilometer. Der
Treffpunkt ist um 11 Uhr der
Parkplatz Eendenmeer (Ost), Ce-
resweg, 5854 PK Bergen, Nieder-
lande. Um Anmeldung wird ge-
beten unter 0178 2149882 oder
per E-Mail an wandern-mit-ha-
rald@freenet.de. Mitglieder des
Kneipp-Vereins Gelderland zah-
len fünf Euro, Nichtmitglieder
zwei Euro mehr. Der Betrag ist
vor Ort zu entrichten. Nähere
Informationen unter
www.kneippverein-gelder-
land.de. Foto: privat

Längere Wanderung in Holland

GELDERN. Zu einem Lieder-
abend lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Geldern ein am
Sonntag, 4. Februar, um 17 Uhr
in der Heilig-Geist-Kirche in
Geldern. Mit Gesang, Klavier
und Tanz werden präsentiert
„Frauenliebe und -leben op. 42
von Robert Schumann, koreani-
sche Volkslieder und K-Artpop.
Die Sopranistin Ja-Young Park
ist seit 2008 Mitglied im Opern-
chor der Wuppertaler Bühnen.
In mehreren Rollen war sie solis-
tisch besetzt. Klavier: Hae Jung
Lee und Yewon Byun, Tanz: Jay-
oung Lee. Der Eintritt ist frei.
Am Ausgang wird um eine Spen-
de für die Kirchenmusik gebeten.

Lieder und Tänze
in der Kirche

GELDERLAND. Den Wald er-
kunden und in der Natur kreativ
werden – das können Kinder im
Alter zwischen sechs bis zwölf
Jahren am Dienstag, 20. Februar,
von 15.30 bis 17.30 in der Schra-
velner Heide erleben. Dieses An-
gebot findet unter Anleitung der
Naturpädagoginnen Katja Plenz-
dorf-Weber und Claudia Thiel
statt. Treffpunkt ist der Parkplatz
an der ehemaligen Jugendher-
berge Kevelaer. Wetter angepass-
te Kleidung ist Voraussetzung
für die Teilnahme. Außerdem
sollten die Kinder etwas zu trin-
ken mitbringen. Anmeldung
über kneippkinder@kneippver-
ein-gelderland.de (15 Euro).

Walderlebnistag
für Kinder
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Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Mehrweggetränke, Service sowie Obst- und Gemüseartikel sind in fast allen Märkten erhältlich.
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Knaller

1.29Feldsalat
Kl. I, je 150-g-Schale 
(1 kg = 8.60)

Kasseler-
Karbonadenbraten oder 
Kasseler-Lachsscheiben
goldgelb geräuchert, 
mild im Geschmack, je 1 kg 

Knaller

7.77

Kerrygold 
extra

gesalzen oder 
ungesalzen,

je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 5.96)

Knaller

1.49

Metten
Westfälischer
Delikatess Kochschinken
zart und saftig im 
Geschmack, mild gepökelt, 
schonend gegart, je 100 g  

Knaller

1.50

(1 kg = 3.56)

Knaller

0.89

REWE Beste Wahl
Weidebutter Süßrahm
je 250-g-Pckg. (1 kg = 6.76)

Knaller

1.69

REWE Bio
Gouda

in Scheiben, 
50% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg. 

(1 kg = 9.27)

Knaller

1.39
Brinkhoff’s No. 1
Premium Pilsener
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

10.99
Medium, 
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.31)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

2.79

SpanienSpanienSpanien: 
KohlrabiKohlrabiKohlrabi

Kl. I, Kl. I, 
je St. je St. 

Knaller

0.55

extra groß

WACHTENDONK. Der Natur-
park Schwalm-Nette hat zusam-
men mit Schülern der Freien
Realschule Wachtendonk zwei
Ausstellungen im Naturpark-
zentrum Wachtendonk „Haus
Püllen“ eröffnet. Rund 80 Gäste
wurden dazu von Michael
Puschmann, Geschäftsführer
des Naturparkes, willkommen
geheißen.

Unter dem Titel „Ein bisschen
Wärme zaubern“ zeigt ein Teil
der Ausstellung die Ergebnisse
der Zusammenarbeit mit dem
örtlichen Seniorenheim „Haus
im Hagenland“ (NN berichte-
ten). Das Projekt hat in der
Schule mit Aufklärungsarbeit zu
Demenz gestartet. Anschließend
sind die Kinder und Jugendli-
chen eingeladen worden, die
Einrichtungen zu besuchen und
mit den Senioren in Kontakt zu
treten.

Am Ende des Projekts haben
die Schüler sowie die Bewohner
des Seniorenheims gemeinsam
Bilder erstellt. Die Ausstellung
zeigt, wie diese entstanden sind
und wie die Schüler den Prozess
erlebt haben. „Am Anfang war
ich schon etwas skeptisch, wie
die Arbeit mit den alten Leuten
werden wird. Aber am Ende hat
es mir großen Spaß gemacht“,
fasste Lorenz, 13 Jahre, stellver-

tretend die Stimmung seiner
Mitschüler zusammen.

Einblicke in Projektarbeit

Der zweite Teil der Ausstel-
lung „Wilde Weitsicht Wachten-
donk“ gibt Einblicke in die span-
nende Projektarbeit der Natur-
AG. In den vergangenen zwei
Jahren haben die Schülerinnen
und Schüler die Natur in der
Umgebung ihrer Schule auf viel-
fältige Weise erkundet und ent-
deckt. Mit der Ausstellung zeigen

sie auf einer Fotowand, mit ei-
nem Fotobuch und selbstgemal-
ten Tierjournals einen Teil von
dem, was sie dabei gelernt und
erfahren haben. Die Kinder ha-
ben in der Zeit die Natur rund
um die Niers erkundet, Tierspu-
ren gelesen, Laub-Schutzhütten
gebaut oder zum Beispiel Futter-
zapfen für die Wintervögel selbst
hergestellt.

Eigens für die Ausstellung ge-
fertigte Schutzhütten für Igel
(Igeltipi) und Mensch (Laub-
schutzhütte im Klein-Format)

zeigen den Besuchern, mit welch
einfachen Mitteln, man einen
Beitrag zum Umweltschutz leis-
ten kann. Durch die Kooperation
mit Melanie Müller von der
„Igelstube Wachtendonk“ hatten
die Kinder zudem im Vorfeld die
Möglichkeit, eine Braunbrust-
Igeldame namens „Emma“ näher
kennenzulernen, Fragen zu stel-
len und die Berührung des wei-
chen Bauchfells zu erfahren. Me-
lanie Müller hat unter anderem
auch Filmmaterial für die Vor-
führung „Igel in Aktion“ zur
Verfügung gestellt, welche im
Rahmen der Ausstellung im Na-
turparkzentrum Wachtendonk
zu sehen ist. „Der Ausstellungs-
teil ‚Wilde Weitsicht Wachten-
donk‘ soll vor allem die wesentli-
che Bedeutung der Naturverbun-
denheit in der Bildung zur nach-
haltigen Entwicklung und in der
Persönlichkeitsentfaltung von
Kindern und Jugendlichen her-
ausstellen“, erklärt die projekt-
verantwortliche Wildnispädago-
gin Melanie Pies.

Bis zum 17. März wird die
Ausstellung im Naturparkzen-
trum Wachtendonk „Haus Pül-
len“ gezeigt. Öffnungszeiten sind
Dienstag bis Freitag: 9 bis 12.30
Uhr und 13 bis 17 Uhr, ab März:
Dienstag bis Sonntag: 9 bis 12.30
Uhr und 13 bis 17 Uhr.

Realschüler präsentieren
gleich zwei Ausstellungen
„Ein bisschen Wärme zaubern“ und „Wilde Weitsicht Wachtendonk“ im Naturparkzentrum Haus Püllen

Die Schüler haben im Rahmen der Natur-AG unter anderem auch Laubschutzhütten gebaut. Fotos: Naturpark Schwalm-Nette

Schüler präsentieren zusammen mit einer Seniorin ein gemeinsa-
mes Bild in der Ausstellung.

KREIS KLEVE. Im Jahr seines
65. Bestehens präsentiert der
Tiergarten ab dem 10. Februar
erstmals das China Lights-
Event in Kleve. Tausende LEDs
bringen zahlreiche chinesische
Laternen zum Leuchten und
sorgen so in den Abendstunden
für ein ganz besonderes Flair.

Tiergartenleiter Martin Polot-
zek freut sich schon sehr auf das
Spektakel: „In anderen Zoos wie
beispielsweise Halle oder Köln
ist China Lights bereits seit Jah-
ren ein fest etablierter Bestand-
teil der Wintersaison und begeis-
tert jährlich hunderttausende
Menschen in Deutschland. Da-
her freue ich mich sehr, dass wir
unseren Gästen nun erstmalig
das renommierte Lichterfestival
präsentieren dürfen. Ab dem 10.
Februar kann man den Tiergar-
ten in den Abendstunden in an-
derem Glanz erleben und sich
von der besonderen Atmosphäre
begeistern lassen.“ Zustande kam
die Kooperation auf Polotzeks
Initiative hin im Zuge des Be-
suchs einer Fachtagung. „Wir ka-
men ins Gespräch und die Ver-
anstalter sind anschließend tat-
sächlich nach Kleve gekommen
und haben sich die Gegebenhei-
ten vor Ort angesehen“, hätte der
Tiergarten-Chef anfangs gar
nicht damit gerechnet, dass Kle-
ve als Location für das aufwändi-
ge China Lights in Frage kommt.
Immerhin lockt das Event noch
bis zum 28. Januar nach Köln
und hat dem Kölner Zoo zum
Jahreswechsel bereits eine Vier-
telmillion Besucher beschert.
„Das sind natürlich ganz andere

Größenordnungen“, weiß Polot-
zek. Für die Premiere in der
Schwanenstadt wäre er mit rund
40.000 Gästen zufrieden. Dann
könnte es auch eine Fortsetzung
in 2025 geben. „Wir müssen mal
sehen, welche Rückmeldungen
von unseren Gästen und auch
vom Team kommen“, lässt Polot-
zek das aber noch offen. Denn
das Tiergarten-Team hat, so groß
die Freude auch ist, jetzt schon
alle Hände voll zu tun. „Der Auf-
bau hat schon begonnen“, erklärt
Polotzek. Sieben 40-Tonner mit
Material seien bereits angekom-
men, die Mitarbeiter von China
Lights sind an sechs Tagen in der
Woche vor Ort und bereiten alles
vor. Dass China Lights am 10.
Februar öffnet, hat gleich zwei
Gründe. Polotzek: „Zum einen
feiern die Chinesen an diesem
Tag ihr Neujahrsfest und zum
anderen ist Ferienbeginn in den
Niederlanden – da setzen wir na-
türlich auf viele Besucher aus
dem Nachbarland.“ Polotzek ist
durchaus bewusst, dass an dem
Wochenende „Groß-Karneval“
ist. „Aber man hat ja bis zum 30.
März Zeit“, sieht er das ent-
spannt. Sieben Wochen lang
kann man China Lights täglich
von 18 bis 21 Uhr im Tiergarten
Kleve erleben. Da dieses Event
außerhalb der normalen Öff-
nungszeiten stattfindet, gelten
die eigenen China Lights-Preise
von 15 Euro für Erwachsene und
9,50 Euro pro Kind. Hunde sind
bei China Lights nicht gestattet.
Der Vorverkauf läuft bereits un-
ter tiergarten-kleve.ticketfritz.de,
erstmals für China Lights im

neuen Onlineshop. Ab Mitte
März sollen auch die Tages- und
Jahreskarten für den regulären
Tiergartenbesuch sowie Gut-
scheine online erhältlich sein.

Bei China Lights werden die
Besucher in eine andere Welt
entführt: Beginnend mit zahlrei-
chen leuchtenden Tieren wie bei-
spielsweise Rotem Panda, Pfau,
Zebra und Flamingo wird es im
Laufe des Rundwegs auch ein
mystisches Areal mit Drachen
geben. Als Highlight warten ein
über 20 Meter langer Riesendra-
che und beleuchtete chinesische
Sternzeichen auf die Gäste. Lich-
terschaukeln und Stationen mit
Möglichkeit zur Interaktion gibt
es ebenfalls und auch der im ver-
gangenen Jahr neu eröffnete
Abenteuerspielplatz wurde in das
Konzept integriert und wird spe-
ziell ausgeleuchtet. „Es soll ein
Winterevent für die ganze Fami-
lie sein“, betont der Tiergarten-
Chef.

Und wie reagieren die Tiere
auf die chinesischen Lichter?
„Die Erfahrungen aus anderen
Zoos zeigen, dass die Tiere durch
die Lichtinstallationen nicht ge-
stört werden“, kann Polotzek
mögliche Kritiker beruhigen. Be-
sonders empfindliche Tiere wer-
den bei der Route ausgeklam-
mert und die anderen Tiere dür-
fen sich jederzeit aussuchen, ob
sie sich abends in den geschütz-
ten Innenbereichen aufhalten
oder die Außenanlagen aufsu-
chen.

Alle Infos zum Event findet
unter www.tiergarten-kle-
ve.de/china-lights. Verena Schade

Ein kunterbuntes Lichterfest
Vom 10. Februar bis 30. März gibt‘s im Tiergarten chinesische Laternenkunst

Bei China Lights werden die Besucher in eine andere Welt entführt. Foto: Tiergarten Kleve
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ENERGIEKOSTEN

Landfriedensstraße 26  |  47669 Wachtendonk-Wankum
Telefon 0 28 36 / 70 35
info@heizwerk-online.de  |  www.heizwerk-online.de

Gartenbau-Service Küppers GmbH
Manuel Küppers
Im Müldersfeld 27
47669 Wachtendonk
www.gs-kueppers.de

Elektro • Sanitär • Heizung
Grefrather Str. 19 · 47669 Wachtendonk (Wankum) 

Telefon 0 28 36 / 5 31 · Fax 0 28 36 / 83 71 
mail@emmers.info · www.emmers.info

So., 04.02.2024 

ab 14:11 UhrKarnevalszug in wankum

WANKUM. Endlich wieder
Straßenkarneval in Wankum!
Nach langer Pause durch die
Pandemie findet in diesem Jahr
endlich wieder Straßenkarneval
in Wankum statt. Der Wanku-
mer Heimatbund richtet den
Karnevalszug aus und freut
sich auf einen bunten und aus-
gelassen Karnevalszug mit vie-
len Teilnehmen in Form von
Fußgruppen und geschmückten
Wagen sowie vielen verkleide-
ten Besuchern am Straßenrand.

Auch ohne Repräsentanten
will Wankum in dieser Session
mit einem tollen Karnevalszug
glänzen, denn unter dem Motto
„Wankum ganz famos, nur durch
alle Vereine stark und groß“ sind
alle Vereine beim Umzug mit da-
bei und wollen den Karneval

2024 in Wankum für alle Besu-
cher aus Nah und Fern, aber
auch für alle Teilnehmer zu ei-
nem einzigartigen Fest werden
lassen.

Am Sonntag, 4. Februar, zieht
ab 14.11 Uhr der Karnevalszug
durch den Ortskern von Wan-
kum. Die Aufstellung ist auf der
Grefrather Straße in Richtung
Raiffeisenmarkt geplant. Der
Zugweg verläuft wie folgt: Gref-
rather Straße, Rochusweg, Auf
dem Kuckuck, Marienstraße,
Landfriedensstraße, Wachten-
donker Straße, Roulesweg, Auf
dem Schelberg, Speestraße, Ven-
loer Straße, Landfriedensstraße,
Bröhlstraße. Die Auflösung ist
am Dorfplatz am Zelt, wo an-
schließend die Freiwillige Feuer-
wehr Wankum und Wachten-

donk eine „After-Zug-Party“
ausrichtet. Zum ersten Mal gibt
es in diesem Jahr auch eine Tri-
büne an der Kirche. Etwas er-
höht, trocken und geschützt,
können hier Sitzplätze für ältere
Personen reserviert werden.
Ebenfalls findet hier eine Mode-
ration des Zuges statt. Reservie-
rungsanfragen können an die E-
Mail-Adresse wankumer-hei-
matbund@web.de gesendet wer-
den. Um den Straßenkarneval
auszurichten, freut sich der Hei-
matbund über die Unterstützung
der ortsansässigen Vereine, der
Freiwilligen Feuerwehr Wankum
und Wachtendonk und auch der
Gemeinde Wachtendonk. Ohne
diese Unterstützung wäre ein
Straßenkarneval in Wankum un-
denkbar.

Wankum ganz famos, nur
durch Vereine stark und groß
Wankumer Heimatbund lädt zum Karnevalszug am Sonntag, 4. Februar, ein

Nach langer Pause zieht am Sonntag wieder ein Karnevalszug durch Wankum. NN-Fotos: Archiv Seybert

Helau! Mit dem Kleinkarnevalswochenende startet die heiße Phase
des Straßenkarnevals. So auch in Wankum, wo sich am Sonntag der
bunte Lindwurm durch die Straßen schlängelt. 

WACHTENDONK. Die Wach-
tendonker Karnevals-Gemein-
schaft (WKG) veranstaltet am
Samstag, 10. Februar, den Kin-
derkarneval und die Karnevals-
party in der Turnhalle der freien
Realschule Weitsicht in Wach-
tendonk am Schoelkensdyck 1.

Die Kinderkarnevalsveranstal-
tung beginnt um 15.11 Uhr, Ein-
lass ist ab 14.45 Uhr. Die Party
endet um 17.11 Uhr. Geboten
werden Musik, Tanz, Popcorn
und einige kleine Aktionen. Zu-
dem werden die WKG-Tanz-
gruppen „Funkenmäuse“ sowie
„Funkensternchen“ auf der Büh-
ne ihre Tänze präsentieren.

Um 19.11 Uhr startet dann der
Einlass für die Party, Beginn ist
20.11 Uhr. Die WKG-Tanzgrup-
pen (Funkensternchen und Fun-
kenkracher) zeigen ihr Können.
Ebenfalls auf der Bühne stehen
der TC Frei Weg, der Musikver-
ein Lyra und zum ersten Mal die
Showtanzgruppe Security Steps
aus Straelen.

Karten für beide Veranstaltun-
gen (Kinderkarneval drei Euro;
Party acht Euro) sind im Vorver-
kauf bei Elektro Reiners, Wein-
straße 8, erhältlich. An der
Abendkasse können ebenfalls
Restkarten (falls vorhanden) für
zehn Euro erworben werden.

WKG feiert Kinderkarneval
und eine jecke Party
Neuer Veranstaltungsort ist die Turnhalle „Weitsicht“

Spitzenkräfte des rheinischen Karnevals ließen bei der großen Herrensitzung der KarnEvent-Veran-
staltungsagentur am vergangenen Sonntag in Straelen das Stimmungsbarometer beim närrischen Publi-
kum schnell steigen. Manni der Rocker, Ex-Paveier-Sänger Micky Brühl, das Tanzcorps Agrippina Colonia
und viele mehr gaben sich beim ,,Frühschoppen der besonderen Art“ die Ehre und sorgten für eine ausge-
lassene Party im Festzelt am Kromsteg. NN-Fotos: Theo Leie

„Endlich ist im Adlersaal wieder
Frauenkarneval“ lautete das Mot-
to der Sitzungen der kfd-Nieu-
kerk. Viele Frauen freuten sich
auf einen schönen Nachmittag
und sie wurden nicht enttäuscht.
Die Spielerinnen der kfd-Nieu-
kerk hatten wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Gisela Olie begrüßte
im Namen der kfd alle prächtig
kostümierten Gäste und wünsch-
te einen unterhaltsamen Nach-
mittag. Für die musikalische Be-
gleitung sorgte auch in diesem
Jahr wieder Roland Zetzen und
brachte den Saal mit Schunkel-
liedern schon mal in Stimmung.
Dann übernahmen die 14 Spiele-
rinnen Bärbel Aengenheister,
Marianne Dahmen, Gisela Die-
pers, Sandra Evers, Conny Gert-
zen, Doris Hammelstein, Hedi
Kaltenecker, Petra Klein, Maike
van Koeverden, Christel Kol-
mans, Anke Lagrave, Maria Mer-
tens, Claudia Rembarz und Petra
Schoelen das Ruder, oder viel-
mehr den Lenker, denn der Ein-
zug erfolgte in großartigen, pin-
ken Roller-Kostümen. Bärbel

Aengenheister und Maike van
Koeverden führten auch in die-
sem Jahr wieder souverän durch
das bunt gemischte Programm.
Mit Büttenreden (gespickt mit
Nieukerker Lokalkolorit), Ge-
sangseinlagen, Sketchen (auch in
Plattdeutsch) und tollen Tanz-
einlagen verging die Zeit wie im
Flug. Ein Höhepunkt war eine
Modenschau, bei der selbstge-
schneiderte Kleidung aus alltäg-
lichen Wegwerfmaterialien prä-
sentiert wurde. Aus Plastiktüten,
Servietten, alten Landkarten,
CD`s, Spielkarten, Hüllen von
Tempotaschentüchern, alten

Briefumschlägen, Milchtüten,
Chipstüten und übriggebliebe-
nen Gesichtsmasken waren mit
viel Kreativität und Liebe zum
Detail wunderschöne Kleidungs-
stücke geworden, von denen
auch das Publikum total begeis-
tert war. Viel zu schnell verging
die Zeit. Zum Finale traten alle
Akteurinnen in übergroßen, mit
Luft gefüllten Kuhkostümen auf.
Beim Anblick der tanzenden Kü-
he hielt es niemanden mehr auf
den Stühlen und so endete das
offizielle Programm in diesem
Jahr mit einer „Kuhlonaise“
durch den Saal. Fotos: privat

Kfd-Nieukerk: Helau im Adlersaal

RHEURDT. Am Sonntag, 17.
März, findet in der Grundschule
Rheurdt, Meistersweg 6, in der
Zeit von 10 bis 13 Uhr der 42.
Kinderkleider- und Spielzeugtrö-
del statt.Alles rund ums Kind
kann dort verkauft und gekauft
werden. Anmeldungen werden
am Samstag, 10. Februar, aus-
schließlich per E-Mail unter
rheurdt.troedelteam@gmail.com
entgegengenommen.

Die Standgebühr für einen
3,50-Meter-Standplatz beträgt
zehn Euro. Pro E-Mail kann ein
Standplatz reserviert werden. Ein
Tisch, sowie eventuell eine
Kleiderstange müssen selber mit-
gebracht werden. Der Verkauf
erfolgt im Erdgeschoss, in der
ersten Etage und bei gutem Wet-
ter auch auf dem Schulhof. Die
Plätze werden der Reihe nach
vergeben. In der Cafeteria wer-
den selbstgebackene Waffeln, be-
legte Brötchen, Kuchen sowie
Kaffee und Kaltgetränke angebo-
ten. Der Erlös kommt dem För-
derverein des Kindergarten St.
Nikolaus zu Gute.

Anmelden zum
Kindertrödel

KERKEN. Das Rathaus, das Bür-
gerbüro und das Jobcenter der
Gemeinde Kerken sind am Alt-
weiber-Donnerstag, 8. Februar,
in der Zeit von 8.30 bis 11 Uhr
geöffnet. Am Rosenmontag, 12.
Februar, bleibt das Rathaus ganz-
tägig geschlossen. In dringenden
Fällen ist die Rufbereitschaft des
Ordnungsamtes unter Telefon
0172/9294895 zu erreichen.

Öffnungszeiten
an Karneval
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!Rüsen Möbelvertriebsgesellschaft mbH & Co. KG · Konrad-Adenauer-Ring 11 · 47167 Duisburg-Neumühl  •  Rüsen Service GmbH · Obere Kaiserswerther Str. 14 · 47249 Duisburg

Gültig bis 06.02.24. Irrtümer & Druckfehler vorbehalten. 1) Gilt bei Neubestellungen/Neukäufen auf unsere Listenpreise, ausgenommen sind von Stressless, Xooon, Erpo und Interliving. Nicht mit anderen Vorteilen kombinier-

bar. Nicht gültig auf Dienstleistungen und bereits reduzierte Ware. • 2) Gilt für alle Neuaufträge/neu abgeschlossene Kreditverträge. Partner ist die Cronbank AG, Im Gefierth 10, 63303 Dreieich. Barzahlungspreis entspricht dem 

Nettodarlehensbetrag, Gesamtbetrag ab 500 €, 24 Monate ab 750 €, ab 4.000 € ist eine Lohn-/Gehaltsabrechnung erforderlich, unter 4.000 € nur die EC-Karte. Effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit von 12 Monaten, entspricht 

einem gebundenen Sollzins von 0,0%. Weitere Laufzeiten: 25 bis 36 Monate zu 4,9% eff. Jahreszins, 48 bis 60 Monate zu 9,9% eff. Jahreszins. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar.

DUISBURG-WANHEIMERORT

Obere Kaiserswerther Str. 14

Tel.: 02 03 / 7 99 36-0

NEUKIRCHEN-VLUYN

Paschenfurth 3 / Ecke Weserstr.

Tel.: 0 28 45 / 93 51-0

Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr • Sa. 10 – 18 Uhr

www.ruesen.de

MÖBEL & KÜCHEN

ENDSPURT!

Musterabbildungen

NUR NOCH WENIGE TAGE!

Ausverkauftes Haus im Festzelt
am Kromsteg: Bei der 2. Frauen-
sitzung der GKG Narrenschiff
Straelen feierten die bestens auf-
gelegten und bunt kostümierten
Damen „unter sich“. Bekannte
Akteure des rheinischen Karne-
vals wie Julie Voyage, lokale
Tanzgruppen wie die Ehrengarde
der GKG Narrenschiff und nicht

zuletzt DJ Fosco brachten das
Zelt zum Beben. Bereits am
kommenden Wochenende wird
das bunte Treiben in der Blu-
menstadt fortgesetzt. Am Sams-
tag, 3. Februar, 15.11 Uhr, lädt
Bürgermeister Bernd Kuse zum
Karnevalsempfang ins Straelener
Rathaus ein, anschließend wird
ab circa 18 Uhr der Straelener

Gardegipfel in der Bofrost-Halle
gefeiert. Der traditionelle Tanz
um den Weinbrunnen steht am
Montag, 5. Februar, ab 12.11 Uhr
in der Bofrost-Halle auf dem
Programm. Mit der Altweiber-
Party im Festzelt auf dem Markt
endet dann das närrische Trei-
ben in Straelen am Donnerstag,
8. Februar. NN-Fotos: Theo Leie

Riesenstimmung bei der 2. Frauensitzung der GKG

GELDERN. Ob Klassik, Jazz
oder Rock- und Popmusik: Der
Veranstaltungskalender der
Stadt Geldern hat in den kom-
menden Wochen wieder viele
(musikalische) Highlights im
Refektorium am Ostwall zu bie-
ten. Das Tourismus- & Kultur-
büro der Stadt Geldern gibt ei-
nen kurzen Überblick:

Serenadenkonzert mit Pia-
nist Max Philip Klüser: Am ers-
ten Samstag im Februar dürfen
sich die Gelderner Klassikfreun-
de auf das nächste Serenaden-
konzert freuen. Am Samstag, 3.
Februar, ist ab 18 Uhr der Pianist
Max Philip Klüser im Refektori-
um am Ostwall zu Gast. Der in
Siegen geborene Pianist wandte
sich zwar erst mit 20 Jahren aus-
schließlich dem Klavier zu, wur-
de aber durch eine Vielzahl an
Erfolgen schnell in dieser Ent-
scheidung bestätigt. Mittlerweile
ist Klüser international als Pia-
nist tätig und war in den vergan-
genen Saisons neben Auftritten
in der Kölner Philharmonie oder
im Solitär in Salzburg auch auf
bedeutenden Festivals (unter an-
derem Heidelberger Frühling
oder Allegra-Festival) zu hören.
Im Refektorium wird er sein neu
erschienenes Klavier-Album
„Reflections“ vorstellen. Der Ein-
tritt ist auch diesmal frei. Um
Spenden für den Musiker wird
gebeten.

Die nächsten Termine der Se-
renaden-Konzertreihe im Refek-
torium sind anschließend am 2.
März (Cello) und 6. April (Saxo-
phon Duo).

Fimpel & Roth im Refektori-
um: Nach seinem begeisternden
Konzert mit Musikern der Joe-
Cocker-Band im November
kommt der argentinische Tenor-
und Sopransaxophonist Norbert
Fimpel erneut ins Refektorium
am Gelderner Ostwall. Am Mon-

tag, 19. Februar, tritt Fimpel dort
ab 20 Uhr gemeinsam mit dem
Pianisten Daniel Roth im Rah-
men der Deutschland-Tournee
des Duos auf. Tickets für diesen
Musikgenuss, der mit Blues-Ele-

menten angereicherten Jazz ver-
spricht, kosten 19 Euro. Christia-
ne Kenter vom Gelderner Kul-
turbüro: „Wir freuen uns sehr
auf dieses Gastspiel. Für den
Abend in Geldern kündigt das
Duo eine frische Mischung von
Jazz, Soul, Funk und Balladen
an. Darunter viele bekannte Titel
und auch eigene Kompositio-
nen.“

Anekdoten nach Noten: Ei-
nen unterhaltsamen Mix aus
spannenden, amüsanten Rock-
und Popstorys, Live-Hits und
Multimedia verspricht das
„Rock-Tales“-Konzert „Anekdo-
ten nach Noten“ am 29. Februar
im Refektorium. „Die Gäste dür-
fen sich mit Jürgen Rau und Ri-
chard Rossbach auf zwei sympa-
thische Musiker und einen
Abend voller Anekdoten und le-
gendärer Melodien“ freuen, ver-
spricht Christiane Kenter vom
städtischen Tourismus- und Kul-
turbüro der Stadt Geldern. „Der
eine produzierte Hits und tourte
mit Top-Künstlern um die Welt.

Der andere war viele Jahre in ho-
hen Positionen bei Schallplat-
ten-Konzernen und traf Mega-
Stars. In Geldern präsentieren sie
ihre Lieblings-Geschichten aus
dem Backstage-Bereich.“ Begin-
nen wird das Konzert im Refek-
torium am 29. Februar um 19
Uhr, die Karten kosten 15 Euro,
ermäßigt 10 Euro. Mehr Infos
unter www.rock-tales.de.

Jo Aldingers Downbeatclub –
Vintage Jazz Funk: Im März er-
hält der Jazz wieder Einzug ins
Refektorium, wenn am Dienstag,
19. März, ab 20 Uhr Jo Aldingers
„Downbeatclub“ in Geldern gas-
tiert. Als „etwas andere Jazz-Ver-
anstaltung“ kündigt es Christia-
ne Kenter an. Freuen dürften
sich die Besucher auf einen
Abend „mit fast tanzbaren Soul-
grooves mit Hammondorgel.“
„Der Downbeatclub groovt. Ro-
ckige, Blues-basierte Riffs lassen
einen an Bands aus den 70ern
wie The Meters denken, der über
allem stehende lässige funky
Groove auch an Scofield Mede-
ski Martin and Wood“, heißt es
in der Ankündigung. Meist mit
Geschichten und Bezügen zu
Kunst und Film garniert, würden
die drei Clubmitglieder mit ih-
ren Songs in höchstem Maße
mitreißende Stimmungen erzeu-
gen. Die Karten kosten 15 Euro,
ermäßigt zehn Euro. Weitere In-
fos gibt es auf der Internetseite
des Kooperationspartners Kul-
turprojekte Niederrhein unter
www.kulturprojekte-niederr-
hein.de.

Weitere Infos und Tickets zu
allen vorgestellten sowie weite-
ren Veranstaltungen gibt es im
Gelderner Kulturbüro unter Te-
lefon 02831/398444 (E-Mail: kul-
tur@geldern.de). Weitere Infos
sind zudem auf der städtischen
Internetseite unter www.geld-
ern.de zu finden.

Von Klassik bis Jazz
Stadt Geldern gibt einen Überblick über die kommenden Veranstaltungen im Refektorium

Das „Rock-Tales“-Konzert „Anekdoten nach Noten“ findet am
29. Februar statt. Foto: studio-b8

Max Philip Klüser gibt das Sere-
nadenkonzert am kommenden
Samstag. Foto: privat
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Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Inklusiv-Leistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern
› 2 Übernachtungen im Leonardo Hotel Hamburg City Nord mit reichhaltigem Frühstücksbuffet
› Reeperbahn-Spaziergang mit dem original 

St. Pauli-Nachtwächter
› 1x Abendessen am Anreisetag
› Kleine Stadtrundfahrt durch Hamburg
› 1-std. Hafenrundfahrt mit Fischbrötchen
› Eintrittskarte Die Schlagernacht des Jahres - 

DAS ORIGINAL in der Barclays Arena Hamburg, Preisklasse 2
› M-TOURS Reisebegleitung

Die Schlagernacht des Jahres - Das Original in Hamburg
Deutschlands feinste Schlager-Riege

Buchbar bis 26.02.2024

ab

499,- 
p.P. im DZ
589,- p. P.

im EZ

12.04. – 14.04.2024

Die Schlagernacht des Jahres - DAS ORIGINAL vereint alles, was Fans lieben: Die unvergleichliche 
Bandbreite an neuen Hits und Schlager-Klassikern, die man live erleben kann! Für jedes sechsstündige 
Konzert der Mammut-Veranstaltungsreihe wir eine perfekt abgestimmte Mischung von Gute-Laune-Mu-
sik über rockigen Deutsch-Pop bis zu den schönsten Schlager-Balladen zusammengestellt. Präsentiert 
von den bekanntesten deutschen Schlagerstars, untermalt mit einer spektakulären Bühnen- und Licht-
show. Erleben Sie den Partyabend in der Barclays-Arena und verbinden Sie das Wochenende mit einem 
Kurztrip in die Hansestadt Hamburg.

CODE: DK-9qvC

inkl. Busfahrt
ab/bis Kleve, Goch

und Geldern

@
 S

em
m

el
 C

on
ce

rt
s

©
M

ic
ha

el
 E

ng
el

s

©
U

ni
ve

rs
al

 M
us

ic

Mit Stars wie 
Matthias Reim, Michelle, 

Mickie Krause, Vanessa Mai, 
Oli.P und vielen mehr!

Widder
21.03.-20.04.
Diese Zeit ist für 
bestehende Bezie-
hungen und neue 

Kontakte gut geeignet. Sie fühlen 
sich zu anderen hingezogen und 
erhalten deren Aufmerksamkeit und 
Unterstützung.

Stier
21.04.-21.05.
Die grundlegenden 
Fragen, die Sie sich 
jetzt stellen, werden Sie 

noch eine Weile beschäftigen. Indem Sie 
akzeptieren, dass die Dinge nicht immer 
einen gradlinigen Verlauf nehmen, wer-
den Sie das Beste aus dieser Zeit machen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Vielleicht fällt es 
Ihnen schwer, mit 
den Reaktionen 

umzugehen, die Ihre Ansichten 
bei anderen auslösen. Eine Lösung 
� ndet sich aber schneller als Sie 
erwarten.

Krebs
22.06.-22.07.
Wissen Sie, was Sie 
wollen, werden 
Sie kaum noch zu 

bremsen sein. Praktische Aufgaben 
zu regeln, fällt Ihnen leichter als noch 
vor kurzem. Nur Liebesangelegenhei-
ten könnten eine Klärung fordern.

Löwe
23.07.-.23.08.
Eigentlich hätten Sie 
Grund, sich aufzure-
gen, doch mit Gelas-

senheit und Humor überwinden Sie 
jede Hürde, die man Ihnen jetzt in 
den Weg stellt. Ihre Position könnte 
damit sogar noch gestärkt werden.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Ihre Sterne stehen 
günstig. Sie sollten 
also nicht unbedingt 

noch länger darauf warten, dass sich 
irgend etwas von selbst ergibt. Erö�-
nen sich neue Perspektiven, greifen 
Sie lieber zu, bevor andere es tun.

Waage
24.09.-23.10.
Auch wenn jetzt alles 
ganz schnell gehen 
muss, verstehen Sie 

es, die Ruhe zu bewahren. Das heißt 
aber nicht, dass Sie alles allein schaf-
fen müssen. Die Zusammenarbeit 
könnte mal wieder belebt werden.

Skorpion
24.10.-22.11.
Die Dinge laufen 
nicht so glatt, wie Sie 
es sich wünschen? Mit 

einer etwas entspannteren Haltung 
wird Ihnen vieles leichter gelingen als 
mit der Einstellung, Sie allein wären 
für alles verantwortlich.

Schütze
23.11.-21.12.
Enge Freundschaften
erwarten Ihre Bereit-
schaft zur Auseinan-

dersetzung. Suchen Sie Erfüllung in 
Ihrer Beziehung, erfordert dies, so-
wohl mit dem Kopf als auch aus dem 
Gefühl heraus Stellung zu beziehen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Sie sind mit sich im 
Reinen und wissen 
genau, was Sie

wollen. Regeln Sie deshalb Anliegen, 
für die Ihnen sonst die Energie fehlt, 
und bereinigen Sie Spannungen 
zwischen sich und anderen.

Wassermann
21.01.-19.02.
Wenn man Ihnen 
jetzt entgegen-
kommt, muss das 

nicht nur an Ihrer freundlichen Art 
liegen. Überlegen Sie auch, was 
sich die anderen davon verspre-
chen.

Fische
20.02.-20.03.
Eine Erwartung der 
letzten Wochen 
kann sich jetzt als 

zerplatzende Seifenblase erweisen. 
Machen Sie sich nichts draus: Die 
Sache war es ohnehin nicht wert 
gewesen.

So stehen Ihre Sterne
KW 05 2024

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 31/9 77 70 39 

Niederrhein Nachrichten
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ital.
weibl.
Vorname

Fenster-
putz-
utensil

Fluss in
Tschechi-
en

Stichelei

getäfel-
ter Fuß-
boden

Pelz-,
Raubtier-
weib-
chen

16. Buch-
stabe des
griech.
Alphabets

lat.
Vorsilbe:
bei, an,
zu

Abk.:
Mister

franz.
Adels-
prädikat

Kopie
einer E-
Mail
(Abk.)

Ticket

Halb-
götter d.
griech.
Mythol.

ital.
Groß-
stadt
(Ldsspr.)

große
Dumm-
heiten

illus-
trierte Er-
zählung

alt-
römische
Quell-
nymphe

Unbe-
weglich-
keit

griech.
Göttin
der Mor-
genröte

Schiffs-
stock-
werk

primiti-
ves Haus

Alarm-
gerät

engl.: Öl

Betrieb-
samkeit
auf
Straßen

Behälter,
Hülle

Kriem-
hilds
Mutter

ital.: wir

einen
Motor in
Gang
setzen

Beinbe-
kleidung

Teilstre-
cke beim
Radren-
nen

Abgötter

Kfz.-Z.:
Tansania

allein,
verlassen

ital.
Provinz-
haupt-
stadt

aus-
sprechen

Compu-
terhoch-
rechnung

nord-
amerik.
Münze

dick-
�üssiger
Honigsaft

Ausruf
des Er-
staunens

wüst und
leer

Abk.:
Landes-
sozial-
gericht

Schalter-
stellung

Darstel-
lung des
nackten
Körpers

Erbgut-
träger
(Abk.)

Nach-
richten-
dienst
der USA

in der
Welt
umher-
fahren

unge-
schickter
Kerl

unter-
haltsa-
mer Zeit-
vertreib

Abk.:
Leitzahl

engl.
Fürwort:
wir

Abk.:
Vereins-
gesetz

Abk.:
zum Teil

chem. Z.:
Thallium

hoch-
wachsen-
des Ge-
treidegras

Fecht-
waffe

Agentur,
Filiale

Ge-
schäftsart
(Tante-...-
Laden)

2024-562-1007© RateFUXSCHNEEKANONE

NIEDERRHEIN. Die Gemein-
de Alpen soll am Freitag, 28. Ju-
ni, – dem letzten Schultag vor
den diesjährigen Sommerferien
– Schauplatz eines ganz beson-
deren Ereignisses werden:
„Laufen mit Hindernissen für
ein Leben ohne Hindernisse“
heißt es dann ab 15 Uhr auf
dem Sportplatz der LG Alpen.
Jung und Alt vom gesamten
Niederrhein sollen an jenem
Nachmittag einen Beitrag für
mehr Gesundheit leisten und
ein Signal für mehr Inklusion
in der Gesellschaft setzen.

Das Motto „Laufen mit Hin-
dernissen für ein Leben ohne
Hindernisse“ ist dabei Pro-
gramm, wie Initiator und Ideen-
geber Süleyman Kuzguncu er-
klärt: „Alle Teilnehmer werden
innerhalb eines Zeitfensters von
zwei Stunden eine Strecke von
einer Meile so oft absolvieren,
wie sie möchten. Ganz wichtig
dabei ist, dass es jedem selbst
überlassen wird, wie viele Run-
den er absolviert und ob er dabei
läuft oder geht. Auf der Strecke
werden verschiedene Hindernis-
se sein, die absolviert werden
können. Sie sind aber kein
Muss.“ Doch die Intention da-
hinter ist unmissverständlich:
Läufer sollen Hindernisse absol-
vieren, um darauf aufmerksam
zu machen, dass viele Menschen
mit Beeinträchtigungen im All-
tag immer noch mit diversen
Hindernissen konfrontiert wer-
den. Die Veranstaltung soll dabei
helfen, diese zu beseitigen.

Eine ganz ähnliche Veranstal-
tung hat es in Braunschweig be-
reits gegeben. Der Braunschwei-
ger Laufclub nahm sich im Rah-
men einer Spitzensportveranstal-
tung vor drei Jahren dem Thema
bereits an. Kuzguncu ist Vorsit-
zender des Braunschweiger Lauf-
clubs, lebt seit drei Jahren aber in
Alpen und arbeitet unter ande-
rem in der Integrationshilfe in
Kitas und Schulen. Gemeinsam
mit seinem Arbeitgeber, dem
Lern- und Therapiezentrum
Gelderland, hatte er die Idee, die
Veranstaltung aus Braunschweig
in einem größeren Format auch
an den Niederrhein zu bringen.
Mit der Gemeinde Alpen und
bei der LG Alpen fand er eben-
falls direkt Unterstützer. Der
Verein stellt seine Laufsportanla-
ge zur Verfügung und hilft auch
bei der Organisation mit – für
Kuzguncu eine große Hilfe,

schließlich ist die LG Alpen als
Veranstalter des jährlichen Stadt-
laufs ein erfahrener Partner.

Kuzguncu hofft am 28. Juni
auf viele, viele Teilnehmer. Um
die „5000“ hat er mal in den
Raum geworfen. Die sollen na-
türlich nicht alle nur aus Alpen
kommen. „Ich habe auch schon
Kontakt zum Kreissportbund
Wesel und zum Kreissportbund
Kleve gehabt. Sie wollen die Ver-
anstaltung ebenfalls unterstüt-
zen“, sagt Kuzguncu. Regionale
Vereine und Verbände sollen an
jenem Nachmittag ebenso die
Möglichkeit bekommen, sich im
Rahmen des Events zu präsentie-
ren und ihre Angebote vorzustel-
len, um so neue Mitglieder zu
generieren. Natürlich sind die
tausenden Breitensportler in der
Region aber auch als mögliche
Teilnehmer angesprochen. Mit-
machen könne aber jeder. „Egal
ob Kindergärten, Schulen, Verei-

ne, Firmen oder Menschen ohne
Vereinszugehörigkeit. Jeder kann
teilnehmen und selbst entschei-
den, ob er im Lauf- oder Wan-
derschritt die Strecke absolviert“,
sagt Kuzguncu.

Alle sollen ohne Druck und
mit viel Spaß gemeinsam in Be-
wegung kommen – ein weiterer
positiver Effekt hinter der Veran-
staltung, die, wie Kuzguncu be-
tont, kein typischer Sponsoren-
lauf ist. Stattdessen gehe es dar-
um, auf fehlende Inklusion und
andere Defizite in der Gesell-
schaft aufmerksam zu machen.
„Wir wollen im Zuge des anstei-
genden Bewegungsmangels in
der Gesellschaft auch einen Bei-
trag dazu leisten, mehr Men-
schen für Sport und Bewegung
zu begeistern.“ Die eine Meile
lange Strecke, die vom Sportplatz
aus auch ein Stück durch die Ge-
meinde führen wird, könne übri-
gens ebenso von Rollstuhlfah-

rern absolviert werden. Die Hin-
dernisse seien entsprechend an-
gepasst – oder könnten wie von
allen anderen Teilnehmern auch
ausgelassen werden. Im Ziel er-
warte alle Teilnehmer und Zu-
schauer schließlich noch ein
buntes Rahmenprogramm.

Ab dem 1. März können sich
Interessierte zum „Lauf mit Hin-
dernissen für ein Leben ohne
Hindernisse“ anmelden. Detail-
lierte Veranstaltungsinfos gibt es
ab dem 15. Februar online unter
www.lg-alpen.net. Aktuell ist an-
gedacht, dass die Teilnahmege-
bühr für Erwachsene zehn Euro
und für Kinder und Jugendliche
einen Euro betragen wird. Darin
enthalten sollen auch Präsente
wie Medaillen und T-Shirts sein.
„Ob wir diese Teilnahmegebühr
halten können, hängt aber davon
ab, wie viele Sponsoren wir ge-
winnen können“, sagt Kuzguncu.

Sabrina Peters

Ein ganz besonderer Lauf
Süleyman Kuzguncu lädt am 28. Juni zu einem „Lauf mit Hindernissen für ein Leben ohne Hindernisse“

Hurra für ein Leben ohne Hindernisse in der Gesellschaft. Foto: Adobe Stock JMarques

Ein breites Bündnis aus den demokratischen Parteien, den Issumer Vereinen, der Flüchtlingshilfe Seve-
len und den beiden Kirchen, hatte am Samstag zu einer Kundgebung unter dem Motto „Issum steht auf“
auf dem Platz an de Pomp aufgerufen. Wie in vielen Städten in Deutschland gingen auch in Issum die
Bürger auf die Straße, um gemeinsam ein Zeichen für Demokratie zu setzen. NN-Foto: Theo Leie

Unter dem Motto „Kerken steht zusammen für Demokratie und Freiheit!“ fand am Sonntag auf
dem Webermarkt in Nieukerk eine Demonstration statt, zu der die Fraktionen des Gemeinderates Bündnis
90/Die Grünen, BVK, CDU, SPD sowie die evangelische Kirche Kerkens und die Pfarrgemeinde St. Dionysius
Kerken aufgerufen hatten. Zahlreiche Teilnehmer gaben ein sichtbares Zeichen für Demokratie, für ein
friedliches, respektvolles Miteinander und für Vielfalt und Toleranz. NN-Foto: Theo Leie

GELDERN. Der Kurs „Buchfüh-
rung und Bilanz“ der Volkshoch-
schule Gelderland beginnt am
26. Februar. Wer die Grundlagen
der Buchführung und Bilanzie-
rung erlernen möchte, kann an
dem Kompaktkurs teilnehmen.
Er findet 14-mal montags von
18.30 bis 21.30 Uhr in der Volks-
hochschule in Geldern, Kapuzi-
nerstraße 34 statt. Die Teilneh-
menden erlernen die Grundla-
gen der kaufmännischen Buch-
führung, der Gewinnermittlung
und des Bilanzrechts mit dem
Ziel, diese Kenntnisse auch bei
maschinellen Buchungssystemen
einzusetzen. Weitere Infos unter
Telefon 02831/93750 und
www.vhs-gelderland.de.

Buchführung
und Bilanz
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KARNEVAL   in Pont
Samstag, 03.02.24

Büttenabend
Sonntag 04.02.24

Kinderkarnevalszug 

Wir wünschen viel Spaß 
in der 5. Jahreszeit

Tel.: 02831/2002 • E-Mail: info@bendgens.de • www.bendgens.de
Versicherungsmakler Bendgens GmbH

Issumer Straße 65 • 47608 Geldern

WWW.BAGGERHACKS.DE

Venloer Straße 87
47608 Geldern-Pont
Fax 0 28 31/97 72 644
Mobil 01 73/28 60 265

GmbH

Viel Spaß und Helau!
www.heinrichmanten.de

www.hetjens-dental-labor.de

... und viel 

Spaß im 

Karneval!

Helau!
...auch wenn man ganz 

woanders wohnt, 

der Weg zu „Haargenau“ 

sich immer lohnt!

Helau!

Inh. Susanne Baumanns · Tel. 0 28 33 / 27 31 
Dennemarkstr. 55 · 47647 Kerken-Nieukerk

Großhandel
Baugeräte – Putz- und Bauprofile 

Werkzeuge – Bautenschutz – Arbeitsschutz

Friedhelm Osing
Dypter Straße 26a – 47608 Geldern-Hartefeld 

Telefon 0 28 31/8 72 22 – Fax 0 28 31/58 24

Wir wünschen 
einen schönen
 Karnevalszug!

Wir wünschen
allen Pontern viel
Spaß im Karneval

Am 10.02.24
und 11.02.24

haben wir
geschlossen!Antoniusstraße 14

47608 Geldern-Pont
Tel. 0 28 31 / 872 75

Öffnungszeiten: Mi.–So. 12.00–14.00 Uhr u. 17.30–22.00 Uhr

Schulstraße 4 
Geldern-Veert 

Tel. 0 28 31/ 42 82

Wir wünschen allen schöne 
Karnevalstage - feiert schön! 

PONT. Beim Ponter Karnevals-
verein „PONTifex Maximus“
laufen die Vorbereitungen für
den Büttenabend und den Kin-
derkarnevalszug auf Hochtou-
ren, die Vorfreude steigt, je nä-
her die beliebten Events rücken.

Der Büttenabend findet am
kommenden Samstag, 3. Febru-
ar, ab 19.11 Uhr im Haus der
Vereine statt. Einlass ist ab 18.11
Uhr. Als Headliner wird die Köl-
ner Band „Zesamm“ für eine
ausgelassene Stimmung sorgen,
daneben garantieren die Auftrit-
te von Kleefse Tön, Kulmes und
Pumba, dem Männerballett der
Freiwilligen Feuerwehr Goch,
der TSG No Limits, Emil Backes
sowie Rudi Rüssel einen ab-
wechslungsreichen und unter-
haltsamen Abend. Zudem wird
auch in diesem Jahr wieder die
„Ponter Mispel“ verliehen, um
jahrelanges Engagement für den
Ponter Karneval auszuzeichnen.
Wer wird die Mispel wohl in die-
sem Jahr erhalten? Tickets gibt es
online unter www.kvpontifexma-
ximus.de, solange der Vorrat
reicht. Der Eintritt beträgt 16,55
Euro pro Person.

Lange machen die Ponter Kar-
nevalisten an diesem Wochenen-
de keine Pause, denn bereits am
Tag nach dem Büttenabend, am

Sonntag, 4. Februar, zieht der
Kinderkarnevalszug ab 12.11
Uhr durch das Mispeldorf, ge-
folgt von einer fröhlichen Kin-
derkarnevalsparty im Haus der
Vereine. Ein Event, das Kindern
und Familien gleichermaßen
Freude bereiten wird, wie der
Vorsitzende Christian Chrobak
mit Begeisterung verspricht:
„Wir haben ein vielfältiges Pro-

gramm auf die Beine gestellt, das
Menschen aller Altersklassen an-
sprechen wird. Unser Ziel ist es,
gemeinsam viel Spaß zu haben
und die karnevalistische Traditi-
on in Pont hochzuhalten.“

Der Ponter Karnevalsverein
„PONTifex Maximus“ lädt alle
herzlich ein, gemeinsam unver-
gessliche Momente zu erleben
und ausgelassen zu feiern.

Pont feiert Büttenabend
und Kinderkarnevalszug
Die fünfte Jahreszeit erobert am Kleinkarnevalswochenende das Mispeldorf

Der Karnevalsverein „PONTifex Maximus“ freut sich auf viele gut gelaunte Karnevalsjecken am
Kleinkarnevalswochenende in Pont. NN-Fotos: Archiv

Spende statt Taschengeld: Ursprünglich wollten diese sechs Nieukerker Grundschüler kurz vor Weih-
nachten selbst gebastelte Papiersterne und Schneeflocken zum Preis von 20 bis 50 Cent an Passanten ver-
kaufen und damit ein bisschen Taschengeld einnehmen. Sie entschieden sich aber, die Sterne gegen eine
Spende zu verschenken und staunten nicht schlecht, als am Ende stolze 100 Euro in der Spardose waren.
Schnell stand für die Kinder fest: „Wir spenden das Geld an das Gelderner Tierheim.“ Dort war die Freude
groß, als alle sechs das Geld vorbeibrachten. Zum Dank gab es noch eine Führung zu Katzen Hunden und
Kaninchen. Foto: privat

ISSUM. Die neue Ausstellung
im Issumer His-Törchen bietet
einen einzigartigen Einblick in
die Entwicklung der Computer-
technik. Die Besucher tauchen
ein in eine Zeit, als der Umgang
mit einem Taschenrechner in
der Schule noch etwas Beson-
deres war und programmierba-
re Taschenrechner als Technik-
Highlight galten.

Die Ausstellung im His-Tör-
chen präsentiert über 100 pro-
grammierbare Taschenrechner,
Pocket-Computer und alte
Heimcomputer. In den 1970er
und 80er Jahren des letzten Jahr-

hunderts galt der Einsatz eines
Taschenrechners in der Schule
als Privileg. Besonders exklusiv
war es, wenn es sich dabei sogar
um einen programmierbaren Ta-
schenrechner handelte. Heute, in
einer Zeit, in der Computer aus
unserem Alltag nicht mehr weg-
zudenken sind, lädt die Ausstel-
lung „Als wir Programmieren
lernten“ dazu ein, diese faszinie-
rende Entwicklung nachzuvoll-
ziehen.

Matthias Krambeck, der Aus-
steller, wurde vor einigen Jahren
von der Sammelleidenschaft für
diese historischen Geräte ge-

packt. Durch sein technisches
Studium in den frühen 1980er
Jahren erlebte er hautnah, wie
Computer und Programmieren
für jedermann zugänglich wur-
den. Die Ausstellung zeigt über
die Zeit hinweg eine beeindru-
ckende Sammlung, die verdeut-
licht, wie rasch sich die Techno-
logie entwickelt hat und für alle
zugänglich wurde. Infotexte und
Hintergrundinformationen er-
gänzen die Ausstellung, sodass
auch Technikinteressierte ohne
tiefe Vorkenntnisse einen span-
nenden Einblick in die Anfänge
der Programmierung und die

Entwicklung der Rechentechnik
erhalten. Die Ausstellung „Als
wir Programmieren lernten“ er-
öffnet am Sonntag, 4. Februar,
um 11 Uhr und läuft bis zum 6.
Juni. Der Eintritt ist frei, und
Führungen sind nach Absprache
möglich. Weitere Infos unter Te-
lefon 02835/1024, E-Mail: touris-
tik@issum.de.

Öffnungszeiten der Ausstel-
lung sind Dienstag bis Donners-
tag von 8.30 bis 12.30 Uhr und
14 bis 15.30 Uhr, Freitag von
8.30 bis 12.30 Uhr, Sonntag von
15 bis 17 Uhr oder nach Verein-
barung.

Als wir Programmieren lernten
Eine Reise durch die Welt der Technik ist ab dem 4. Februar im His-Törchen in Issum zu sehen
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Zur ersten Kappensitzung hatte die KCA „Rote Rose“ in den Ka-
pellener Bürgersaal eingeladen. Für beste Unterhaltung sorgten viele
„Eigengewächse“ des heimische Karnevals wie die Kapellener Funken,
die Tanzmäuse und die Prinzengarde der KKG, die Showtanzgruppen
Jellys und Rocket Dancing sowie Bauchredner Daniel (Stippel).

Wunderschön kostümiert feierten die Kapellener Karnevalisten
mit der Roten Rose im Bürgersaal. Die zweite Sitzung der KCA findet
am Samstag, 10. Februar, statt. Beginn ist auch dann um 19.11
Uhr. NN-Fotos: Theo Leie

KAPELLEN. Tanzen ist eine
große Leidenschaft von Lea
Bednarzik. Die 23-Jährige ist
Mitglied der Prinzengarde der
Kapellener Karnevals-Gemein-
schaft (KKG) und trainiert zwei
Garden des Vereins. Den
Wunsch, einmal Prinzessin im
Karneval zu sein, hatte sie
schon früh. In dieser Session ist
es nun soweit: Seit November
trägt sie mit ihrem Verlobten
Robert Singendonk als Prin-
zenpaar der KKG Kapellen
Zepter und Diadem. Gemein-
sam mit ihrer grün-schwarzen
Kobold-Garde sorgen Prinzes-
sin Lea I. und Prinz Robert II.
für viel gute Laune in der närri-
schen Jahreszeit. 

Leas erste Schritte auf der när-
rischen Bühne reichen bis ins
Jahr 2006 zurück. „Damals war
ich zum ersten Mal Tanzmarie-
chen beim KKG“, erinnert sie
sich. Nach einer kurzen Pause
schlüpfte sie 2016 erneut als Ma-
riechen in die Tanzschuhe und
trainiert seitdem auch die KKG-
Garden Glitzerfunken und Ka-
pellener Funken. Im Verein en-
gagiert sie sich als 2. Vorsitzende.
Auch ihr Verlobter Robert hat
Karneval im Blut. „Ich bin in
Veert aufgewachsen und habe
auch da schon immer gerne Kar-
neval gefeiert. Über Lea bin ich
dann in den Kapellener Karneval
gerutscht.“ Als Besitzer ist der
30-Jährige bei der KKG Kapellen
im Vorstand aktiv; dass er seiner
Verlobten als Tollität in Kapellen
zur Seite steht, war für ihn keine
Frage.

Mit der Proklamation der
KKG Kapellen im November

2023 startete die Regentschaft
für Lea I. und Robert II. Ein
knallgrüner Teppich im Saal und
die grünen Schuhe von KKG-
Präsident Christoph Laakmann
ließen an diesem Abend die Kar-
nevalisten zunächst noch rätseln,
wer wohl in der neuen Session
für die KKG das Zepter halten
wird. Der Jubel war groß, als
Prinzessin Lea und Prinz Robert,
angeführt von ihrer Kobold-Gar-
de, in den Saal einmarschierten.
Die Vorliebe für alles Grüne teilt
das Paar. Beide sind auf dem
Bauernhof groß geworden und
bezeichnen sich als Landwirte
mit Leib und Seele.

Ihre Garde setzt sich aus Tän-
zerinnen der KKG-Prinzengarde
und Kegelbrüdern des Prinzen

zusammen. „Bei der Warm-Up-
Party im vergangenen Jahr ist die
Motto-Idee Kobolde entstanden
und dabei ist es auch geblieben“,
sagt Robert, der großer Harry-
Potter-Fan ist. Spaß und Freude
verbreiten Lea I. und Robert II.
seitdem mit ihrer Truppe in den
Sälen im Gelderland.

Mit ihrem Tanz, einer Mi-
schung aus Garde- und Show-
tanz, sind sie auf Tour und be-
geistern die Karnevalisten. Rund
30 Termine stehen für die Spedi-
tionskauffrau und den Agrarser-
vicemeister in der Session an.
Mit dem Kleinkarnevalswochen-
ende geht es für die Kapellener
in die heiße Phase: Jetzt heißt es
noch einmal richtig Gas geben.
Am Freitag, 2. Februar, steigt die

Warm-Up-Party im Kapellener
Bürgersaal. Beginn ist um 19.11
Uhr, Einlass ab 18.11 Uhr. Der
Eintritt ist frei. „Wir begrüßen
unsere Gäste an diesem Abend
mit einem Glas Sekt, passend zu
unseren Einladungen, die wir
mit Sektgläsern verteilt haben“,
kündigt Lea I. an. Im Ausschank
ist natürlich auch der „Goldtrop-
fen“, ein glitzernder Riesling-Li-
kör, den der Moosbur für das
Prinzenpaar gebraut hat. Be-
freundete Karnevalsvereine und
Tanzgarden werden an diesem
Abend in Kapellen erwartet, die
ein tolles Bühnenprogramm prä-
sentieren. Für den passenden
Sound sorgt DJ Molle.

Am Samstag, 3. Februar, ste-
hen die Wagenabnahme in Ka-

pellen und die Sitzungsparty bei
Blau-Weiß Hartefeld auf dem
Programm der Tollitäten, am
Sonntag, 4. Februar, setzt sich
dann der Kapellener Karnevals-
zug in Bewegung, für Lea I. und
Robert II. der Höhepunkt ihrer
Regentschaft. 23 Gruppen ziehen
ab 13.11 Uhr mit und sorgen für
Kamelleregen und gute Laune
auf den Straßen. Im Anschluss
wird die After-Zoch-Party mit
Ausschank bis 20 Uhr auf dem
Marktplatz gefeiert.

Am Altweibertag, 8. Februar,
dürfen Prinzessin Lea I. und
Prinz Robert II. bei der Draak-
Verleihung in Geldern nicht feh-
len. „Zuvor besuchen wir den
Kindergarten in Kapellen und im
Anschluss geht es zur Volksbank
in Geldern“, freut sich Lea I. Am
Samstag, 10. Februar, tritt das
Prinzenpaar mitsamt Garde bei
der 2. Sitzung der KCA Rote Ro-
se in Kapellen auf, am Karne-
valssonntag sind sie beim Ka-
melleregen in Geldern dabei und
auch beim Rosenmontagszug in
Hartefeld können sich die Jecken
auf das sympathische Prinzen-
paar aus Kapellen freuen.

Bereut haben die beiden ihren
Entschluss für das Prinzenamt
noch keine Sekunde. „Wir haben
unglaublich viel Spaß und verste-
hen uns so gut. Jeder Auftritt ist
ein neues Highlight“, schwärmen
die Regenten, deren gemeinsame
Reise auch nach Aschermittwoch
weitergehen wird: Denn noch in
diesem Jahr sollen die Hoch-
zeitsglocken läuten, wenn sich
Lea und Robert das Ja-Wort ge-
ben.

Andrea Kempkens

Ein Prinzenpaar mit Karneval im Blut
Für die Kapellener Karnevalsgemeinschaft tragen Prinzessin Lea I. und Prinz Robert II in dieser Session Zepter und Diadem

Mit ihren Kobolden sorgen Lea I. und Robert II. für Stimmung auf den Karnevalsbühnen im Gelderland.
Foto: KKG
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KAPELLEN. Traditionell wird
auch der 59. Kapellener Karne-
valszug wieder am Kleinkarne-
valssonntag, 4. Februar, ab 13.11
Uhr durch Kapellen ziehen. Und
auch dieses Mal dürfen sich die
Karnevalisten im Umkreis auf ei-
nen jecken Tag für Klein und
Groß freuen. Insgesamt 23 Zug-
gruppen ziehen mit. Aufstellung
ist auf der Dammerstraße. Vom
Hagelkruys geht es zum Markt,
und weiter über die Lange Stra-
ße, Feldstraße, Schanzfeld-Wy-
enhorst, Lange Straße Ende, Jo-
hannesstraße, Beethovenstraße,
Am Steeg, Lange Straße bis zur
Kirche. Auf dem Markt löst sich
der Zug auf und die After-
Zoch-Party beginnt.

Mit 23 Gruppen
und viel Helau

KAPELLEN. Auch in diesem
Jahr setzt die Kapellener Kar-
nevals-Gemeinschaft bei der
Organisation des Karnevalszu-
ges auf das im Jahr 2020 einge-
führte Konzept, welches eine
familienfreundliche Atmosphä-
re ermöglicht: So wird es auf
dem Marktplatz wieder eine
„After-Zooch-Party“ für die
ganze Familie geben.

Die Besucher dürfen sich auf
tolle Kostüme und bunte Wagen
freuen. Von Astronauten über

Jim Knopf und Pippi Lang-
strumpf bis hin zu Panzerkna-
ckern und Minions ist alles da-
bei. Auch Prinzessin Lavina aus
Geldern und Prinz Michael aus
Hartefeld sind mit von der Par-
tie. Mit DJ Molle wird nach dem
Karnevalszug weiter gefeiert. Ei-
ne Glas- und Alkoholverbotszo-
ne soll im Ortskern wieder für
mehr Sicherheit sorgen. Das Mit-
führen von Glasbehältnissen und
der Konsum von alkoholischen
Getränken rund um den Kapel-

lener Markt ist untersagt. Die
Verbotszone erstreckt sich über
die Lange Straße von der Ein-
mündung Feldstraße bis zur Ein-
mündung Winnekendonker
Straße, weiter über den Markt-
platz bis zur Einmündung der
Dammerstraße und gilt von 11
bis 20 Uhr.

Die einzige Ausnahme stellt
der Getränkepavillon auf dem
Markt dar, an dem bei der Af-
ter-Zoch-Party bis 20 Uhr Ge-
tränke ausgeschenkt werden.

Party für die ganze Familie
KKG Kapellen richtet Glas- und Alkoholverbotszone am Karnevalssonntag ein

Karsten Hufschmidt
Haarpavillon

St.-Bernardin-Str. 8c
47608 Geldern-Kapellen
Tel. 0 28 38 / 910 12 20

Buchen Sie Ihren Termin online

www.haarpavillon-geldern.de

Wellness
  für Ihr Haar
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Das wär‘ doch was:  
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Die Walbecker Spargelprinzessin
Ronja Geldermann, ihr Grena-
dier Heinz-Josef Heyer und
Spargelbauer Dirk Janßen konn-
ten auf der Grünen Woche in
Berlin wieder den Walbecker
Spargel präsentieren. Als Büh-
nenprogramm in der NRW-Hal-

le wurden ein Wissens-Quiz mit
vielen bildlichen Eindrücken
vom Spargelanbau und den Akti-
vitäten der Prinzessin präsen-
tiert. Gerade in diesem Jahr war
es besonders wichtig präsent zu
sein und für die Bauern und die
Region einzustehen, dazu konnte

die Prinzessin und Gefolge dann
auch die NRW-Landwirtschafts-
ministerin Silke Gorißen und
den NRW-Ministerpräsidenten
Hendrik Wüst treffen, die sich
freuen, in der Spargelsaison die
Ortschaft Walbeck zu besuchen.

Foto: privat

Spargelprinzessin Ronja auf der IGW in Berlin

SEVELEN. Die St. Antonius –
St. Hubertus Bruderschaft Se-
velen 1453 richtet ihre diesjäh-
rige Generalsversammlung aus.
Der 1. Vorsitzende Michael Ho-
eps begrüßte alle Anwesenden
Mitglieder im Vereinslokal
„Zur Linde“. Nach dem traditi-
onellen Wurstessen folgten die
Berichte der Abteilungen.

Der nächste Tagesordnungs-
punkt war ein besonderes High-
light, die Mitglieder welche ein
Jubiläum zu verzeichnen hatten
wurden für Ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt. Für 25 Jahre
wurden Dirk Bruns, Werner
Burghard, Michael Engels, Klaus
Gores, Jan Kirchner, Matthias
Hilscher, Nikolaus Keipert, Hei-
ner Kühnen, Michael Neumann,
Henning Soppe, Rudi Tissen und
Helmut Velroyen geehrt, für 40
Jahre wurden Hubert Anstoots,
Hans- Jürgen Bast, Klaus Berghs,
Uwe Schönhofen, Ralf Spengel,

Heinz- Willi Teuwsen und Jost
Wessels geehrt, für 50 Jahre wur-
den Bruno Bau, Paul Hagmans,
Horst Hennig, Holger Hennig,
Rainer Koberwitz, Hermann
Molderings, Jakob Perau, Paul
Schilling, Christian Schwevers,
Franz Schwevers, Hans- Georg
Schwevers, Hermann- Josef Sie-
mons, Heinz Stenmans, Gerd
Stenmans, Gerd Tenhaef, Karl-
Heinz Terhoeven, Ludger Ter-
hoeven, Peter Teuwsen und
Heinrich Waerder geehrt. Ein
besonderes Highlight war die
Ehrung an Paul Uhlenbruck,
welcher für 70 Jahre Mitglied-
schaft geehrt wurde, was ein ech-
ter Meilenstein ist.

Nach den Ehrungen erfolgten
zuerst die Kassenberichte der je-
weiligen Abteilungen, danach
waren die turnusmäßigen Wah-
len an der Reihe, welche folgen-
de Ergebnisse hatten: 1. Vorsit-
zender Michael Hoeps, Kassierer

Andreas Servas, Schriftführer
Tim Dyckmanns, Zeugwart Mi-
chael Hendricks und Stellvertre-
tender Schießmeister Thomas
Becker. In einer außerordentli-
chen Wahl wurde erstmalig eine
Frau in den Vorstand gewählt,
Lisa Schwevers wurde als
Schwenkfähnrich einstimmig in
den Vorstand berufen.

Das Jubelfest 2027 wirft bereits
ihre Schatten voraus, zu diesem
Anlass stellte der 1. Vorsitzende
eine Auswahl aus Mitgliedern
vor, welche in den Festausschuss
gewählt werden sollen. Die Vor-
schläge des Vorstandes wurden
einstimmig durch die Versamm-
lung bestätigt, und nun kann mit
den Planungen begonnen wer-
den.

Nach dem Kostenvoranschlag
und der Beitragsordnung, welche
so belassen wurde, ehrte Schieß-
meister Franz Schwevers die Ver-
einsmeister 2023.

Paul Uhlenbruck für 70 Jahre
Mitgliedschaft geehrt
Generalversammlung der Bruderschaft Sevelen

Zahlreiche Mitglieder der St. Antonius-St. Hubertus Bruderschaft Sevelen 1453 wurden für langjährige
Mitgliedschaft geehrt. Foto: privat

SCHAEPHUYSEN. Die West-
energie AG greift mit ihrer Mit-
arbeitendeninitiative Westener-
gie vor Ort dort unter die Ar-
me, wo meist keine finanzielle
Hilfe vorhanden ist, und unter-
stützt ehrenamtliches Engage-
ment in ihren den Partnerkom-
munen. 

Die Aktion hat auch der ehe-
malige Mitarbeiter Michael Son-
feld genutzt und im Rahmen der
Initiative dem Verein Schae-
phuysen Heimspiel die Herrich-
tung des Erdgeschosses in einem
alten Trafoturm zur Einrichtung
eines Zeitfensters mit Blick in die
50er Jahre ermöglicht. Das kleine
Museum finden Spaziergänger
entlang der Route „Wandelweg
der Artenvielfalt“ des Vereins für
Gartenkultur und Heimatpflege
Schaephuysen (VfGuH) in
Rheurdt. „Der Ausstellungsraum
ist eine tolle Bereicherung für
unseren Ort. Er zeigt Exponate,
die den Zeitgeist nach dem 2.
Weltkrieg widerspiegeln“, sagte
Michael Sonfeld. Dr. Cornelia
Camp sammelt Gegenstände aus
der Nachkriegszeit und stieß das
Projekt an, das mehrere hunder-
te Stunden Arbeit mit sich
brachte. Mit Erfolg: Nachdem

unter anderem die Wände ver-
putzt, der Boden saniert, eine
Schiebetür und die Bullaugen
verbaut wurden, können Besu-
cher seit ein paar Wochen einen
Blick in die 50er Jahre wagen.
Kernstück des autarken Muse-
ums ist die elektronische Steue-
rung, die verschiedenste Anima-
tionen mittels Tastsensor in Be-
trieb nimmt. „Wir freuen uns,
über die vielen helfenden Hände
und dass durch die Mitarbeiten-
deninitiative dieses spezielle Mu-
seum entstanden ist. Es ist si-
cherlich ein weiteres Highlight
am touristischen Wandelweg in
und um Schaephuysen“, sagte
Claudia Koschare, 1. Vorsitzende
VfGuH.

Mit Westenergie aktiv vor Ort
unterstützt Westenergie das sozi-
ale und ehrenamtliche Engage-
ment seiner Mitarbeiter. Wer
selbst die Ärmel hochkrempelt
und sich für einen guten Zweck
in seinem Heimatort einbringt,
erhält für sein Projekt bis zu
2.000 Euro. Westenergie über-
nimmt dabei „nur“ die Material-
kosten, aber keinen Arbeitslohn.
Denn im Mittelpunkt steht der
ehrenamtliche Einsatz, der geför-
dert und belohnt wird.

Zeitfenster in die 50er Jahre
Trafoturm in Schaephuysen dient als Museum

Durch die finanzielle Unterstützung der Westenergie sowie der
Hilfe von unter anderem Michael Sonfeld, Dr. Cornelia Camp, Muse-
umsleiterin, Claudia Koschare, Dirk Goj, Projektpartner Schaephuy-
sen Heimspiel, Stefan Sonfeld und Stefan Brieweg (v.l.n.r.) können die
Spaziergänger entlang der Route „Wandelweg der Artenvielfalt“ ab
sofort einen Blick in die 50er Jahre wagen. Foto: Michael Sonfeld

Unter dem Motto „Zirkus Issum laut und bunt, bei Ko & Ka geht es rund“, feierten die Issumer
Karnevalisten die erste Karnevalssitzung 2024 im Bürgersaal. Nach dem Einzug des Elferrates mitsamt
Prinz Pöksken, startete das bunte Programm aus Büttenreden, Sketchen, Show- und Gardetänzen und viel
Musik, das das närrische Publikum schnell auf Betriebstemperatur brachte. NN-Fotos: Theo Leie

Ein dreifaches Helau auf die Akteure der ersten Sitzung 2024! Am kommenden Freitag lädt die
Spielerschar Ko & Ka Issum zur Seniorensitzung und am Samstag, 3. Februar, zur 2. Karnevalssitzung in
den Bürgersaal ein. Der Karnevalszug zieht am Rüselsdensdag, 13. Februar, durch das Altbierdorf.

GELDERLAND. Über schmale
Pfade entlang der Niers und des
Naturschutzgebietes Niersrena-
turierung geht die Wanderung
am Samstag, 3. Februar. Der
Kneipp-Verein Gelderland lädt
zusammen mit Niederrhein
Guide Wilfried Küsters dazu ein,
die markanten Spuren zu entde-
cken, die die heimischen Biber
hier hinterlassen. Auch land-
schaftlich wird es schön: der
Rückweg führt über die roman-
tisch gelegene Burg Uda. Interes-
sierte sollten wetterfeste Klei-
dung und Schuhe tragen und
können gerne ihre Kamera mit-
bringen. Die etwa zweistündige
Tour, die auch für Kinder geeig-
net ist, startet um 14.30 Uhr in
Grefrath-Oedt, am Wanderpark-
platz Burg Uda, Mühlengasse.
Ein Beitrag von drei Euro für
Kneipp-Mitglieder sowie fünf
Euro für Nichtmitglieder (Kin-
der frei) wird vor Ort erhoben.
Anmeldungen bei Wilfried Küs-
ters unter Telefon 02836/
9729955 nach 17 Uhr) ist er-
wünscht. Nähere Infos zum Pro-
gramm unter www.kneippver-
ein-gelderland.de.

Biberwanderung
entlang der Niers

GELDERN. Zu einer Fahrt zum
Naturforum Bislicher Insel lädt
die Evangelische Kirchengemein-
de Geldern ein am Dienstag, 6.
Februar. Mit einer kurzen Ein-
führung im Nabu-Zentrum be-
ginnt eine Führung zur Beob-
achtung der Wildgänse. Die
Gänseexkursion wird rund eine
bis anderthalb Stunden dauern
mit einer rund 3,5-Kilometer-
Wanderung. Die Kosten betra-
gen rund zehn Euro. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist erfor-
derlich bei Dieter Krakau, Tele-
fon 02831/87623 oder E-Mail
dieter-krakau@gmx.de Die Ab-
fahrt in Fahrgemeinschaften ist
am Friedhof Geldern um 15 Uhr.

Wildgänse am
Niederrhein
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Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 2. Februar 2024

um 14:30 Uhr in der Friedhofskapelle zu Veert;

anschließend findet die Beerdigung statt.

Eva mit Familie

geb. Ptok

* 24. Dezember 1933   † 26. Januar 2024

Lilli Hartmann

In stiller Trauer

nehmen wir Abschied von

Veert, im Januar 2024

 

 

 

Silvia Janßen 
geb. Timm 

* 24. Oktober 1937     † 27. Januar 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Marion und Karl Brey 
 Margarete und Karl-Heinz Berndsen 
 mit Louisa und Karina 

Kerstin und Norbert Crom 
 Tatjana und Sebastian Kösters 
 mit Charlotte und Theodor 

 Kristina und Stefan Schax 

 Marcel Crom 

und Angehörige 
 

                        Traurig nehmen wir Abschied 

von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Uroma, Schwägerin und Tante 

 

Wohin du nun auch gehst, 

du bleibst in unseren Herzen. 

Wie weit entfernt du nun auch bist, 

du bist ein Teil von uns. 

 

Traueranschrift: Familie Crom, 

Beethovenstr. 14, 47608 Geldern-Kapellen 

Die Beerdigung ist am Donnerstag, 1. Februar 2024, um 

14.00 Uhr von der Friedhofskapelle aus. Anschließend

ist der Wortgottesdienst in St. Georg, Kapellen. 

Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Stephan Louven
der am 18. Januar 2024 viel zu früh verstorben ist.

Seine Ausbildung zum Tischler startete Lui bei uns 

im August 1990. Als Geselle war er anschließend 

fast 30 Jahre in unserem Betrieb tätig.

Wir verlieren mit Lui nicht nur einen zuverlässigen, 

hochgeschätzten Mitarbeiter und Kollegen, 

sondern auch einen wunderbaren Menschen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau, 

seinen beiden Kindern und seiner Familie.

Tischlerei & Zimmerei

van Bebber GmbH & Co. KG

Straelen, im Januar 2024

Man ist nicht wirklich tot,

man wechselt nur die Räume,

ich lebe in euch fort und

geh’ durch eure Träume.

Wir bedanken uns für die liebevolle und herzliche 

Anteilnahme, die auf so vielfältige und tröstliche

Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

Ulrich van Gember
* 14. Juni 1966   † 14. Dezember 2023

Rosemarie

Gabi, Michael, Jana und Maike

Jürgen

Rheinberg, im Januar 2024

NN  3-spaltig 120
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch 31.01.2024

Hedwig Hennerkes
geb. Hüster

*19. März 1934    † 9. Dezember 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, den 3. Februar 2024 um 16.30 Uhr
 in der St. Mariä Himmelfahrt Kirche zu Ossenberg.

Statt jeder besonderen Danksagung

Wilhelm Hennerkes mit Familie

Petra Steeger mit Familie

Herzlichen Dank

sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise durch Wort,
Schrift und Geldspenden
zum Ausdruck brachten.

Rheinberg-Ossenberg, im Februar 2024

Wir sind zutiefst dankbar und stolz,
dass sie uns mit all ihrer Liebe
und Wärme so lange
durchs Leben begleitete
und bewahren sie
für immer in unseren Herzen.

Statt Karten

Danke
- für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben

- für jede gemeinsam geweinte Träne und
jede Umarmung, wenn die Worte fehlten

- für jedes stille Gebet

- für das wertschätzende, persönliche Geleit
auf dem letzten Weg

- für die Gewissheit, in den dunklen Tagen 
der Trauer nicht allein zu sein

Im Namen aller Angehörigen
Petra Löhle

Doro� ea
Ruhr

geb. Jahns

* 13.03.1927
† 22.12.2023

Für immer in 
unseren Herzen.

Herzlichen Dank
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für Blumen, Kranz- und Geldspenden,

für die Anteilnahmen bei der Trauerfeier.

46487 Wesel (Büderich), im Januar 2024

Das Sechswochenamt findet am 18. Februar 2024

um 11 Uhr in der Kirche St. Peter Büderich statt.

Karin und Bernd

Michael und Barbara

Laura und Thomas

David

Man sieht die Sonne langsam 

untergehen und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Statt Karten

Anni Brachmann
geb. Bückers

* 3. November 1930        † 8. Januar 2024

 
Vielleicht bedeutet Liebe auch lernen, jemand gehen lassen, wissen,
wenn es Abschied nehmen heißt, nicht zulassen, dass die eigenen Gefühle
dem im Wege stehen, was am Ende Erlösung und Frieden ist für die, die wir lieben.

Danke, dass Du immer für uns da warst.
 

Yvonne und Christoph
Sven und Dana mit Toni
Christian
Thomas und Birgit mit Lena, Jonas und Henri
Nicole und Sebastian mit Naomi
Niklas und Vivien mit Louis und Leano
Lara und Simon mit Luke und Joscha
Angehörige und Freunde

47638 Straelen, Eichendorffstraße 1 c

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, dem 2. Februar 2024, um 11.00 Uhr im Trauerhaus auf dem
Friedhof in Straelen. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.
Wir hoffen, mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen, die aus Versehen keine persönliche
Trauerkarte erhalten haben.

Der Mittelpunkt unserer Familie ist von uns gegangen.

Wir bewahren Dich in unseren Herzen und lassen Dich in Liebe gehen.

Maria Miltner
geb. Leenen

*  22. Januar 1956             †  19. Januar 2024

Immer für alle dagewesen.
Immer das Beste gewollt.

Immer das Beste gegeben.
Wir haben heute das Beste verloren.

Traurig, aber voller schöner und 
wertvoller Erinnerungen nehmen wir Abschied.

Hans Prömper
* 6. März 1931   † 27. Januar 2024

Danke für alles!

Rosemarie
Regina

Hartmut und Ute mit Tim und Jana
Sigrid und Joachim mit Jannes und Jule

Familie Prömper, c/o Bestattungen von Holtum
Sebastianusweg 7, 47669 Wachtendonk. 

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung ist am Samstag, dem 
3. Februar 2024, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Wachtendonk.

NIEDERRHEIN. Das Leid in
der Welt ist groß. Die Eine-
Welt-Gruppe Xanten hat dies
im vergangenen Jahr auch be-
obachten können. Der Erlös in
Höhe von 6.000 Euro aus den
Verkäufen aus dem Weltladen
hat die Eine-Welt-Gruppe des-
halb nicht auf wie sonst üblich
drei Institutionen, sondern auf
vier aufgeteilt.

„Es passiert aktuell so viel
Schreckliches in der Welt. Die
Not ist so groß, dass wir uns da-
zu entschieden haben, in diesem
Jahr vier Institutionen zu unter-
stützen. Damit weichen wir in
diesem Jahr von der bewährten
Spendenvergabe ab, wonach wir
ein Drittel der Summe an ein
Projekt aus dem Fairen Handel,
ein Drittel an ein Xantener Pro-
jekt und ein Drittel an ein von
Misereor unterstütztes Projekt
gespendet haben“, sagt Wolfgang
Schneider, Vorsitzender der Ei-
ne-Welt-Gruppe Xanten. Der Er-
lös des Weltladens aus 2023 geht
somit jeweils zu einem Viertel an
„Holy Land Handicraft“, in die
Xantener Partnerstadt Beit Sa-
hour, an ein Traumabehand-
lungszentrum im Süden Israels
und zur Aktion Pro Humanität.
Auf die Probleme von „Holy
Land Handicraft“ hat die Eine-
Welt-Gruppe Xanten die beiden
Lieferanten des Weltladens Welt-
partner und El Puente aufmerk-
sam gemacht. „Sie haben
Schwierigkeiten, ihre Herstel-
lungskosten für ihre Produkte,
die wir auch im Weltladen ver-
kaufen, zu bezahlen“, berichtet
Anette Artz von der Einen-
Welt-Gruppe Xanten. „Holy
Land Handicraft“ sei die erste
zertifizierte Fair Trade Organisa-
tion der arabischen Welt. Doch
die politische Instabilität im
Westjordanland mache den
Handwerkerinnen und Hand-
werkern, die Produkte aus Oli-
venholz für den Verkauf in Ei-
ne-Welt-Läden produzieren, die
Arbeit schwer. „Deshalb brau-
chen sie unsere Unterstützung,
damit sie weiter produzieren
können“, sagt Artz.

In Xantens Partnerschaft Beit
Sahour in Palästina unterstützt
die Eine-Welt-Gruppe Xanten
mit ihrer Spende die medika-
mentöse Ausstattung in einer
Apotheke. „Wir haben von unse-
ren Bekannten vor Ort immer
wieder gehört, dass Medikamen-
te – insbesondere für Senioren –
fehlen. Deshalb haben wir im

Rathaus angefragt und uns eine
Apotheke benennen lassen, die
wir unterstützen können“, sagt
Jeanette Osthus, zweite Vorsit-
zende der Eine-Welt-Gruppe
Xanten. Als dritten Spenden-
empfänger hat die Eine-Welt-
Gruppe Xanten ein Traumazen-
trum in der Stadt Sderot im Sü-
den Israels ausgewählt. Dieses
habe durch innovative Therapie-
ansätze vor allem Kindern und
Jugendlichen geholfen, die
schrecklichen Ereignisse am 7.
Oktober und darüber hinaus zu
verarbeiten. „Der Schock, die
Trauer und die unerträgliche
Ungewissheit haben das Leben
der Bewohner in eine wahre
Hölle verwandelt“, sagt Schnei-
der. Die Therapeuten des Zen-
trums hätten jedoch eine speziel-
le Methode entwickelt, das Er-
lebte zu verarbeiten und die see-
lische Gesundheit wieder teilwei-
se wiederherzustellen. Doch das
zuvor aufgebaute Behandlungs-
zentrum wurde bei den Angrif-
fen zerstört. Nun benötige es
Hilfe, um wieder aufgebaut zu
werden. Dabei soll die „kleine“
Geldspende aus Xanten unter-
stützen. „Wir bei allen vier Orga-
nisationen ist die Spende natür-
lich eher symbolischer Natur.
Das Geld reicht natürlich bei
Weitem nicht aus“, weiß Schnei-
der. Doch die Symbolkraft sei
ungleich stärker.

Die vierte begünstigte Organi-
sation ist die Aktion Pro Huma-
nität aus Kevelaer, die vor fast 30
Jahren von der Ärztin Elke Kleu-
ren-Schryvers gegründet wurde.
In Gohomey im westafrikani-
schen Staat Benin wurde vor
mehr als 20 Jahren aufgrund der
deutschen Entwicklungshilfe ein
Krankenhaus eröffnet, das rund
20.000 Menschen medizinisch
basisversorgt.

Das Hospital bietet unter an-
derem eine ambulante und stati-
onäre Behandlung in den Fach-
gebieten Allgemeinmedizin, Gy-
näkologie und Geburtshilfe, Päd-
iatrie, Innere Medizin inklusive
Blutbank und Blutspendedienst
sowie Zahnheilkunde und Chir-
urgie. „In den vergangenen 25
Jahren haben wir mehr als eine
halbe Million Menschen medizi-
nisch versorgt“, sagt Kleuren-
Schryvers. Noch sei das Kran-
kenhaus allerdings auf die deut-
sche Mithilfe angewiesen. „Unser
Ziel ist es aber natürlich, dass das
irgendwann alles autark läuft“,
sagt die Ärztin. Sabrina Peters

Kleine Hilfe mit großer
Symbolkraft aus Xanten
Eine-Welt-Gruppe spendet an vier Organisationen

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Oma, ich vermisse Dich!
Deine Lotta
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Irene 
Baumann

* 15. Februar 1950

geb. Rußbült

18. Dezember 2023

Die vielen schönen Erinnerungen 
an unsere geliebte Mama, Schwiegermama, 
Oma und Lebensgefährtin lassen sie
in uns weiterleben.

HERZLICHES DANKE
an alle, die uns mit so vielen lieben Worten 
in unserer Traurigkeit getröstet und uns auf 
dem letzten Weg begleitet haben.
Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Thielen,
dem Bestattungsunternehmen Raeth und 
dem Kirchenchor für die würdevolle 
Verabschiedung.

Heike und Michael mit Jana und Alina
Marc und Judith mit Lynn
Sandra und Jens mit Jette und Malte
Bruno

Unser quirliger Mittelpunkt fehlt.
Wir sind sehr traurig.

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 04.02.2024 
um 10 Uhr, in der Sankt Martini Kirche zu Veert. 

Nachruf

Vorstand und Mitglieder des Tennisclub Kapellen ´84 e.V. verabschieden sich in respektvoller 

Erinnerung und höchstmöglicher Anerkennung von  

Dr. uDo oerDiNg

Der Verein verliert eine zentrale Leitfigur, 
 die über Jahrzehnte Impulsgeber und Richtungsweiser,  

Vorbild als Mensch und Sportkamerad, Förderer und Gönner „seines TCK“ war.  

Wir alle werden einen Menschen vermissen, der in der Sache stets geradlinig und direkt, 
 in der Ansage klar und unmissverständlich war, aber auch immer fair 

 und zum Wohle des Tennisclubs denkend und handelnd.

Für all Dein Tun sagen wir 

„Danke UDo!“

In unseren Erinnerungen versichern wir Dir ein stetes,  
respektvolles und ehrenwertes Gedenken. 

Der Vorstand des Tennisclub Kapellen ´84 e.V. im Namen aller Mitglieder

Und immer werden irgendwo 

Spuren deines Lebens sein, 

die uns an dich erinnern.

1. Jahresamt
In stillem Gedenken und dankbarer  

Erinnerung an unserer liebe Verstorbene 

feiern wir das erste Jahresamt.

Gemeinsam gedenken wir ihr im Gottes-

dienst am Sonntag, den 4. Februar 2024 

um 11.00 Uhr in der St. Ulrich Kirche Alpen

Dein Gerd

Kinder, Enkel Urenkel

und Anverwandte

Maria Holland 
geb. Booms

* 11 Mai 1933 

† 5. Februar 2023

Alles hat seine Zeit.

Es gibt eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,

aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Mit allen, die unsere liebe Mutter und Oma

nicht vergessen haben, halten wir das

1. Jahresamt

am Sonntag, den 04. Februar 2024 um 11 Uhr

in der St. Martin Kirche in Vynen.

Petra und Iris
mit Familien

Christel Kirchhoff
geb. Olfen

* 05.12.1941

† 24.01.2023

Du bist nicht mehr da, wo du mal warst,

aber du bist überall, wo wir sind.

Karl Klinger
* 19. Dezember 1961      † 11. Januar 2024

In tiefer Liebe und Dankbarkeit

Deine Ines

René und Joanna mit Jeanne, Lennox und July-Ann

sowie Anverwandte und Freunde

Kondolenzanschrift: Familie Ines Klinger, Kalkarer Straße 123 A, 

46509 Xanten-Marienbaum

Die Verabschiedung von Karl hat im engsten Kreis stattgefunden.

Statt Karten

Du fehlst mir auf so vielfältige Weise. 

In den Stunden des Abschieds habe ich erfahren,

wie viele Menschen Dich gern hatten, wie viel

Freundschaft, Verbundenheit und Wertschätzung

Dir und mir entgegengebracht wurde.

DANKE…

Anuška Heger

Alpen-Menzelen, im Januar 2024

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, den 3. Februar 2024, 

um 17.00 Uhr in der St. Walburgis-Kirche zu Menzelen.

Du bist nicht mehr, wo Du warst.

Aber Du bist überall, wo ich bin.

(Victor Hugo) 

Klaus Heger
* 24.04.1935

† 21.12.2023

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt,

man einen lieben Menschen verliert.

Es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Doch sind da Erinnerungen, Gedanken, schöne Stunden

und einzigartige Momente, die unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten und für immer 

im Herzen zu bewahren.

Danke an alle, die da waren -

Danke an alle, die da sind.

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Audruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Marlene, Monika, Wilhelm und Leon Hansen

Das Sechswochenamt für Michael, mit Gedenken an die Verstorbenen der Familien Hansen und 
Tenorth, findet am 03.02.2024 um 17.00 Uhr in der St. Walburgis-Kirche in Menzelen-Ost statt.

Michael Hansen
* 09.04.1955    † 19.12.2023

GELDERN. Das St.-Clemens-
Hospital hat rund 45.000 Euro
in ein neues endoskopisches
Verfahren investiert. Mittels
Cholangioskopie können die
Mediziner winzige Instrumente
bis in den Gallen- oder Pankre-
asgang vorschieben, um Eng-
stellen zu untersuchen, Gewe-
beproben zu entnehmen und
Eingriffe ohne Bauchschnitte
vorzunehmen.

„Die Cholangioskopie kommt
bei einer Stenose in den ver-
zweigten Gängen zwischen
Darm und Gallenblase oder
Darm und Bauchspeicheldrüse
zum Einsatz. Die häufigste Ursa-
che für diese Verengung sind
gut- oder bösartige Tumore.
Manchmal stecken aber auch
Steine fest und blockieren den
Gallengang oder vernarbtes Ge-
webe behindert den Abfluss der
Verdauungssäfte“, erklärt Dr.
med. Kerem Bulut. Mithilf e des
Spezialinstruments kann der
Chefarzt der Klinik für Gastro-
enterologie im Gelderner Kran-
kenhaus nun direkt einen Blick
auf das erkrankte Gewebe wer-
fen. Dazu führt er die Spezialka-
mera mit einem Durchmesser

von weniger als einen Millimeter
über Mund, Speiseröhre, Magen
und Darm bis zur betroffenen
Stelle. Die übertragenen Bilder
wertet der Experte sofort aus
und ergreift geeignete therapeu-
tische Maßnahmen.

„Bei einem Tumor entnehmen
wir Gewebeproben, um sie im

Labor untersuchen zu lassen.
Engstellen durch vernarbtes Ge-
webe weiten wir mit einem Stent.
Zur Auflösung der Steine nutzen
wir ein zusätzliches Instrument,
die Elektrohydraulische Litho-
tripsie (EHL). Ihre kurzen elek-
trischen Impulse fragmentieren
die Steine, die anschließend zer-

kleinert aus dem Gallengang ab-
fließen können“, beschreibt Dr.
med. Kerem Bulut das erweiterte
Leistungsspektrum.

Die gastroenterologische Ver-
sorgung in Geldern hat schon
lange ein sehr hohes Niveau.
Dank Cholangioskopie wird das
Leistungsangebot noch speziali-
sierter. Für die betroffenen Pati-
enten ist das ein kleiner, aber
deutlich spürbarer Schritt. Bis-
lang wurden Gallen- und Pan-
kreasgäng im St.-Clemens-Hos-
pital im ERCP-Verfahren indi-
rekt sichtbar gemacht, und zwar
durch eine Kontrastmitteldurch-
leuchtung.

„Die dabei gewonnenen Bilder
sind schwarz-weiß-Umrisse und
geben keinen Aufschluss über
die genaue Ursache. In den meis-
ten Fällen ist das ausreichend.
Einige Patienten mussten wir
aber zur Behandlung an unsere
Chirurgen weiterleiten, da wir
für die Diagnostik und Behand-
lung einen Blick auf das Gewebe
werfen müssen. Dank der Cho-
langioskopie können wir nun
häufiger auf eine operative Wei-
terversorgung verzichten“, freut
sich Dr. med. Kerem Bulut.

Neue endoskopische Leistung
im St.-Clemens-Hospital
Gelderner Krankenhaus investiert rund 45.000 Euro in das neue Verfahren „Cholangioskopie“

Dr. med. Kerem Bulut. Foto: St.-Clemens-Hospital

Baum beschädigt: In der Zeit
von Mittwoch, 24. Januar, um 10
Uhr, bis Freitag, 26.Januar, um 8
Uhr beschädigte ein bislang un-
bekannter Fahrzeugführer auf
dem Gelderner Marktplatz eine
Dachplatane. Da sich die Beschä-
digung des Baumes in einer Hö-
he von etwa 3,50 Metern befin-
det, ist zu vermuten, dass sie
durch einen Lastkraftwagen ver-
ursacht wurde. Wahrscheinlich
hat der Fahrer eines Lkw ran-
giert, wodurch der Schaden ent-
stand. Zeugen, die Hinweise zum
Unfallhergang oder zum Unfall-
verursacher geben können, wer-
den gebeten, mit der Polizei Gel-
dern unter Telefon 02831/1250
Kontakt aufzunehmen.

Zeugen gesucht: In Veert kam es
am Samstag, 27. Januar, zu einem
Einbruch auf der Martinistraße
und zu einem Einbruchsversuch
auf der Josefstraße. Zwischen
18.15 und 19 Uhr schlugen
gleich drei Täter auf der Martini-
straße in Höhe der Utrechter
Straße zu. Sie gelangten durch
das Aufhebeln der Terrassentür
in das freistehende Einfamilien-
haus. Im Haus durchsuchten die
Einbrecher sämtliche Schränke
sowie die Kommoden. Die Tat
wurde von der Videoüberwa-
chung gefilmt und ein Alarm an
die Eigentümer gemeldet. Nach
ersten Erkenntnissen entwende-
ten sie ein Portmonee aus einer
Schublade und flüchteten durch
den Garten in unbekannte Rich-
tung. Die Personen können wie
folgt beschrieben werden: Erste
Person: Männlich, schlank, kom-
plett schwarz gekleidet, Kapuze
auf dem Kopf, Handschuhe, Ta-
schenlampe. Zweite Person:
Männlich, schlank, helles Base-
cap, dunkle Kapuzenjacke, dunk-
ler Bart, Handschuhe, Taschen-
lampe. Dritte Person: Männlich,
eventuell aber auch weiblich, 
schlank, heller Trainingsanzug,
dunkle Kapuze, dunkle Sneaker,
Handschuhe. Etwas später am
Tag, gegen 20 Uhr, wurde der Ei-
gentümer eines Einfamilienhau-
ses an der Josefstraße von einer
Nachbarin informiert, dass sich
eine unbekannte Peron in sei-
nem Garten befinden würde. Als
der Mann nachschaute, war der
Unbekannte bereits weg. Was er
aber feststellen konnte, waren
Hebelmarken an seiner Terras-
sentür. Sein Garten grenzt an ei-
ne große Ackerfläche, die am
Hovenweg endet. Hier sind die
Täter dank der Nachbarin nicht
ins Haus gelangt. Zeugenhinwei-
se werden unter Telefon 02831/
1250 entgegengenommen.

■ POLIZEIBERICHT
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6 Jahre
  vermissen wir Dich

  lebst Du in unserer Erinnerung

  erzählen wir von Dir und über Dich

  haben wir Deine Stimme im Ohr

  Dein Bild im Kopf und

  Dich im Herzen

6 Jahre
  fehlst Du immer noch so wie am ersten Tag

Dein Karl Heinz

Dirk und Martina mit Kevin und Nico

Silke und Mario mit Robin und Tom

Biggi Wagner
* 11.09.1949    † 31.01.2018

* 28. Januar 1943 26. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Mitglied in der Kolpingsfamilie Geldern
Ehrenvorstandsmitglied im Turnverein 1909 Sevelen

Karin Polixa geb. Löschner

Die Eucharistiefeier ist am Donnerstag, 1. Februar 2024 um 9:45 Uhr 
in der Sankt-Maria-Magdalena Pfarrkirche, Karmeliterstr. zu Geldern.

Im Anschluss findet die Beisetzung auf dem Friedhof, Am Friedhof 1, 47608 Geldern statt.

Egmondstr. 23, 47608 Geldern

Ein Mutterherz steht still und sagt:
Weinet nicht, ich hab es überwunden, 
doch lasset mich in stillen Stunden bei euch sein.
Was ich getan in meinem Leben, das tat ich für euch, 
was ich gekonnt, hab ich gegeben.
Doch als die Kraft zu Ende ging, war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Dein Bodo
Frank und Sonja mit Jonas und Lia

Geschwister und Anverwandte
Christian und Wiebke

Silke und Michael mit Marco
Tanja und Florian

Bedanken möchten wir uns für die liebevolle Betreuung im Haus Boeckelt.

Leonore Orth
geb. Boruta

* 6. November 1933         † 3. Januar 2024

Der Tod kann auch freundlich kommen; zu Menschen, die alt sind,

deren Hand nicht mehr festhalten will, deren Augen müde wurden,

deren Stimme nur noch sagt: Es ist genug. Das Leben war schön.

Wir haben Abschied genommen:

Andrea und Günter

René und Antonia mit Keno

Mareike und Lukas

Die Beisetzung hat im engsten

Familienkreis stattgefunden.

Wesel-Büderich, im Januar 2024

Meine Kräfte sind zu Ende, 

nimm mich, Herr, in Deine Hände!

Franz Hurkens
* 21. März 1930  † 26. Januar 2024

Träger des goldenen Pferdepfleger-Abzeichens

Ehrenmitglied im Reiterverein Graf von Schmettow e.V. Weeze

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied

von meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa.

Christa Hurkens geb. Erdkamp

Petra

Elke und Reinhard

Arnd und Astrid mit Jana und Justin

Frank und Anne

47574 Goch, Vossheide 151

Wir feiern die Eucharistie im Gedenken an Franz 

am Samstag, 03. Februar 2024, um 18:15 Uhr in der Arnold-Janssen-Kirche Goch.

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt. 

Statt jeder besonderen Anzeige!

Unser Herz will dich halten
Unsere Liebe dich umfangen

Unser Verstand muss dich gehen lassen
Denn deine Kraft war zu Ende

Und deine Erlösung eine Gnade.

Ein langes, erfülltes Leben ging friedlich zu Ende.

In unseren Herzen wirst du weiterleben.

Fitti

Silvia und Wolfgang

Karl

Heike

Enkel und Urenkel

Traueradresse: Familie Luczak,

c/o Bestattungen Hanings-Keunecke, Markt 4, 47661 Issum.

Wir nehmen Abschied von Gertrud am Montag, 5. Februar 2024 um 13.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle Issum, Mühlenstraße. Anschließend findet die Beerdigung statt.

Danach laden wir zum Gottesdienst in die evangelische Kirche ein.

Gertrud Tersteegen
geb. Siegert

* 10. Mai 1939  † 25. Januar 2024

Zwei Menschen sind nicht mehr da,

wo sie waren, aber sie sind überall,

wo wir ihrer gedenken.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen, haben 

wir Abschied genommen.

Im Namen aller Angehörigen

Maria Linz geb. Esselborn

Heinrich
Esselborn
* 18.08.1934

† 31.12.2023 

Johann
Esselborn

* 21.01.1936

† 09.10.2023

Monika und Norbert

Andreas mit Pia, Anni und Paula

Christoph

Verwandte und Anverwandte

Josef Beniers
* 23. Juli 1934   † 27. Januar 2024

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, das Leid, den Anfang und das Ende.

Wir trauern um unseren Vater, Opa und Bruder,
der uns nach kurzer, schwerer Krankheit für immer verlassen hat.

Traueranschrift: Monika Beniers c/o Bestattungen VETTER GmbH,
Pastoratstraße 37, 47506 Neukirchen-Vluyn

Die heilige Messe für unseren Verstorbenen halten wir am Donnerstag,
dem 1. Februar 2024, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Antonius zu Sevelen.
Daran anschließend ist die Beisetzung auf dem alten Friedhof, Rheurdter Straße.

GELDERN. Um die Möglichkei-
ten der Diagnostik und Therapie
bei Harninkontinenz geht es in
einem Vortrag am Mittwoch, 21.
Februar, um 18 Uhr im St.-Cle-
mens-Hospital.

Dr. med. Ute Janßen, Chefärz-
tin der Klinik für Gynäkologie
und Geburtshilfe, erläutert ge-
meinsam mit dem neuen Chef-
arzt der Klinik für Urologie, Jörg
D. Fröhlich, die Behandlungsop-
tionen bei ganz unterschiedli-
chen Ursachen und Ausprägun-
gen von Blasenschwäche. Im An-
schluss stellen sich die beiden
Experten gerne den Fragen der
Gäste. Die kostenfreie Veranstal-
tung findet im Versammlungs-
raum in der vierten Etage des
Krankenhauses statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Dr. Ute Janßen

Vortrag zur
Inkontinenz

Jörg D. Fröhlich
Fotos: St.-Clemens-Hospital

STRAELEN. Klangschalen bie-
ten die Chance, eine Auszeit vom
Alltag zu nehmen, zur Ruhe zu
kommen und die innere Balance
zu finden. Die Klangschalen-
praktikerin Thekla Rütten bietet
am Samstag, 17. Februar, für In-
teressierte „Zeit für mich – mit
Klangschalen-Klängen“ an. In
Zusammenarbeit von Kneipp-
Verein Gelderland und Jo’s Fit-
ness findet dieses Angebot von
14 bis 16 Uhr in Straelen, Gel-
derner Straße 25 statt. Mitzu-
bringen sind Matte, Decke, dicke
Socken und eventuell ein kleines
Kissen. Die Teilnahmegebühr
beträgt 15 Euro pro Person. An-
meldung bis 10. Februar unter
E-Mail info@jos-fitness.com
oder 02834 9869733.

Innere Balance
mit Klangschalen

GELDERLAND. Am 1. Fasten-
sonntag, 18. Februar, findet tra-
ditionsgemäß der Einkehrtag der
Schützen des Bezirksverbandes
Geldern statt. Der Tag beginnt
um 9 Uhr mit einer Messe in der
Pfarrkirche Sevelen. Zum an-
schließenden Frühstück und Re-
ferat geht es dann ins Bürgerhaus
in Sevelen. Das Referat zum The-
ma „Wohin geht’s mit der Kir-
che? In unserer Nachbarschaft
(Pastoraler Raum), in der Welt-
kirche („Synodalität“), in der
Gesellschaft (Für Demokratie
und Vielfalt)“ hält in diesem Jahr
Dechant Stefan Keller. Die An-
meldung zum Frühstück erfolgt
bis zum 12. Februar über die
Brudermeister der jeweiligen
Bruderschaften.

Auch in diesem Jahr wird wie-
der ein Sammelkasten für die
Brillensammlung des caritativen
Ausschusses des Bundes aufge-
stellt. Nicht mehr benötigte Bril-
len können dort abgelegt wer-
den.

Einkehrtag der
Schützen
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* 26. April 1933 27. Januar 2024

An der Dorfwiese 1, 47608 Geldern

Clemens Aßmann

Wir sind sehr traurig, aber voller schöner Erinnerung und Dankbarkeit

Christoph Aßmann
Lukas und Lisa mit Julius
Jakob und Anna
Felix und Mona
Moritz

Peter und Kirsten Aßmann
Nele, Erik und Ben
sowie Anverwandte

Ursula    und Eckard Erdmann
Ina

Maria Aßmann geb. Schmitz

Ein reiches Leben mit viel Liebe, Güte, 
Fröhlichkeit und steter Hilfsbereitschaft 

ist zu Ende gegangen.

Die Beisetzung ist am Freitag, 02.02.2024 um 14:30 Uhr von der Friedhofskapelle Pont aus.
Im Anschluss findet die Eucharistiefeier in der St. Antonius Kirche statt.
Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen, bitten wir um eine Spende für die 
„Stiftung pro Humanität“, IBAN: DE39 3206 1384 4330 1300 11, Kennwort: Clemens Aßmann

Das feierliche Seelenamt ist am Fest „Maria Lichtmess“, Freitag, den 2. Februar 2024
um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend treffen wir uns an der Kapelle auf dem katholischen Friedhof

und begleiten ihn auf seinem letzten Weg.

Wir beten für den lieben Verstorbenen am Donnerstag, den 1. Februar 2024
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.

Im Sinne von Hein würde sich das „Café Konkret“ über eine Zuwendung freuen.
Spendenkonto: Bestattungen Opgenhoff, Kennwort „Heinrich Veelemann“,

IBAN: DE57 3245 0000 0700 4789 10.

Kondolenzanschrift: Bestattungen Opgenhoff, Loëstraße 33, 47652 Weeze

Die am Ziel sind
haben den Frieden.

HEINRICH
VEELEMANN

* 16. September 1931

† 23. Januar 2024

OO 30. Oktober 2024
wäre Eiserne Hochzeit

Traurig,
aber voll schöner Erinnerungen,
nehmen wir in Liebe
und Dankbarkeit Abschied.

Deine Liesel geb. Jacobs

Jürgen und Gabi
Franziska
Sarah und Marco mit Matteo

Bettina und Benno
Felix und Jenni · Max

Verwandte und Freunde

Lutz und Anna

Ralf und Anita

Sabina und Stefan

Lukas

Janis und Lilly

Walter Schlathölter
* 20. Juli 1934      † 26. Januar 2024

Statt Karten

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.
Nur du bist fortgegangen, du bist nun frei
und unsere Tränen wünschen dir Glück.
                                              (J. W. von Goethe)

Nach einem langen, erfüllten Leben
hat er seinen Weg in Frieden vollendet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Traueranschrift: Lutz Schlathölter c/o Bestattungen VETTER GmbH,
Pastoratstraße 37, 47506 Neukirchen-Vluyn

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Freitag, dem 2. Februar 2024,
um 11.00 Uhr auf dem neuen Friedhof, Nieukerker Straße, 47661 Issum-Sevelen statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Roland 
Kuchenbecker

* 02. April 1968 

† 10. Januar 2024

Er hat so gern gelebt!

Die Lücke, die Du gerissen hast, 

ist eine klaffende Wunde; 

die Lücke, die Du gerissen hast, ist so groß 

und wir können sie nicht schließen. 

Aber sie ist auch ein Fenster, 

durch das wir zu Dir sehen.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Cindy 

Deine Kinder 

Justin, Johnny, Vanessa, Sunny, Ty, 

Nouri und Richie 

sowie Verwandte, Freunde und Kollegen

47647 Kerken-Nieukerk, Melmesfeld 52a

Wir verabschieden uns von Roland am Freitag, 

dem 2. Februar 2024, um 14.00 Uhr in der Friedhofs-

kapelle Kerken-Nieukerk (Feldstraße); anschließend 

geleiten wir die Urne zur Grabstätte.

Von lieb gemeinten Kranz- und Blumenspenden 

bitten wir abzusehen.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung. 

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge 
hinterlassen und diese Sterne werden uns 

immer leuchten. 
Danke für das Leben mit Dir. 

Traurig nehmen wir Abschied von

Ingeborg Maria Löhr
geb. Pöbl

* 9.11.1949           † 11.1.2024 

Jochen
Corinna und Daniel
mit Nele und Nick
sowie Verwandte

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Dienstag, dem 6. Februar 2024, um 13.00 Uhr auf 

dem Friedhof in 47495 Rheinberg-Orsoy, Bendstege. 

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen. 

In Liebe

Nachruf

Wir nehmen Abschied von

Hans Venmann
*28. September 1936   † 23. Januar 2024

Nach jahrzehntelanger Betriebszugehörigkeit 
als Bauleiter im Tiefbau ist unser ehemaliger, 

geschätzter Mitarbeiter und Kollege nach einer 
langen Krankheit verstorben.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt  
seiner Frau, der wir in dieser schweren  

Zeit viel Kraft wünschen.

Wir werden Hans Venmann in  
bester Erinnerung behalten.

Hoch- und Tiefbau Quick GmbH & Co. 
Geschäftsführung und Belegschaft

Trauerhilfe und Gedenkseiten
zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Die SPD Kevelaer trauert um

Gerd Kockmann
Gerd war über viele Jahrzehnte fester Teil 
unseres Ortsvereins und hat sich immer in 
besonderem Maße für seine Mitmenschen 
eingesetzt. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren und uns immer gerne an die ge-
meinsame Zeit erinnern

Für den Ortsverein Kevelaer, 
Der Vorstand

NIEDERRHEIN. Die Apothe-
ker im Kreis Kleve beraten auch
in diesem Jahr wieder alle Be-
troffenen, wie sie sich optimal
auf die aktuelle Allergiesaison
und auf akute Notfälle vorbe-
reiten können.

Zur Eigenbehandlung der Pol-
lenallergie stehen sehr wirksame
Arzneimittel zur Verfügung er-
klärt Ulrich Schlotmann, Presse-
sprecher der Apotheker im Kreis
Kleve. Bei leichten Beschwerden
sind antiallergische Nasensprays
und Augentropfen sinnvoll. Sie
wirken direkt dort, wo die Sym-
ptome auftreten. Sie können
über mehrere Wochen eingesetzt
werden.

Im Gegensatz zu abschwellen-
den Schnupfensprays, die nur
maximal eine Woche angewen-
det werden dürfen, weil sie den
Nasenschleimhäuten schaden
können. Im Fall stärkerer Be-
schwerden können auch Sprays
mit Kortison zum Einsatz kom-
men, die entzündungshemmend
wirken. Sollte durch den Einsatz
der lokal anzuwendenden Medi-
kamente keine deutliche Linde-
rung der Symptome erreicht
werden, ist die Einnahme von
Tabletten zu empfehlen.

„Die Wirkstoffe in den Tablet-
ten heißen Antihistaminika. Sie
blockieren den körpereigenen
Botenstoff Histamin, der die all-
ergischen Symptome entschei-
dend mit auslöst“, erläutert Apo-
theker Schlotmann. „Mögliche
Nebenwirkungen wie Müdigkeit
und Einschränkung des Reakti-
onsvermögens, insbesondere
beim Autofahren, sind dabei zu
berücksichtigen.“

Für Notfall vorbeugen

Heuschnupfensymptome sind
zwar sehr lästig, aber Pollen lö-
sen im Allgemeinen keine ge-
fährlichen allergischen Schock-
zustände aus. Pollenallergiker
können jedoch an sogenannten
Kreuzallergien leiden. Das heißt:
Das Immunsystem reagiert auf
Stoffe, die dem eigentlichen All-
ergen, zum Beispiel Pollen, in ih-
rer Struktur sehr ähnlich sind.
Häufig reagieren zum Beispiel
Birkenpollen-Allergiker auf Nah-
rungsmittel wie Haselnüsse,
Mandeln, Äpfel oder Sellerie.
Meist sind diese Symptome sehr
mild. Es kribbelt, juckt und
brennt im Mund. In Extremfäl-
len kann es jedoch zu einem ana-
phylaktischen Schock mit Atem-
not und Kreislaufproblemen
kommen. Ein anaphylaktischer
Schock kann insbesondere auch
bei Insektengift-Allergikern nach
einem Insektenstich auftreten.
Dadurch kann es zu lebensbe-
drohlichen Situationen kommen.
Wer zu sehr heftigen allergischen
Reaktionen nach Insektenstichen
neigt, sollte das mit seinem Arzt
besprechen. Dieser kann einen

Adrenalin-Pen verschreiben, den
der Patient in Notfallsituationen
selbst anwendet. „Das Adrenalin
wirkt sofort und kann im Ernst-
fall Leben retten. Nach der Injek-
tion erweitert es in erster Linie
die Bronchien und verengt die
Blutgefäße, wodurch sich der
Kreislauf stabilisiert“, erläutert
Ulrich Schlotmann.

Um Allergie-Pen kümmern

Für gefährdete Allergiker ist es
wichtig, diesen Notfall-Pen im-
mer bei sich zu tragen. Zu Be-
ginn des Jahres sollte entspre-
chend den Angaben in der Pa-
ckungsbeilage durch das Sicht-
fenster geprüft werden, ob die
Lösung klar und farblos ist, und
ob der Pen noch haltbar ist. Ist
das Haltbarkeitsdatum über-
schritten oder läuft es bald ab,
sollten sich Betroffene rechtzeitig
vom Arzt einen neuen Pen ver-
schreiben lassen. So können
mögliche Wartezeiten vermieden
werden, da gerade zur Hauptsai-
son die Nachfrage steigt und es
dadurch zu Lieferengpässen
kommen kann. Nach dem Ge-
brauch ist ein Injektor durch ei-
nen neuen zu ersetzen. Für den
Fall, dass ein Pen nicht richtig
auslöst oder die Dosis eines Pens
nicht ausreicht, wird geraten, im-
mer zwei Pens bei sich zu tragen.

Beratung erforderlich

Zu allen Medikamenten rund
um Allergien sowie zur richtigen
und sicheren Anwendung eines
Allergie-Pens ist eine individuel-
le Beratung erforderlich. „Nur
im persönlichen Beratungsge-
spräch können wir gezielt ermit-
teln, welche Maßnahme im Ein-
zelfall am besten geeignet ist und
welche Wechsel- und Nebenwir-
kungen auftreten können“, so
Schlotmann. Bei einer starken
Verschlimmerung oder Verände-
rung der Symptome sollte immer
ein Arzt aufgesucht werden.

Die erste Pollen sind
schon im Lande-Anflug
Apotheken beraten zur neuen Allergiesaison

Pollen-Allergie: immer früher
und immer stärker.

Foto: Adobe Stock, drubig-photo



Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

 Kinoprogramm vom 01.02.2024 – 07.02.2024  
KINOKASSE 02831-5700

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

WO DIE LÜGE HINFÄLLT Täglich 17:00+20:00 

EINE MILLIONEN MINUTEN Täglich 17:00+20:00 
Sa.+So 14:30 

ARGYLLE Täglich 17:00+20:00 
Sa.+So 14:30 

THE BEEKEEPER Täglich 20:00 

RAUS AUS DEM TEICH Sa.+So. 14:30 

MEAN GIRLS Täglich 20:00 außer Mi. 

WONKA Täglich 17:00 

CHAOSSCHWESTERN UND PINGUIN 
PAUL Sa.+So. 14:30 

EINE MILLIONEN MINUTEN Mi. 20:00 

ELLA UND DER 
SCHWARZE JAGUAR 

Täglich 17:00 Sa.+So. 
14:30 

DU WIRST MICH IN ERINNERUNG 
BEHALTEN Mi.20:00 

SONNATG 12 UHR VORSTELLUNGEN (€ 5,- ) 

# RAUS AUS DEM TEICH # DISNEY´S WISH # WONKA # ELLA UND DER 
SCHWARZE JAGUAR # CHAOSSCHWESTERN UND PINGUIN PAUL 

Täglich SA / SO So.

K
in

o

Film

16
:3

0

17
:0

0

19
:4

5

20
:0

0

14
:0

0

14
:1

5

12
:0

0

1 x x x
KAROLINE HERFURTH
Laufzeit: 125 Min., FSK: 0

4

ARGYLLE
x x x

Action Spionage Thriller
(Engl. OV 01.02../20:00 Uhr)
Laufzeit: 140 Min., FSK: 12

8
WO DIE LÜGE

x xHINFÄLLT
Laufzeit: 104 Min., FSK: 0

5
MEAN GIRLS

xDer Girls Club

2
STELLA
EIN LEBEN

7
HOME SWEET HOME

xWo das Böse wohnt

6
DAS ERWACHEN
DER JÄGERIN

3
DIE CHAOSSCHWESTERN

x x xUND PINGUIN PAUL

3
THE BEEKEEPER

xJASON STATHAM

2 LOST KINGDOM

8,3
RAUS AUS DEM TEICH

x x x xDer neue ILLUMINATION

5,4
MAMA MUH

x x xWer bist Du ?

2
W O N K A

x x x xCharlie und die Schokoladenfabrik

7
W I S HW I S H

x x x xDisney´s Weihnachtsfilm

6
DIE TRIBUTE VON PANEM
The Ballad of Songbirds&Snakes

Laufzeit: 158 Min., FSK: 12 

6,1 x x x xschwarze Jaguar
Laufzeit: 90 Min., FSK: 6

5
PERFECT DAYS

xWIM WENDERS

6 xMÄRCHEN
Laufzeit: 90 Min., FSK: 0

6
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 116 Min., FSK: 16

5 x x xFILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

www.kleverkinos.de – Programm 01.02. bis 07.02.24

KINO-DIENSTAG ab 6 €

EINE MILLION 
MINUTEN

Laufzeit: 113 Min., FSK 6

x 
MO -

MILaufzeit: 121 Min., FSK 16

Laufzeit:83 Min., FSK 16

x 
DI+

MI.Laufzeit:109 Min., FSK 12

Laufzeit: 100 Min., FSK 0

Laufzeit: 107 Min., FSK: 18

A Q U A M A N 2
x 

DO-

SOLaufzeit:124 Min., FSK 12 2D

Laufzeit:93 Min., FSK 0

Laufzeit: 66 Min., FSK 0  

Laufzeit:117 Min., FSK 0  

Laufzeit: 96 Min., FSK 0  2D&3D

x 
DO-

SO

ELLA und der 

Laufzeit:125 Min., FSK 0  

HÖRSPIELWERKSTATT 2020

X 

MO.

Der Junge und der Reiher

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

47608 Geldern
Marktweg 40 c
Tel. 0 28 31/97 77 00
info@nn-verlag.de

46519 Alpen-Veen
Martinseck 1
Tel. 0 28 02/597 99 60
info@nn-verlag.de

47533 Kleve
Hagsche Str. 45
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 20
info@nn-verlag.de

Niederrhein Nachrichten Annahmestellen:

◻ Einen Scheck füge ich bei.

◻ Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab.

Alle angegebenen Preise gelten bei Barzahlung oder Bankeinzug

Preise für Gesamtausgabe incl. Farbe / incl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein 
Nachrichten � nden Sie auf unserer Homepage unter 
niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Bitte verö� entlichen Sie meine Anzeige* am
Mittwoch, 14. Februar 2024 mit folgendem Text:
(Bitte bis spätestens Montag, 12.02.2024, 13 Uhr abgeben)

Anzeigengröße:     ◻ A       ◻ B      ◻ C  

IBAN

Bankinstitut:

Name:  Vorname:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:

Unterschrift:

E-Mail:*nur private Anzeigen

Lieber Markus,
Valentinstag ist der beste 
Tag, Dir hier zu sagen,
wie gern ich Dich habe.

Deine Petra

Einen Valentinsgruß
für einen besonders 
lieben Menschen
            Marcel

B
C

A

Grüße zum Valentinstag
                

Du bist für mich
der größte Schatz!

Dein Andreas Schmuckmotiv bitte ankreuzen.

Eigene Motive und Fotos können 
verwendet werden!

48,00 € (statt 96,00 €)
86,40 € (statt 172,80 €)

24,00 € (statt 48,00 €)

Liebe 
Julia!

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_45x90_Version_Taucher_4c.indd   107.08.17   12:17
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Peter Orloff und die Schwarz-
meerkosaken gastieren am Sonn-
tag, 3. März, 18 Uhr, im Konzert-
und Bühnenhaus Kevelaer. Im
Ensemble singen hochdekorierte
ukrainische und russische Sän-
ger von Weltklasse – atemberau-
bende Tenöre, abgrundtiefe Bäs-
se und als besonderes Highlight
eine absolute Weltrarität, ein
männlicher Sopran von der Kie-
wer Oper. Begleitet werden sie
von drei meisterhaften russi-
schen Instrumental-Virtuosen.

Herzstück des Konzerts sind
die schönsten Kostbarkeiten aus
dem reichen Schatz der russi-
schen und ukrainischen Musikli-
teratur wie die berühmten

„Abendglocken“ „Die zwölf Räu-
ber“, „Ich bete an die Macht der
Liebe“, „Stenka Rasin“, „Das ein-
same Glöckchen“ und „Kalinka“.

Es ist eine musikalische Reise
durch das schneebedeckte Land
von Moskau bis an den Baikal-
see, von Kiew bis St. Petersburg
mit Romanzen, Geschichten und
Balladen von überwältigender
Ausdruckskraft, tiefer Melancho-
lie und überschäumendem Tem-
perament. Ein wahres Feuerwerk
der Emotionen.

Tickets für das Konzert am
Sonntag, 3. März, im Konzert-
und Bühnenhaus Kevelaer gibt
es ab 32,90 Euro in den Ge-
schäftsstellen der Niederrhein

Nachrichten in Geldern und Kle-
ve und unter www.niederrhein-
nachrichten.de/ticketshop

Foto: Harald Haberscheidt

Peter Orloff und die Schwarzmeerkosaken

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
das Konzert von „Peter Orloff
und den Schwarzmeerkosaken“
in Kevelaer. Einfach eine E-Mail
mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und dem Betreff
„Schwarzmeerkosaken Kevelaer“
an gewinnspiel@nn-verlag.de
senden. Einsendeschluss ist der
3. Februar. Die Namen der Ge-
winner werden unter www.nie-
derrhein-nachrichten.de veröf-
fentlicht.

NIEDERRHEIN. Der Land-
schaftsverband Rheinland
(LVR) präsentiert zum drei-
zehnten Mal sein kulturtouristi-
sches Magazin „Rheinland Rei-
seland“. Interessierte entdecken
auf 44 Seiten Kulturangebote,
die sich über das gesamte Jahr er-
strecken. In diesem Jahr steht
das 1.000-jährige Jubiläum der
Abtei Brauweiler im Fokus.

So erfährt man einiges über
die Ursprünge, die Bedeutung
und die wechselvolle Geschichte
der Abtei, die im Rhein-Erft-
Kreis vor den Toren Kölns liegt.
Aber es gibt auch erste Einblicke
in das ganzjährige Programm
mit über 150 Veranstaltungen
wie Lesungen, Tagungen, Kon-
zerte, Führungen und Feste.

Natürlich kommen auch die
anderen Höhepunkte im LVR-
Kulturjahr 2024 nicht zu kurz:
Dazu gehört unter anderem der
beliebte „Tierkinder- & Bergi-
sche Schäfertag“ im LVR-Frei-
lichtmuseum Lindlar, die Nacht-
führungen im LVR-Archäologi-
schen Park Xanten, Chill-Out-
Yoga im Max Ernst Museum

Brühl des LVR, die „Zeitblende
1974“ im LVR-Freilichtmuseum
Kommern, der Tag der Archäo-
logie in Titz, das Kinder- und
Parkfest im LVR-Industriemuse-
um Textilfabrik Cromford in Ra-
tingen oder das Engelskirchener
Transport- und Oldtimerfest im
dortigen LVR-Industriemuseum.
Besondere Angebote wie Fami-
lienworkshops für Groß und
Klein oder die „Archäologietour
Nordeifel“ sind weitere Höhe-
punkte. Wissenswertes zu neuen
Themen und Projekten im LVR-
Dezernat Kultur und Land-
schaftliche Kulturpflege findet
man zudem in der Rubrik „Ak-
tuelles aus dem Rheinland“.

Informationen zu Öffnungs-
zeiten und zur Barrierefreiheit in
den Museen sind übersichtlich
und kompakt abgebildet.

„Rheinland Reiseland“ kann
über das LVR-Publikationssys-
tem kostenlos bestellt und auch
als barrierefreies PDF herunter-
geladen werden unter www.kul-
tur.lvr.de. Auch eine direkte Be-
stellung per Mail ist möglich un-
ter RheinlandReiseland@lvr.de.

LVR mit neuer Ausgabe
für das Kulturjahr 2024
Spezial: Jubiläumsjahr „1.000 Jahre Brauweiler“

NIEDERRHEIN. Besucher des
Naturparks Schwalm-Nette kön-
nen sich in Grefrath-Oedt wie-
der über den Anblick des Park-
wächters freuen.

Der Naturpark hat den zwölf
Meter hohen Holzturm als origi-
nalgetreue Reproduktion des
Kunstwerkes von Wilhelm Schie-
fer errichten lassen. Das Bau-
werk steht in unmittelbarer Nähe
zum Rastplatz Burgbenden und
gehört zum Landschaftsbild der
renaturierten Niersauen. In den
aufgemalten Fenstern des Park-
wächters stehen vier silhouetten-
hafte Figuren, die – jede in eine
der vier Himmelsrichtungen bli-
ckend – Wache halten.

Grund für den Ersatzbau ist
die mangelnde Standsicherheit

der im Jahr 2007 aufgestellten
Fichtenholzkonstruktion gewe-
sen. Nach Unterstützung des
Niersverbandes beim Rückbau
und erfolgter naturschutzrechtli-
cher Genehmigung des Kreises
Viersen hat der Naturpark nun
den Auftrag erteilt, den neuen
Parkwächter zu erstellen.

Der Künstler Wilhelm Schiefer
stammt aus Düsseldorf. Der in-
zwischen 88-jährige hat an der
Kunstakademie Düsseldorf Bild-
hauerei und in Bonn und Frei-
burg Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Germanistik studiert.
Seine Werke sind seit 1971 in
vielen Einzel- und Gruppenaus-
stellungen von Brüssel über
Stuttgart bis Moskau ausgestellt
worden.

Naturpark Schwalm-Nette
stellt „Parkwächter“ auf
Silhouettenhafte Figuren wachen über Naturpark



Auto-Verkauf
VW Passat Variant 2.0 TDI 4Motion, 

EZ 11/12, HU/AU 11/25, Braun Met, 
163600 km, 140 PS, 6-Gang Hand, Kli-
ma, Navi, Leder, Xenon, Isofix, PDC, 
El.Stz, Tempo, SHZ, ALU, AHK, 1Hand, 
FP 4.900 € , detmann@t-online.de,   
S 0176/44517956

Auto-Gesuche
Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 

Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Geschäftliches
Haushaltsauflösungen & Entrümpelun-

gen führt billig & besenrein aus. Ankauf.   
S 02838/96706 Fax:02838/96713

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

 Bauprofis übernehmen komplette Reno-
vierung: Putz, Trockenbau, Laminat, Flie-
sen, Farbe, uvm  S 0163/8617152 

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung Glasreinigung Umkreis 
Kleve 40km  S 0152/34235138

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerkl. Schreinerservice übernimmt 
Innenausbau, Fenster, Türen, Laminat, 
Fußleisten u.v.m.  S 0157/58193525

HNE Service - Umzüge zum Fest-
preis, Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen. Inhaber: Jens Heller;   
S 02158/8020002

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Poln. Handwerker-Team erledigt alle 
Arbeiten rund um Haus, auch Fliesen u. 
Trockenbau 0178/6044005 Stankowski

Suche Putzhilfe in Uedem 1 mal die Wo-
che oder alle 2 Wochen 1 mal die Woche.   
S 01573/9253360

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der

Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die öffentliche Bekanntmachung über die Lärmkartierung für die 

Stadt Goch im Rahmen der Umgebungslärmrichtlinie ist auf der

Internetseite der Stadt Goch unter www.goch.de/bekanntmachungen 

erfolgt.

Goch, den 29. Januar 2024

Im Auftrag 

Peiter

Immo-Angebote
Bungalow-Moers 110m² 3,5Zi.Gar-

ten,Keller,Garage, Loggia,Solar, 
Kamin Bj,62/2001Saniert,Energie-
ausweis liegt zur Besichtigung vor. 
Ölheizung,205,2kWh/m²a) (G)Kauf-
preis ist gesenkt bis 30.03.24auf 
490000€  +3,57%Prov vom Käufer/Verk   
S  0173/6192086 weitere Infos zur Im-
mobilie unter https://www.thunimmobi-
lien.de/kaufen

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-
ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Bungalow o. kl. Haus mit ca. 100 m² Wfl., 
ca. 1.000m² Grundstück gesucht. * Chiffre 
Z001/14166

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Guten Tag liebe Leser und Leserin, ich bin 
auf der Suche nach Immobilien in Kreis 
Kleve.Ich suche: Mehrfamilienhäuser, 
Wohn- und Geschäftshäuser, Reihenhäu-
ser, Eigentumswohnungen und Garagen-
höfe. Ich Würde mich über eine Kontakt-
aufnahme freuen 0174/1949836

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Kleine Hofstelle gesucht! Junge Leh-
rerfamilie träumt von Naturnahem 
Leben mit Schafen. Bis 300.000€ .   
S  0176/45783892; E-Mail: maria_there-
sia92@posteo.de

Miet-Angebote
Geldern Mitte, DG-Wohnung in Vierfamili-

enhaus, ca 74 m², komplett renoviert, KM 
450€ , dazu 1 Garage 50€  + NK ca. 190€  
je Monat. Kaution 3 MM. Bewerbung 
unter: gelderhaus26@online.de

Geldern-Kapellen: EG, 45 m², 2 ZKDB, 
im 4 FH, KM 359€  + NK zu verm.  
S 0173/2946323

Geldern-Pont: Chice renovierte 3-Zi-
Whg. m. Fussbodenhzg., EG, Terrasse m. 
Grünfläche, ca. 68 m², KM 595,00 €  + 
NK zzgl. Garage 45,00 € , 3 KM Kaut., V, 
77,4 kwh/(m2a), Gas, BJ 2003, sofort frei, 
Info: HERLINGS Immobilienverwaltung  
S 02831/88070

Kevelaer, Am Vondermanns-Park 18, 2 
ZKDB, EG, 59,91 m², Abst., Terrasse, klei-
ner Garten, KM 329,68 € , 2 KM Kaution, 
keine Tiere, WBS erf., nur für Personen ab 
60 Jahre  S 02832/6496

Kevelaer-Twisteden, 3 Zi-Whg., 80 m², 2. 
OG, DG, KM 700 €  + 250 €  NK, Einzug 
nach Vereinb.  S 02832/9091214

Schaephuysen 76m² Einlieger-Whg., 3 
ZiKDB, Balkon, KM 560€  + NK + Ga-
rage, keine Tierhaltung, ab 01.04.24  
S 02845/984382 o. 0152/24306699

Sonsbeck, 3 ZKDB, OG, ca 75m², KM 450€  
+ NK + 2 KM Kaution, ab 01.05. zu verm.  
S 0152/04153284

Sonsbeck, ca. 80m², EG-Whg mit Terrasse, 
offene Wohnküche, 2 Zi., Vollbad, Abstell-
ra., Carport mögl., KM 790€  + NK, von 
priv.  S 0162/9171341

Sonsbeck EG komf. Whg., ca. 58m², 2 Zi, 
off. wohnen, gr. Bad mit bodengl. Du. 
(ca. 2m²), Keller, PKW-Stellpl. u. Gemein-
schaftsgarten, KM + Stellpl. 590€  + NK ab 
sof. zu verm.  S 0162/9171341

Walbeck, Whg. zu verm., 1. OG, 58m², ab 
01.03. frei  S 0172/2651593

Miet-Gesuche
Alleinstehende Frau, selbstständig, sucht 

1-2 Zi-Whg. in Kleve  S 0176/65800336

Alpen o. Umgebung, ca 90 m² gr. Etagen-
Whg. im Neubau mit Aufzug und Dach-
terrasse gesucht.  S 0172/2136678

Aufgrund einer Eigenbedarfskündigung 
suche ich eine 2 -3 Zimmer Wohnung 
(Geldern, Rheinberg, Alpen und Umge-
bung) gerne mit Balkon. Zu meiner Per-
son: ich bin 57 Jahre alt, ledig u. berufs-
tätig.   S 02033/9212522

Junge Familie (Akademiker, zwei Kinder u. 
5) suchen modernes EFH zur Miete. Ab 
April flexibel, bis zu 2,000€  kalt. Angebo-
te bitte an: efhnrw@gmail.com

Kleine Wohnung 1-2 Zi.KDB für ca. 
500€  WM im Raum Kleve gesucht  
S 0157/33713436

Suche dringend ab 2-Zi.-Whg., KDB für 
mtl. 450€ ,  S 01575/4625842

Suche Garage in der Nähe Gartenstr. in 
Goch, Hr. Tobias  S 0211/754390

Suche seniorenger. Whg., ca 60 m², 2,5 
Zi mit Balkon o. Terrasse in Rheinberg, 
Alpen, Borth, Xanten  S 0172/6311646

Unterstellmöglichkeit für Trödelsachen 
im Raum Goch gesu.  S 0177/1599957

Gewerbliche Objekte
Sonsbeck, Büro 1. OG, ca 110 m², 800 

€  + NK, ab sofort von privat zu verm.  
S 02838/495

Sonsbeck, Bürofl. EG, ca. 58 m², 2 Zi., WC 
mit Dusche, 550 €  + NK zu vermieten.  
S 0162/9171341

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
Biete Fußpflege in Straelen im Homestudio 

unter   S 0152/28453821
Mobile Fusspflege Peerenboom  

S 0177/6660533
Mobile Fußpflege, wir kommen ins Haus, 

Laura  S 0155/66791892
Professionelle Fußpflegerin hat Ter-

mine zu vergeben, nur Hausbesuche,  
S 0152/54011372 o. 02821/5909103 

Kontakte
Attr, einfühlsamer Er, 48, 1,86, blond, 

verh., sucht Sie für diskrete Treffen   
S 01575/4815949

Attr. erfolgreicher Er, 48 J., sucht jün-
gere Sie für eine SB /SD Beziehung   
S 0177/1850726

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Haus-
besuche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Bekanntschaften
20 Jahre seriöser Freizeittreff für Singles 

ab 50J, Kleve. Sei dabei!   0175/1161811
Bildschöne Kathrin, 62 J., 163 groß, 

NR, seit kurzem verwitwet, bin e. ganz 
liebe Frau ohne große Ansprüche, ich 
mag Gärtnern, Kochen, gutes Essen 
und gemütliche Fernsehabende, bin 
sehr vielseitig, zärtlich, romantisch u. 
treu, aber im Herzen sehr einsam. Ich 
hoffe nun sehr auf deinen Anruf pv  
S 0157/75069425

Bildschöne zierliche Ute, 68 J., seit kurzem 
verwitwet, ehem. Krankenschwester, bin 
sehr vielseitig, häuslich, romantisch und 
treu, da ich keine Kinder habe wohne ich 
ganz allein u. fühle mich oft sehr einsam. 
Ich wünsche mir noch mal einen netten 
Mann der es ehrlich mit mir meint! pv  
S 0151/62913877

Er, Anfang 60 aus dem Ra. Kleve su. 
niveauvolle Sie für Freundschaft +  
S 0172/8922435

Hildegard, 73 J., seit einem Jahr Witwe, 
bin eine einfache, aber sehr hübsche 
Frau, mit weibl. Figur u. etwas mehr 
Oberweite, finanz. gut versorgt. Ich 
koche gern u. gut, bin fleißig in Haus 
u. Garten. Welcher Mann, gerne auch 
älter, möchte nicht mehr einsam sein? 
Wäre umzugsbereit u. habe eig. Auto. 
Bitte rufen Sie an u. fragen nach mir pv  
S 0151/20593017

Ich, Annemarie, 78 J., verwitwet, immer 
noch hübsch anzusehen, sehne mich 
pv nach Nähe, Zärtlichkeit u. liebevoller 
Zweisamkeit, mit einem aufrichtigen 
Mann (Alter egal), ich bin eine herzens-
gute, saubere Hausfrau u. gute Köchin, 
ich könnte auch jederzeit zu Ihnen zie-
hen. Bitte melden Sie sich bei mir, dann 
würde ich Sie gern mit meinem Auto be-
suchen.  S 0160/97541357

Jens 36J. attraktiv, groß und sportlich, mit 
tollem Beruf, sucht eine nette Lebensge-
fährtin, um alles zu zweit zu genießen! Er 
ist ein offener und reiselustiger Mensch. 
Melden Sie sich unter  S  02831/98412 
oder schreiben Sie an PVP-Petra, Geldern, 
p-v-p@t-online.de

Klaus 66J. attraktiver Mann, möchte eine 
humorvolle Partnerin finden. Mit ihm 
wird es nicht langweilig, aber er möch-
te Vieles lieber zu zweit genießen, er 
hat sich schließlich was Schönes auf-
gebaut. Melden Sie sich gerne unter  
S  02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Geldern, p-v-p@t-online.de

Sympathischer Mann. Versiert und mit 
schönem Anwesen am Nierderrhein. 
Aber was ist das alles wenn man das 
Leben nicht mit einer liebenswerten 
Frau teilen kann? Ich bin 72 J. jung. 
1.70 m, schlank, vorzeigbar, Gentle-
mann, ruhig, mit Humor, NR. Ich liebe 
die Natur, Spatziergänge und das Fahr-
radfahren. Würden Sie auch gerne ins 
Kino oder Theater gehen? Schöne Ho-
tels und Restaurants besuchen in In- 
und Ausland? Ich geniesse auch ruhige 
Abende und Gespräche. Sie sind eine 
nette Erscheinung und unkompliziert, 
55-70 Jahre. Ich möchte Sie gerne ken-
nenlernen und freue mich auf Ihren 
Brief (gerne mit Bild). Wenn Sie sich wie 
ich auch sehnen nach Glück und Har-
monie, zögere nicht. Wer nicht wagt 
der nicht gewinnt! * Chiffre  777/2491

Witwe Anfang 70J. noch sehr flott, sucht 
einen netten Partner zw. 62-72J. aus dem 
Kreis Kleve, der auch tierlieb ist. Über je-
den Brief würde ich mich freuen. * Chiffre 
Z001/14168

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-
welt.de/wasser

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder 
Mehr Infos unter: www.seid-einig.de
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KREIS KLEVE. In Kooperation
mit den Volkshochschulen bie-
tet die Verbraucherzentrale
„mobil & digital“ im Kreis Kle-
ve im ersten Halbjahr 2024 ein
breites Informationsangebot
für Ratsuchende: Das aktuelle
Thema Energie steht auf dem
Plan, aber auch Vorträge zu
Alltagsverträgen, digitalem Da-
tenschutz, Gesundheit und
nachhaltiger Geldanlage.

„Ich freue mich sehr über die
Zusammenarbeit mit den Volks-
hochschulen Gelderland, Goch
und Kleve. Wir werden in den
kommenden Wochen aktuelle
und nützliche Informationen zu
verschiedenen Themen des Ver-
braucheralltags anbieten“, so
Carmen Hesse, Leiterin der mo-
bilen & digitalen Verbraucher-
zentrale Kreis Kleve, über die
neue Kooperation mit den Bil-
dungsträgern. „Die Stärkung des
Verbraucherschutzes ist für uns
ein wichtiges Anliegen und dazu
gehört auch die Präventionsar-
beit, damit es bestenfalls gar
nicht erst zu Vertragsproblemen,
Internet-Betrug oder Anbieter-
Ärger kommt.“ Den Auftakt der

Veranstaltungsreihe machte eine
Online-Veranstaltung zum The-
menbereich Gesundheit, nun
folgt ein Online-Vortrag zum
Thema Geldanlage mit dem Titel
„Nachhaltige Geldanlage“ am
Dienstag, 5. März, von 18.30 bis
20 Uhr. Weiterhin gibt es On-
line-Vorträge zum Themenspek-
trum Digitales mit den Titeln
„Datensparsam und sicher un-
terwegs im Internet“ am Diens-
tag, 19. März, sowie „Digitaler
Nachlass“ am Mittwoch, 10.
April, jeweils von 18 bis 19.30
Uhr. Die abschließende Online-
Veranstaltung behandelt typische
Fragen zu Alltagsverträgen und
findet unter dem Titel „Verbrau-
cherfallen im Alltag“ am Mitt-
woch, 24. April, von 18 bis 19.30
Uhr statt. Der Teilnahmebeitrag
für die Veranstaltung zum The-
ma „Nachhaltige Geldanlage“
beträgt sechs Euro. Die Teilnah-
me an den übrigen Online-Ver-
anstaltungen ist kostenlos.

Zum Themenbereich Energie
finden – jeweils von 17 bis 18.30
Uhr – Präsenzveranstaltungen in
der Volkshochschule Gelderland,
Kapuzinerstraße 34, in Geldern

statt. Dort erhalten Verbraucher
am Dienstag, 20. Februar, Infor-
mationen über das Thema
„Heizkosten einsparen in Haus
und Wohnung“. Eine Veranstal-
tung zum Thema „Strom von der
Sonne – vom Steckersolargerät
bis zur Photovoltaikanlage“ fin-
det am Dienstag, 16. April, statt
und über „Förderprogramme für
die energetische Modernisierung
von Wohnhäusern“ kann man
sich am Donnerstag, 6. Juni, in-
formieren. Eine Anmeldung ist
formlos möglich per E-Mail an
vhs@kleve.de, info@vhs-goch.de
und info@vhs-gelderland.de
oder persönlich an den Anmel-
destellen der Volkshochschulen.
Die Anmeldefristen enden eine
Woche vor Veranstaltungsbe-
ginn.

Künftige Veranstaltungen der
Verbraucherzentrale sind unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
kleve-kreis zu finden. Ratsu-
chende können sich zudem tele-
fonisch unter 0211/54222211,
per Kontaktformular oder per
E-Mail an service@verbraucher-
zentrale.nrw an die Verbraucher-
zentrale wenden.

Informationsangebot
für Ratsuchende
Volkshochschule und Verbraucherzentrale bieten Vorträge an

NIEDERRHEIN. Als Ausrich-
ter des Regionalwettbewerbs
Niederrhein von Jugend forscht
hat die Unternehmerschaft Nie-
derrhein vorab einen kurzen
Einblick in einige der Projekt-
arbeiten gewährt. In den
Räumlichkeiten des Arbeitge-
berverbandes am Ostwall in
Krefeld haben Schüler-Teams
aus unterschiedlichen Regionen
und Fachgebieten exemplarisch
gezeigt, wo sie mit ihren Pro-
jektausarbeitungen aktuell ste-
hen.

So wollen beim Wettbewerb
am 15. Februar im Seidenweber-
haus und dem Theater Krefeld
Maximilian Jansen (11) und Jörn
Bongers (11) in der Sparte
„Schüler experimentieren“ über-
zeugen. Die beiden Schüler der
Städtischen Realschule Kalkar
angeln gerne und haben sich ihr
Hobby gleich zum Thema im
Fachgebiet Technik gemacht.
Unter dem Titel „Leuchtender
Schwimmer“ arbeiten sie mo-
mentan an einem ebensolchen,
der auch bei abendlichen Angel-
aktionen gut sichtbar für das
menschliche Auge ist. „Dazu ha-
ben wir mit einem Programm
mehrere Schwimmer für den
3D-Drucker erstellt und LEDs
darin eingebaut. Der Schwimmer

soll erst leuchten, wenn er das
Wasser berührt und sich das
Licht idealerweise noch verän-
dern, sobald ein Fisch anbeißt.“

Iin der Sparte Jugend forscht
möchte ein Auszubildenden-
Team der Firma Lemken aus Al-
pen überzeugen. Daher haben
Lasse Derksen (19), Lutz Wehri
(18) und Tobias Janssen (20)
vorab einen kleinen Einblick in
ihre Projektarbeit aus dem Fach-
gebiet „Arbeitswelt“ gegeben.
„Unser Ziel ist, den Kundenser-
vice in der Landtechnikbranche
zu vereinfachen. Auf der einen
Seite wollen wir mit unserer Idee
die Servicetechniker entlasten,
auf der anderen Seite zugleich
dem Landwirt schneller helfen.“

Nach der Idee der Azubis sollen
auf den einzelnen Bauteilen der
Lemken-Maschinen QR-Codes
angebracht werden, über die
Landwirte vom Feld aus direkt
auf die Website des Landmaschi-
nenherstellers geleitet und so so-
fortige Hilfe finden sollen.

Wie die Teams mit ihren Ideen
abschneiden und ob sie einen
der Preise ergattern werden, wird
sich am 15. Februar beim Regio-
nalwettbewerb Niederrhein von
Jugend forscht und Schüler expe-
rimentieren im Seidenweberhaus
und dem Theater Krefeld zeigen.
Die Unternehmerschaft Nieder-
rhein richtet den Wettbewerb in
diesem Jahr bereits zum 29. Mal
aus.

Schüler erlauben Einblicke
in ihre Projektarbeiten
Regionalwettbewerb Niederrhein Jugend forscht und Schüler experimentieren

Maximilian und Jörn wollen in der Sparte „Schüler experimentieren“ überzeugen. Fotos: Lammertz

Das Azubi-Team der Firma Lemken tritt ebenfalls an.

NIEDERRHEIN. Der DEHO-
GA Nordrhein beteiligt sich an
der Diskussion um die Grün-
dung eines Nationalparks am
Niederrhein.

„Für den Kreis Kleve und den
Tourismusstandort Niederrhein
strahlt die Natur in unseren Au-
gen eine enorme Anziehungs-
kraft auf Reisende aus. Wir be-
trachten den Nationalpark
Reichswald, auch gerade grenz-
übergreifend, als das touristische
Leuchtturmprojekt der Region
mit bedeutenden Auswirkungen

weit über die Kreis- und Landes-
grenzen hinaus. Nationalparks
sind schon jetzt Besuchermagne-
ten. Nicht nur wir rechnen da-
mit, dass das Thema Natur auf
zunehmend mehr Interesse sto-
ßen und Besucher anlocken
wird. Mit den zusätzlichen Gäs-
ten gelangt eine vielversprechen-
de Kaufkraft in die Region, was
sich unter anderem positiv für
die Gastronomie, die Hotellerie,
aber auch den Handel auswirken
würde. Es gibt zahlreiche poten-
zielle Gäste, die gezielt nach Na-

tionalparks und Naturerlebnis in
ihrer Ausflugs- und Urlaubspla-
nung suchen. Außerdem verbirgt
sich hinter einer dann noch bes-
ser wahrgenommenen touristi-
schen Vermarktung des Kreises
Kleve und des Niederrheins die
einmalige Chance, nicht nur
mehr Gäste, sondern damit auch
mehr Fachkräfte für die Region
zu gewinnen. Es wäre mehr als
schade, wenn diese außerge-
wöhnliche Gelegenheit ver-
streicht“, so der DEHOGA in sei-
ner Stellungnahme.

Leuchtturmprojekt mit
bedeutenden Auswirkungen
Stellungnahme des DEHOGA Nordrhein zum Nationalpark Reichswald

KREIS KLEVE. Die Deutsche
Stiftung Kulturlandschaft hat
erstmals in diesem Jahr den
Deutschen Kulturlandschafts-
Preis verliehen. Insgesamt 61
Projekte – getragen von Einzel-
bewerbern oder Vereinen und
Verbänden aus ganz Deutsch-
land – haben sich um den Deut-
schen Kulturlandschafts-Preis
beworben.

„Wir haben wunderbare Be-
werbungen aus ganz Deutsch-
land erhalten, die deutlich ma-
chen, wie engagiert sich Land-
schaftspflege- und Bürgerverei-
ne, Naturschutz- und Landwirt-
schaftsverbände, aber auch ein-
zelne Landwirte um den Erhalt
der Kulturlandschaft kümmern“,
zieht Susanne Schulze Bockeloh,
geschäftsführende Vorstandsvor-
sitzende der Deutschen Stiftung
Kulturlandschaft, eine sehr posi-
tive Bilanz der erstmaligen Aus-
schreibung. „Die Projekte zeigen
auch, dass sich Natur- und Um-
weltschutz, der Erhalt der Kul-
turlandschaft und eine wirt-
schaftliche Nutzung unter einen
Hut bringen lassen. Das ist ge-
lebte Nachhaltigkeit“, freut sich
Staatssekretärin Gisela Reetz.

„Es war daher nicht leicht für
die Jury, aus den vielen erstklas-
sigen Bewerbungen die besten zu
identifizieren“, betont Susanne
Schulze Bockeloh. Prämiert wur-
den am Ende sieben Projekte:
vier Hauptpreise und drei Aner-
kennungen.

Eine Anerkennung (ohne
Preisgeld geht in den Kreis Kleve
an den Verein Landschaftspflege
im Kreis Kleve (LiKK). Der Ver-
ein mit seinen 380 Mitgliedern
erhält im Kreis Kleve im großen
Stil Streuobstwiesen und legt sol-
che auch neu an. Es wurden bis-
her 20.000 Obstbäume gepflanzt.
Die Flächen werden von Rindern
und Schafen beweidet. Das Obst
wird über Kooperationspartner
frisch vermarktet, über mobile
Pressen zu Saft verarbeitet oder
gebrannt.

In den vergangenen Jahren ist
der Landschaftspflegeverein
auch in die Zucht von Obstbäu-
men eingestiegen. Die Bevölke-
rung wird durch Obstbaum-
schnittkurse und Infotafeln mit-
genommen.

Anerkennung für
den Verein LiKK



Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, Alpen, 
Rheinberg, Sonsbeck und Emmerich, Rees und Ortschaften an 
die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Haus Boeckelt GmbH
z.Hd. Herrn Maik Wilmsen
Lessingstr. 6 - 8 
47608 Geldern
Tel. 0 28 31- 43 41

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

–  Pflegefachassistenten (m/w/d) 

–  Pflegehilfskraft (m/w/d)

–   Exam. Pflegefachkraft 
für die Nachtwache (m/w/d)

in unbefristeter Teilzeitanstellung. Wir bieten übertarifliche Bezahlung. Ein-
zelheiten können in einem persönlichen Gespräch erörtert werden. Infor-
mieren Sie sich auch online über uns und unsere zusätzlichen Leistungen 
für Arbeitnehmer/innen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter bewerbung@hausboeckelt.de, 
online über das Bewerbungsformular (www.hausboeckelt.de) oder 
klassisch per Post.

Haus Boeckelt GmbH
z.Hd. Herrn Maik Wilmsen
Lessingstr. 6 - 8 
47608 Geldern
Tel. 0 28 31- 43 41

Für unsere familiengeführte Pflegeeinrichtung mit nur 44 Bewohnerplätzen 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Teamleitung Hauswirtschaft/Küche (m/w/d) 
in Teilzeit (130 Stunden)

Ihren Dienst leisten Sie wochentags sowie an jedem zweiten Wochenende 
ab. Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören neben der Leitung, Strukturierung 
und Kontrolle der Küchen auch die Erstellung von Speiseplänen sowie das 
Bestellwesen. Die Einzelheiten können in einem persönlichen Gespräch ger-
ne erörtert werden. Informieren Sie sich auch online über uns und unsere 
zusätzlichen Leistungen für Arbeitnehmer/innen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter bewerbung@hausboeckelt.de, 
online über das Bewerbungsformular (www.hausboeckelt.de) oder 
klassisch per Post.

Teilzeit-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Hauswirtschaf-

terin/Betreuung auf 520€  Basis, FS er-
forderlich, für Kerken u. Umgebung  
S 0176/31406690

Aral-Tankstelle in Kerken su. ab sofort Mit-
arbeiter (m/w/d) für Bistro für die  Tag-
schicht  S 02833/7594

Auslieferungsfahrer für Tagestouren auf 
538,00 Euro-Basis gesucht. Nicolaisen 
C&P GmbH  S 02831/2746 

Berufstätige Rollstuhlfahrerin sucht 
hauptsächlich für morgens von 5.30-
8.00 Uhr eine Altenpflegerin oder 
Krankenschwester zur Grundpflege 
etc., für ca. 80 Std./Monat in TZ, wei-
tere Hilfe wird auch am Wochenende 
benötigt, PKW wäre wünschenswert,  
S 02842/710310

Erotik Modell (w) gesucht WhatsApp 
+491515/9146596 - seriös | diskret

Freundliche Haushaltshilfe für älteres Ehe-
paar 1 x wöchentlich für 2 Stunden von 
08:30 bis 11:30 Uhr nach Xanten, Post-
straße gesucht   S 01523/1081774

Gebäudereinigung Riegel GmbH & Co. 
KG sucht ab sofort zuverl. Raumpfleger 
m/w/d für ein Objekt in Aldekerk, für 
vormittags, 14,00 €  brutto pro Stunde  
S  02331/80150, info@riegel.cleaning 
oder 0163/8015033

Haushalts-/Putzhilfe gesucht. Wenn Sie 
auch Freude an einem gepflegten Heim 
haben, selbstständig arbeiten, nett be-
handelt werden wollen und eine Dauer-
stellung suchen, sind Sie bei uns in Wal-
beck richtig. 1-2 x 4 Std. alle 2 Wochen. 
Mobil 0172/4152789

Haushaltshilfen/Service  zur Entlastung 
im Krankheitsfall an verschied. Orten ge-
sucht.  FS erderlich, 15€ /Std., E-Mail an: 
office@meisterfee.de,  02832/9741777

Kranenburg-Mehr: Suchen Putzhilfe zur 
Pflege von Burg Zelem  2x wöchentl. vor-
mittags zur Unterstüzung, PKW von Vor-
teil.  S  0176/80161003

Pizza-Boys Geldern sucht  ab sofort 
einen festen Fahrer/in für die Mittags- 
und Abendschicht mit eig. PKW und 
Deutschkennt.,  S  02831/9769966 o. 
0151/15532709

Putzfee für 2,5 Std. wöchentl. nach Kranen-
burg gesucht  S 02826/2641791

Putzhilfe, deutschspr. 1x wöchentlich für 2 
Std., 40 €  gesu.  S 02831/1643

Suche ab sofort eine zuverlässige Haus-
wirtschaftlerin,  die mein Vetrauen hat. 
Ich biete flexible Arbeitszeiten. Bezah-
lung 20€ /Stunde. Wilfried Noormann, 
Alte Jülicher Str. 30, Weeze-Wemb  
S 02837/961238

Welche freundliche Frau hilft mir ca. 2-3 
Std. wöchentlich meine Wohnung in 
Wankum sauber zu halten? Anruf zweck 
Besprechung weiterer Einzelheiten  
S 02836/7158

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Büderich
• Niedermörmter
• Menzelen-Ost
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Für unsere Standorte in Kervenheim und Hamminkeln 
suchen wir vielseitige 

Gewinnungsmitarbeitern (m/w/d)

Kieswerk Grotendonk GmbH und Heeren Herkener Kiesbaggerei GmbH
gehören zu der Netterden Gruppe

und befassen sich mit Gewinnung von Sand und Kies. Derzeit besteht die Netterden Gruppe aus regionalen Sand-
und Kiesgruben mit Standorten in Deutschland und den Niederlanden und beschäftigen rund 60 Mitarbeiter.

Zurzeit sind wir auf der Suche nach vielseitigen Gewinnungsmitarbeitern für unsere Niederlassungen in Kervenheim
und Hamminkeln.

Zu Ihren vielseitigen Arbeitsalltag gehören folgende Aktivitäten, welche Sie mit unserem Team durchführen:

• Bedienung des Saugbaggers

• Bedienung der Produktionsanlage

• Wartungs- und Reparaturarbeiten der Produktionsanlage

• Qualitätsprüfungen der Rohstoffe

• Verladung mit dem Radlader

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter mit 

• einer technischen Ausbildung

• kreativen Einstellung

• guten kommunikativen Fähigkeiten

• sicheren Umgang mit Computern

• flexiblen Einsatzmöglichkeiten

• Sie sind in Besitz eines PKWs

Wir bieten Ihnen

• einen Arbeitsplatz in Kervenheim und Hamminkeln

• eine unabhängige Stelle, in der Sie flexibel sein sollten

• interne Weiterbildungen

• eine informelle Arbeitsstruktur

• sehr gute Beschäftigungsbedingungen (Primäre und Sekundäre Beschäftigungsbedingungen)

Sehen Sie sich unser Firmenfilm an auf: https://youtu.be/3YVt7716hBQ

Neugierig geworden? Möchten Sie mehr über diese Stelle erfahren?
Dann kontaktieren Sie bitte Ad van Lent unter 0049-1715701860 .

Wir würden uns über Ihre Bewerbung mit Lebenslauf per E-Mail freuen.
Sie können diese direkt an HR@netterden.com zu Händen von Esther Schipper senden.

Stellen-Angebote
Ambl. Pflegedienst su. ab sofort Pflege-

fachkräfte (Vollzeit, Teilzeit o. Minijob) für 
die Bereiche Pflege und Organisation. FS 
erforderl.  S 0176/31406690

Besondere Kinder e.V. wir suchen All-
tagsassistenzen/Familienhelfer m/w/d in 
Kleve. Infos unter  S 02838/9108600, Be-
werbungen an info@bk-ev.de.

Besondere Kinder e.V. wir suchen 
Integrationshelfer m/w/d für Sons-
beck und Umgebung. Infos unter  
S  02838/9108600, Bewerbungen per 
an info@bk-ev.de.

Gartenbaubetrieb aus Lüllingen sucht 
einen Mitarbeiter mit Führerscheinklas-
se C. (7,5t) zum Ausliefern unserer Topf-
pflanzen, im Nahverkehr und diversen 
Gartenbaulichen Nebenarbeiten. Bewer-
bungen bitte Mobil: 0170/8122810 oder   
S 02832/4301

Gartenhelfer, gerne Rentner, für Gar-
tenarbeit ges., Firma Meier Galabau  
S 02845/945832

HauswirtschafterIn (TZ/VZ) für Groß-
küche der Parad für Pflege GmbH im 
Wiesenhof in Rheinberg gesucht. Gere-
gelte Vormittags-Arbeitszeiten, sicherer 
Arbeitsplatz und gutes Betriebsklima. 
Jetzt bewerben! bewerbung@aaldering.
de

LKW Fahrer Kl. 2 CE incl. Module zur 
Festeinstellung und als Aushilfe ge-
sucht. Kreutz Transporte Kapellen   
S 0172/6526225

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Sachbearbeiter (m/w/d) - Fashion in the 
City GmbH, Im Hammereisen 27B, C, 
47559 Kranenburg. - Für unser wachsen-
des Team suchen wir einen Sachbearbei-
ter (m/w/d) für Vertrieb, Auftragsabwick-
lung und Buchhaltung. Anforderungen: 
Abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung, Deutsch- und Englischkenntnisse, 
Kenntnisse in MS Office, Kommunika-
tions- und Teamfähigkeit. Ausbildung: 
Kaufmann für Büromanagement oder 
gleichwertig. Berufserfahrung > 1 Jahr. 
Arbeitsort: Kranenburg. Bewerbungs-
unterlagen bitte mit Gehaltswunsch per 
Mail (steffi@robin-ruth.de) oder per Post 
zusenden.

Sachbearbeiter-Buchhaltung (m/w/d) - 
Fashion in the City GmbH, Im Hammer-
eisen 27B, C, 47599 Kranenburg. - Für 
unser wachsendes Team suchen wir 
einen Sachbearbeiter (m/w/d) für die 
Buchhaltung. Anforderungen: Abge-
schlossene kaufmännische Ausbildung, 
Deutsch- und Englischkenntnisse, Kennt-
nisse in MS Office, Kommunikations- und 
Teamfähigkeit. Aufgaben: Debitoren/
Kreditoren, Rechnungslegung, Provi-
sionen erstellen, Büro- und Verwaltungs-
tätigkeiten Ausbildung: Kaufmann für 
Büromanagement oder gleichwertig. 
Berufserfahrung > 1 Jahr. Arbeitsort: Kra-
nenburg. Bewerbungsunterlagen bitte 
mit Gehaltswunsch per Mail (steffi@ro-
bin-ruth.de) oder per Post zusenden.

Stapler-Führerscheine gut & günstig. Be-
Sta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Suche Stallhilfe für Pferdepension: füt-
tern, rausbringen, misten auf 540€  
Basis oder 100-120 Std./Monatl. auch 
jedes zweite Wochenende. Pferdepen-
sion Lax, Geldern, Neerponter Weg 50  
S 0173/5428339

TFA & Aushilfe - Die Tierarztpraxis Dr. Gis-
bert Seegers in Xanten ist auf der Suche 
nach einem tiermedizinischen Fachan-
gestellten (m/w/d) & einer Aushilfe. Bei 
Interesse können Sie uns gerne unter   
S 02801/900980 erreichen.

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

 in Vollzeit gesucht!

Zahnarztpraxis 
Michael Gubensek 

Tiergartenstr. 17 
47533 Kleve 

Tel.: 0 28 21 - 250 70

Steakhaus

internationale küche
Lindenhof

i
L

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir

Küchenhilfe (m/w/d)
Spülkraft (m/w/d)
Kellner (m/w/d)

alle in Vollzeit, 5-Tage-Woche 
bei sehr guter Bezahlung

Alpen ∙ Tel. 0 28 02 / 808 33 80

seenotretter.de
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Veranstaltungen
03.02.24 Flohmarkt Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG) 

04.02.2024 Trödelmarkt Emmerich Obi, 
Budberger Straße 1 Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999  

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Trödel und Kunsthandwerkmarkt Kleve 
EOC Parkplatz an der Hoffmannallee 
Folgende Termine finden statt!! 3.03./7.
04./1.05./2.06./4.08./1.09/3.10.2024 Infos  
S 0179/5112000 auch wahtsapp 

Sonntag, 04.02.
Trödelmärkte

Saisoneröffnung 

mit Knallerangebot 

für Händler!

47226 Rheinhausen - Marktplatz
46446 Emmerich - Kauand

bis 5m mit Auto am Stand
25,- �

www.beenen-troedelmaerkte.de
Tel: 0 21 52 / 15 91

Zu Verschenken
Wäschekiste, Regale, Gartentisch, Rattan-

sessel  S 0176/63426880

Verschiedenes
Sofort nichtrauchen mit Laserstrahl nur 

eine Behandlung  S 02151/318791

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Antik Ankauf NRW - Seriöser Ankauf mit 
Fachkompetenz. Ich kaufe Antiquitä-
en, Trödel, Möbel, Portzelan, Tafelsilber, 
Zin, Bronze, Kunst, Gemälde, Antike 
Gegenstände, Bücher, LP´s,Medaillen, 
Münzen, Modeschmuck, Bernstein, Ko-
ralle, Abendgarderobe, Puppen, Blech-
spielzeug und vieles mehr, Beratung 
Kostenlos und unverbindlich, Herr E.W  
S 0163/2621089

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm.  
S  02041/4055649

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Herr Heinrich kauft Kristall, Porzellan, 
Möbel, Puppen, Bilder, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Teppiche, LPs, Ta-
schen, Pelze, Münzen, Uhren, Nachlässe, 
uvm.  S 0177/9338558

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzellan, Uh-
ren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher.  S 0177/3965419

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Suche eine Standuhr oder Kaminuhr  
S 0163/8385634

Suche Hutschenreuther und Rosenthal  S  
0178/9243772

Suche Kameras-Fotoapparate (Analog & 
Digital) Objektive, Ferngläser, Zubehör.   
S 0170/9283438

Suche Uhren auch Defekt 0160-5319258

Suche von privat: Pelze, Garderobe, 
Handtaschen, Bilder, Porzellan, Mö-
bel, Teppiche, Silberbesteck, Zinn, 
Schallplatten, Schreib- u. Nähmaschi-
nen, Bücher, Armband- u. Taschen-
uhren, Münzen, Schmuck. Fr. Richter   
S 0163/4968188

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gut-

erhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Gäste-Bett 20 €   S 0152/24922708

Massivmöbel, Couchtisch, Wildeiche, 
Schublade m. LED Hintergrundbeleuch-
tung, kl. Glasplatteneinsatz, erstklassi-
ger Zustand, L120cm, B70cm, H46cm, 
VB 400,--€ , nur gegen Abholung,   
S 01525/1347956

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Verkäufe
Dieseltank 3.000L, DW verzinkt mit 

Leck-Anzeige u. E-Pumpe VB 1.450€    
S 02802/800639

Für kleines Geld: Kiefernkommode, Werk-
zeug, Gartenartikel, Matratze neu 90 
x 2 m + 1,40m Bett mit neuer Matrat-
ze, Bettzeug, Wo-Tisch, Barhocker neu 
uvm. Muss b. Mitte März alles weg  
S 0176/63426880

Gänseeier zu verk.  S 02832/2830

Herrenbekleidung Übergröße günstig zu 
verk.,  S 0174/2665898

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann,Buche  
S 0173/7407258, www.kaminholz-keve-
laer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz trockenes Hartholz, inkl. Liefe-
rung, 4m³ oder mit Container 30m³, Info  
S 0031/615681335

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Kompl. Golfausrüstung, guter Zustand 
für 250€  zu verk.  S 0170/6663935

Leckere ungespritze Kiwis, 02831/4648

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  285, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Ackerland in Walbeck zu verkaufen mel-
den unter grenzflieger1@web.de

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gesucht wird Ackerland zur Pacht im Raum 
Kevelaer. Zahle Höchstpreise. Angebote 
bitte unter Angabe der Chiffre. * Chiffre  
777/2497

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Mercedessprinter mit Umbau als Wohn-
mobil,  Bj. 2005, 242.602 km, CDI 3,13, 
90kW, 136 PS, grüne Plakette, TÜV frei, 
Preis VB   S 02831/973210

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 

Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
Heu und Stroh in kl. Ballen zu verk.  

S 0173/5394613
Meerschweinchen 10€   

S 0152/24922708

Unterricht
Lehrer bietet Nachhilfe im Fach Mathe-

matik an für die Jahrgangstufen 5-13  
S 0160/5543119

Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. bis 
Abi  S 02824/961696

Aus- und Weiterbildung
Die Firma Dach-van den Heuvel bietet 

zum 01.08.24 einen Ausbildungsplatz 
zum/zur Dachdecker/in m/w/d an. Der 
Firmensitz befindet sich in Uedem-Kep-
peln. Bewerbungen telefonisch unter   
S  02825/1631 zur ersten Kontaktauf-
nahme.

Teilzeit-Gesuche
Agile u. zuverlässige 58jährige sucht Mini-/

Midijob im Bereich Empfang, Bürohilfe, 
Verkauf o.ä. (FS vorh.)   S 0178-7900522

Alle Maler- und Elektroarbeiten, insbeson-
dere Innenausbau und allen Bodenbelä-
gen.  S 0152/31913099

Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-
rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Se-
nioren Betreuerin   S 0159/01489862

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen,Tapezieren,Laminat u.s.w.,   
S 0160/95470949

Putzstelle in Geldern und Umgebung 
gesu.  S 0163/7788947

Such Streich- u. Verspachtungsarbeiten  
S 0163/0806754

Suche Putzstelle bei älterer Dame 
oder Herrn in Kevelaer 1x die Woche  
S 02832/9734182

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Die katholische Kirchengemeinde St. Ulrich, 46519 Alpen, sucht zum 

01.08.2024 für den Kita Verbund: 

eine Einrichtungsleitung (m/w/d) 

Stundenumfang 39 Wochenstunden

In unserer Kindertagesstä� e St. Franziskus Ginderich werden im teiloff enen 

Konzept 63 Kinder in ihrer Entwicklung begleitet und gefördert 

(2x Gruppentyp I und 1x Gruppentyp III). Inklusion und Par� zipa� on 

sind feste Bestandteile der pädagogischen Arbeit. 

Sie sind aufgeschlossen, begleiten Kinder mit Freude in ihrer Entwicklung und 

schätzen die Vielfalt und Tä� gkeit im Team, dann sind Sie bei uns genau rich� g!

Wir erwarten

• Eine abgeschlossene Ausbildung als  

 Erzieher/in oder vergleichbare 

 Qualifi ka� on

• Freude und Engagement in der  

 pädagogischen Arbeit mit Kindern

• Teamfähigkeit, selbstständiges  

 Handeln und Führungsqualitäten

• Konzep� onelle Weiterentwicklung  

 der Einrichtung, Umsetzung von QM

• Religionspädagogische 

 Kompetenzen

• EDV Kenntnisse in den gängigen  

 Programmen

Wir bieten

• Tarifl iche Vergütung nach KAVO in S 13, inkl. Sozialleistungen und 

 kirchlicher Zusatzversorgung, sowie dem Angebot eines Job-Rades

• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung

• Teams von erfahrenen und engagierten Mitarbeitern/innen

• Kollegiale Begleitung, Austausch im Kita-Verbund und Unterstützung  

 durch die Verbundleitung

Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind erwünscht! 

Wenn Sie sich mit dem pädagogischen und christlichen Au� rag unserer 

Einrichtungen iden� fi zieren können, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Fragen beantwortet die Verbundleitung Christel Spitz-Güdden gerne unter 

02802/807 27 62. 

Senden Sie Ihre aussagekrä� igen Bewerbungsunterlagen bis zum 

23.02.2024 an:

Verbundleitung St. Ulrich 

Christel Spitz-Güdden, Ulrichstr. 12b, 46519 Alpen.

spitz-guedden@bistum-muenster.de 

www.pfarrei-stulrich.de 
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www.pfarrei-stulrich.de

im Verbund: St. Franziskus     St. Josef    St. Marien      St. Martin     St. Michael     St. Nikolaus     St. Theresa     St.Ulrich

Die katholische Kirchengemeinde St. Ulrich, 46519 Alpen, sucht zum 01.08.2024 für den Kita Verbund:

eine Einrichtungsleitung (m/w/d)

Stundenumfang 39 Wochenstunden

In unserer Kindertagesstätte St. Franziskus Ginderich werden im teiloffenen Konzept 63 Kinder in ihrer Entwick-

lung begleitet und gefördert (2 x Gruppentyp I und 1 x Gruppentyp III). Inklusion und Partizipation sind feste Be-

standteile der pädagogischen Arbeit.

Sie sind aufgeschlossen, begleiten Kinder mit Freude in ihrer Entwicklung und schätzen die Vielfalt und Tätigkeit

im Team, dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir erwarten

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in

oder vergleichbare Qualifikation

• Freude und Engagement in der pädagogischen Arbeit mit Kindern

• Teamfähigkeit, selbstständiges Handeln und Führungsqualitäten

• Konzeptionelle Weiterentwicklung der Einrichtung,

Umsetzung von QM

• Religionspädagogische Kompetenzen

• EDV Kenntnisse in den gängigen Programmen

Wir bieten

• Tarifliche Vergütung nach KAVO in S 13, inkl. Sozialleistungen

und kirchlicher Zusatzversorgung,

sowie dem Angebot eines Job-Rades

• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung

• Teams von erfahrenen und engagierten Mitarbeiter/innen

• Kollegiale Begleitung, Austausch im Kita-Verbund und Unterstüt-

zung durch die Verbundleitung

Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind erwünscht!

Wenn Sie sich mit dem pädagogischen und christlichen Auftrag unserer Einrichtungen identifizieren können, 

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Fragen beantwortet die Verbundleitung Christel Spitz-Güdden gerne unter  02802/807 27 62.

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 23.02.2024 an:

Verbundleitung St. Ulrich

Christel Spitz-Güdden, Ulrichstr. 12b, 46519 Alpen.

spitz-guedden@bistum-muenster.de

www.pfarrei-stulrich.de

im Verbund: St. Franziskus     St. Josef    St. Marien      St. Martin     St. Michael     St. Nikolaus     St. Theresa     St.Ulrich

BETRIEBSELEKTRIKER 
MECHATRONIKER  
(m/w/d) gesucht

Überwachung, Instandhaltung & Reparaturen  
von Anlagen-, Förder- und Gebäudetechnik

Bewerbungen per E-Mail an:  
BEWERBUNG@ELTEN.COM

ZUR STELLE:

SPANNUNG GARANTIERT – 
MIT EINEM JOB BEI

ELTEN GmbH I Ostwall 7 –13 I 47589 Uedem 
ELTEN.COM 

WIR 

SUCHEN

DICH!

Fahrer*innen (m/w/d) 
für den Schülerspezialverkehr

für Kleve/ Emmerich/ Rees

info@taxi-vels.de
02822 / 4000

Taxi Vels GmbH

Schulfahrten sind nicht mit Taxifahrten gleichzusetzen.

Wir suchen ebenfalls für Fahrten zur Tagespflege 
im Raum Bedburg-Hau/Kleve. Alternativ suchen wir 

ebenfalls Fahrer im Taxi und zur Krankenbeförderung.

Wir, ein leistungsstarkes Dienstleistungsunternehmen für Druckereien, Ver-
lage und Werbeagenturen, suchen zum sofortigen Eintritt mehrere

Produktionshilfen m/w/d 
in Vollzeit für 2 Schichten im Wechsel 6-14 Uhr und 14-22 Uhr sowie

Mitarbeiter m/w/d auf Minijob-Basis 
zum regelmäßigen Einsatz für unseren Produktionsbereich 
im Schichtbetrieb.

Interessenten melden sich bitte per E-Mail bei:
alpa GmbH
Am Pannofen 25, 47608 Geldern 
personal@ahland-gruppe.de

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Sie als …

• Erzieher (m/w/d) 

• Gärtner (m/w/d) für die Vegetations- und 
 Landschaftspflege im Zechenpark

• Sachbearbeiter (m/w/d) für das Bürgerbüro

• Sachbearbeiter (m/w/d) für kaufmännische Aufgaben

• Verschiedene Positionen (m/w/d) für das Panoramabad

… und Dich als Auszubildenden (m/w/d)! 

• Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr

• Praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) 
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen/

Jetzt scannen 
und mehr erfahren

Pangritz Bedachungen | Dominik Pangritz
Uhlandstraße 36 | 47608 Geldern

- Dachdeckergeselle ab sofort (m/w/d)

- Dachdeckerhelfer (m/w/d)

- Dachdecker-Auszubildender (m/w/d)

für eine Ausbildung ab dem 01.08.2024 in unserem 
Dachdeckerunternehmen gesucht

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Stellen-Angebote

Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610
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· Altgold
· Bruchgold
· Goldmünzen
· Goldbarren
· Goldschmuck
· Zahngold
· Golduhren
· Platin

· Silber
· Silberschmuck
· Silberbesteck
· Versilbertes Besteck
· Zinn
· Bernstein
· Koralle
· Markenuhren

GOLD- und EDELMETALLANKAUF

Kevelaer
Hauptsraße 59
Tel.: 02832 925 71 26

Sofot Bargeld oder 
Echtzeitüberweisung

www.goldhaus-juwelier.de

KAUFEN SIE JETZT 
AUCH BEI UNS:

Gold- und Silber-
barren sowie Münzen.
Investieren Sie jetzt in eine
krisensichere Geldanlage

...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Faktencheck der Woche

Fakten für die Demokratie
Durch eine Kooperation mit dem Bundesverband kostenloser Wochenzeitungen
(BVDA), dem 157 Verlage mit einer wöchentlichen Auflage von 35,3 Mio. Exem-
plaren angehören, erscheint in den kostenlosen Wochenzeitungen regelmäßig ein 
Faktencheck des unabhängigen und gemeinnützigen Recherchezentrums COR-
RECTIV. Die vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf 
und überprüft irreführende Behauptungen. Wie Falschmeldungen unsere Wahr- 
nehmung beeinflussen und wie Sie sich vor gezielten 
Falschnachrichten schützen können, erfahren Sie unter 
correctiv.org/faktencheck

Tausende Landwirtinnen und 
Landwirte protestierten im Janu-
ar gegen Sparpläne der Bundesre-
gierung. Vielerorts sind Traktor-
Kolonnen unterwegs. Doch um 
„die Macht der Masse“ nicht zu 
zeigen, seien Verkehrskameras 
„heute plötzlich alle abgeschaltet 
gewesen“, behauptet der Österrei-
cher Stefan Magnet in einem Te-
legram-Beitrag vom 9. Januar. Als 
Beleg blendet er Screenshots von 
Verkehrsinfoseiten verschiedener 
Bundesländer im Video ein, auf 
denen scheinbar keine Kamera-
bilder zur Verfügung stehen.
Der Ausschnitt stammt aus ei-
nem längeren Video von Magnets 
sogenanntem alternativen Nach-
richtensender Auf1, der zuvor 
schon mehrfach Desinformation 
verbreitete. Auf Fragen zu seinem 
aktuellen Beitrag antwortete Ste-
fan Magnet CORRECTIV-Fak-
tencheck nicht.

Verkehrskameras wegen 
Ukraine-Krieg seit März 2022 

abgeschaltet

Eine Stichwortsuche, ob Ver-
kehrskameras abgeschaltet wur-
den, führt zu zahlreichen älteren 
Medienberichten. T-Online be-
richtete im März 2022, das gehe 
auf eine Bitte des Bundesver-
kehrsministeriums aufgrund des 
Ukraine-Kriegs zurück.
Das Bundesverkehrsministerium 
teilte auf Anfrage von CORREC-
TIV.Faktencheck mit, der Bund 
habe nach dem russischen An-
griff entschieden, keine Webcam-
Bilder mehr im Internet zu über-
tragen. Die Straßenbaubehörden 
der Bundesländer und die Auto-
bahn GmbH seien im März 2022 
gebeten worden, keine Bilder 
mehr zu veröffentlichen. Das be-
stätigen auch die Stadt Hamburg, 

das bayerische Verkehrsministe-
rium sowie das Verkehrsminis-
terium in Baden-Württemberg. 
Mit den Abschaltungen soll ver-
hindert werden, dass Truppenbe-
wegungen des Militärs weltweit 
im Internet zu sehen sind, erklär-
te Ludger Kühnhenrich von der 
Stadt Hamburg.

Eingeblendete Verkehrs- 
kamera-Screenshots führen 

in die Irre

Magnet blendete in seinem Vi-
deo Screenshots der Verkehrs-
seiten von Hamburg, Berlin, 
Baden-Württemberg und Bayern 
ein. Der eingeblendete Screens-
hot aus Berlin stammt von der 
Tourismus-Seite. Unter der Ver-
kehrslagekarte heißt es „dieser 
Service ist zur Zeit leider nicht 
verfügbar“. Dieser Verweis stand 
zeitweise schon 2021 da, wie ein 
Blick auf eine archivierte Version 
der Seite zeigt.
„Offenbar kam es auf der Touris-
mus-Seite zu einem Verlinkungs-
fehler“, schreibt Michael Herden, 
stellvertretender Pressesprecher 
der Berliner Senatsverwaltung 
für Verkehr. Die Verkehrslage-
karte, die Angaben über Stau und 
den Verkehrsfluss macht, war 
und ist auf der Seite der Berliner 
Verkehrsregelungszentrale ver-
fügbar. Magnets Aussage, es gebe 
„keine Verkehrslagekarte in Ber-
lin“ ist falsch.
Auf der Internetseite der Stadt 
Hamburg ist laut Magnet zu le-
sen, dass die Kameras wegen „po-
litischer Vorgaben“ ausgeschal-
tet worden seien. Diese Worte 
fanden sich dort nicht, es hieß 
(Stand 17. Januar) „aufgrund von 
rechtlichen Vorgaben stehen die 
Kamerabilder aktuell nicht zur 
Verfügung“.

Nein, die Verkehrskameras in Deutschland 
wurden nicht wegen der Bauernproteste 

ausgeschaltet
Auf seinem Verschwörungssender Auf1 kommentierte Stefan Magnet 
Anfang Januar die Bauernproteste und meinte, alle Verkehrskameras 
seien plötzlich abgeschaltet worden. Dass viele Kameras keine Bilder 

liefern, hat jedoch einen anderen Grund.

ANZEIGE

Unverbindlich beraten wir auf  
Empfehlung des Zentralverbandes nach  
wie vor beim Goldankauf.

Goldschmiede Link – Markt 11 in Geldern
direkt zwischen der Sparkasse und C&A.

GOLD 
Goldpreis zu Redaktionsschluss  
€ 58,64 

Bewachung von Betrieben
Bewachung von Behörden
Videoüberwachung
Pförtnerdienste · Funkstreife
Alarmaufschaltungen
Digitale Videoüberwachung

www.wachdienstgelderland.de

Seit über 
50 Jahren

In Schaephuysen schließt zum
Monatsende der Edeka-Markt
Nah und Gut an der Tönisberger
Straße. Aus diesem Grund weist
die Gemeinde Rheurdt gemein-
sam mit Edeka Brüggemeier auf
den Lieferdienst in Schaephuy-
sen hin. „Wir möchten für
Schaephuysen zwei Liefertage
etablieren, Dienstag und Don-
nerstag“, erklärt Michael Terhoe-
ven von Edeka Brüggemeier (l.).
„Punktgenaue Lieferzeiten kön-
nen wir leider nicht nennen, die
Lieferungen sollen in den Zeit-
fenstern 10 bis 13 Uhr sowie 14

bis 16 Uhr erfolgen.“ Edeka
Brüggemeier bietet seinen Liefer-
dienst seit vielen Jahren an.
Während der Coronazeiten war
dieser fast durchweg „ausge-
bucht“. „Mittlerweile sind wieder
Kapazitäten frei und wir glau-
ben, die zu erwartende Nachfra-
ge decken zu können“, sagt Ter-
hoeven. Die Bestellungen müs-
sen mindestens zwei Tage im
Voraus über die Homepage
www.edeka-brueggemeier.de, per
E-Mail an kerken@edeka-brueg-
gemeier.de oder über Telefon
02833/3301 aufgegeben werden.

Telefonische Bestellungen sollten
möglichst vormittags erfolgen.
Die Kunden können auf das
komplette Sortiment zurückgrei-
fen. Es gelten die normalen La-
denpreise mit allen aktuellen An-
geboten. Die Liefergebühr be-
trägt zwei Euro. Rheurdts Bür-
germeister Dirk Ketelaers (r.)
freut sich über den Service von
Edeka Brüggemeier, mit dem
sich die Schaephuysener Bürger,
die nicht mobil sind, mit Waren
des täglichen Bedarfs versorgen
können.

NN-Foto: Theo Leie

Lieferdienst für Schaephuysen

GELDERLAND. Den Buchtipp
der Woche gibt Anja Lindenau,
ehrenamtliche Mitarbeiterin
der Bücherei Schaephuysen. Sie-
empfiehlt: „Das Glück im Stern-
bild Zebra“ von Antoine Lau-
rain.

Wer einen wunderbar leichten
Liebesroman mit einem garan-
tiert glücklichen Ende sucht, ist
hier genau richtig. Der Autor
verknüpft gekonnt eine typische
Pariser Romanze mit einer etwas
tragischen Geschichte, die sich
im 18. Jahrhundert tatsächlich
zutrug. 1761 wurde der Astro-
nom Guillaume Le Gentil von
der Französischen Akademie der
Wissenschaften auf eine Schiffs-
reise Richtung Indien geschickt,
um die seltene Venuspassage zu
beobachten. Die Venuspassage
ist ein Vorbeiziehen des Planeten
Venus vor der Sonne. Man kann
die Erscheinung in etwa 243 Jah-
ren nur viermal beobachten
(nach acht, weiteren zwölfein-
halb, weiteren acht und weiteren
105,5 Jahren).

Im heutigen Paris entdeckt der
geschiedene und zurzeit sehr un-
glückliche Immobilienmakler
Xavier ein altes Teleskop. Als er
von seiner Pariser Wohnung in
Gedanken versunken das Tele-
skop über die Balkone und Dä-
cher der nachtleuchtenden Stadt
schweifen lässt, entdeckt er eine
Frau, die ihn schon von Weitem
fasziniert. Hinter ihr in der Woh-
nung steht doch tatsächlich ein
echtes Zebra! Diese Frau lässt
Xavier einfach nicht mehr los,

bis sie eines Tages leibhaftig in
seiner Agentur steht. Beide ha-
ben Kinder im gleichen Alter
und kommen sie sich darüber
langsam näher. Doch der glückli-
che Zufall muss dann doch das
ein ums andere Mal zuschlagen,
bis sie bemerken, was wahre Lie-
be bedeutet.

Wir verfolgen die Geschichte
zusammen mit Rückblicken auf
die Fahrt des glücklosen Astro-
nomen Guillaume. Warum
glücklos? Tja, das erfahren Sie
bei der Lektüre über diesen sym-
pathischen, optimistischen und
mutigen Menschen, dessen
Schicksal hier bildgewaltig be-
schrieben wird. Ein herrliches
Lesevergnügen, märchenhaft
und abseits der Norm.

Ein Liebesroman: „Das
Glück im Sternbild Zebra“
Anja Lindenau gibt den Buchtipp der Woche

Anja Lindenau Foto: privat

Öffnungszeiten
Katholische öffentliche Bücherei
St. Hubertus-Schaephuysen
Sonntag von 10 bis 12.15 Uhr
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr

GELDERN. Ein Running Din-
ner findet am Samstag, 24. Fe-
bruar, wieder in Geldern statt.
Dabei geht es um einen geselli-
gen Abend, der die Chance bie-
tet, beim gemeinsamen Essen
nette Menschen aus dem Stadt-
teil Geldern neu oder anders
kennenzulernen.

Jedes Team (zwei Personen) ist
Gastgeber für vier Gäste und be-
reitet einen Gang in der eigenen
Küche vor. Zu den übrigen zwei
Gängen ist jedes Team jeweils bei
einem anderen Gastgeberteam
eingeladen. Bei jedem Gang lernt
man vier neue Teilnehmer ken-
nen.

Jedes Team (egal, ob Partner,
Bekannte, Kollegen oder andere)
erklärt sich mit der Anmeldung
bereit, einen Gang vorzuberei-
ten; also einmal kochen und

dreimal genießen. Einfache,
schnelle Gerichte sind willkom-
men. Das Running Dinner findet
am Samstag, 24. Februar, von
17.30 bis 21 Uhr statt, anschlie-
ßend offenes Ende im Katholi-
schen Pfarrheim in Geldern,
Kirchplatz.

Ansprechpartnerin und Infor-
mationen bei Hedwig Gerads,
Telefon 02831/88919, Anmel-
dung bis 9. Februar mit Namen
und Gastgeberadresse per E-Mail
an hedwig.gerads@web.de.

Rund acht bis zehn Tage vor
dem Running-Dinner erhält je-
des Team die Information, ob es
Gastgeber für Vor-, Haupt- oder
Nachspeise ist, und wo es einge-
laden ist. Auf dem abschließen-
den Treffen können dann Rezep-
te und Erlebnisse ausgetauscht
werden.

Bei jedem Gang vier neue
Teilnehmer kennenlernen
Running Dinner am 24. Februar in Geldern

Apotheken:
Mittwoch: Martinus-Apotheke
in Veert, Veerter Dorfstr. 22a,
02831/5081
Donnerstag: Adler-Apotheke
in Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Klompen-Apot-
heke in Neukirchen-Vluyn, Nie-
derrheinallee 356,
02845/941940
Freitag: Löwen-Apotheke in
Aldekerk, Hochstr. 99,
02833/4406
Samstag: Hubertus-Apotheke
in Issum, Kirchplatz 2,
02835/5250; Urbanus-Apothe-
ke in Kevelaer, Hauptstr. 6,
02832/8410

Sonntag:  Löwen-Apotheke in
Straelen, Venloer Str. 33,
02834/1814
Montag: Galenus Apotheke in
Geldern, Markt 36, 02831/5376;
Bären-Apotheke am E-Center in
Kempen, Hessenring 25,
02152/897135
Dienstag:  Apotheke zur Herr-
lichkeit in Issum, Vogt-von-Bel-
le-Platz 6, 02835/4488050
Ärzte:
Bereitschaftsdienstnummer:
116117
Zahnärzte:
01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst: Aus-
kunft erteilt der Haustierarzt.

GELDERN. Seit genau 15 Jah-
ren heißt die Stadt Geldern alle
Neugeborenen und nach Gel-
dern zugezogene Familien mit
Kindern bis drei Jahren im
Rahmen der Willkommensbe-
suche persönlich willkommen.
Pro Jahr sind es knapp 350
Willkommensbesuche, die die
Mitarbeitenden der Stadt Gel-
dern durchführen.

Im Rahmen ihrer Besuche
überreicht das Team „Besondere
Aufgaben Jugendhilfe“ den Fa-
milien dabei jedes Mal auch ein
kleines Willkommenspaket der
Stadt Geldern – enthalten sind
beispielsweise ein Geschenk für
das Baby, Infomaterialien, der
Gelderner Familienpass (ein
Gutscheinheft mit vielen attrak-
tiven Angeboten) oder auch ein
Set handgemachter Strickmützen
und -socken.

Genäht werden diese Strick-
mützen und -socken schon seit
vielen Jahren von den Strickfrau-
en der Gelderner Kolpingsfami-

lie – und das ehrenamtlich.
Gelderns Beigeordneter Markus
Grönheim und Jessica Hinzen
vom Team „Besondere Aufgaben
Jugendhilfe“ der Stadt Geldern
nutzten deshalb zum Jahresan-
fang die Gelegenheit, um den
Strickfrauen beim Vor-Ort-Be-
such mal wieder persönlich für
ihren tollen ehrenamtlichen Ein-
satz zum Wohle der Gelderner
Kinder und Familien zu danken.
„Bei unseren Besuchen freuen
sich die Familien jedes Mal ganz
besonders über die tollen, mit
Liebe gestrickten Unikate, die die
Strickfrauen in ihrer Freizeit für
uns stricken“, sprach Jessica Hin-
zen den Strickfrauen ihren Dank
aus. „Hinzu kommt, dass immer
weniger Menschen noch stricken
können, weshalb Ihre gestrickten
Mützen und Söckchen von den
Familien wirklich wertgeschätzt
werden“, bedankte sich Markus
Grönheim bei der Gruppe.

Die Gruppe der Strickfrauen,
die von Hildegard Schmetter ko-

ordiniert wird, besteht mittler-
weile seit circa 30 Jahren und ist
seitdem in der Gelderner Kol-
pingsfamilie organisiert. Aktuell
hat die Gruppe zehn Mitglieder,
namentlich: Gertrud Ophey, Ka-
roline Aengenheister, Lorna
Thomas, Brigitte Gastens, Mar-
gret Gastens, Ursula van Affer-
den, Käthe Welter, Maryana Ko-
rany, Sabine Kiesel und Hilde-
gard Schmetter (Gruppenleite-
rin).

Zum Repertoire der jährlich
gestrickten Unikate gehören
Mützen, Schals und Socken in
verschiedenen Größen. „Die, die
bei uns besonders schnell sind,
nähen eine Mütze teilweise in ei-
nem Nachmittag“, berichtete Hil-
degard Schmetter. „Jede ist
selbstgemacht, dadurch sind und
bleiben alle Produkte etwas Be-
sonderes.“ Die Frauen lernen die
Neugeborenen zwar (leider)
nicht kennen, aber wer in Gel-
dern geboren wird, kennt gewiss
ihre Mützchen und Söckchen.

350 Mützen pro Jahr
Kolping-Strickfrauen nähen seit Jahren ehrenamtlich für Neugeborene

Gelderns Beigeordneter Markus Grönheim (hintere Reihe 4. v.l.) und Jessica Hinzen (hintere Reihe 3.
v.l.) vom Team „Besondere Aufgaben Jugendhilfe“ bedankten sich für die jahrelange Unterstützung per-
sönlich bei den Strickfrauen und dem Vorstand der Gelderner Kolpingsfamilie: (Vordere Reihe v.l.n.r.) Mar-
gret Gastens, Karolina Aengenheister, Käthe Welter, Sabine Kiesel, Ursula van Afferden, (hintere Reihe
v.l.n.r.) Bodo Polixa (Kassierer), Michael Kostyrok (2. Vorsitzende), Jessica Hinzen, Markus Grönheim (beide
Stadt Geldern), Hildegard Schmetter (Gruppenleiterin), Michael Gawellek (Vorsitzender), Silke Gawellek
(Beisitzerin), Friedhelm Appel (Präses), Axel Bruckmann (Beisitzer). Foto: Stadt Geldern/Terhorst
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